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Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener BerlagSanstchlt
Ewll Bommert in Wiesbaden.

Deuttcklancl und die Wirren in kutzlcrnd.
©ng oneinairtiiier gerückt, wie es im Zeitalter des

Verkehrs und der verwickeften kommerziellen und politischen
Beziehungen die Länder sind, können heutzutage in keinem
größeren Lande dedeutendere Katastrophen sich ereignen, ahne
daß selbst schr weit entfernte Länder in Mitleidenschaft ge.
zogen werden. Die Nachbarländer werden natürlich am ehe¬
sten berührt und leiden am meisten. Hat ja selbst der sozu¬
sagen zahme Streik der Eisenbahner in Oesterreich seine
nachteLgen Folgen für Deutschland gehabt, und im König¬
reich Sachsen fingen die Industriellen an, sogar ernstlich fco
lorgt zu weöden. Man kann sich dahl̂ r leicht vorstellen, wie
sehr viel mehr Deutschland nach- dieser und jener Richtung
ym durch die Mrren beeinträchtigt wird , von denen Rnß-
land, wenn auch hauptsächlich durch eigene Schuld, seit Jahr
und Tag in so entsetzlicher Weise heimgesucht wird.

Zunächst kommen zu Wasser und zu Lande, auf bekann-
ten wre auf Schleichwegen, ungezählte russische Flüchtlinge zu
uns sticht alle stnd «Angenehme und einwandfreie Gäste'
nicht wemge sind vom ersten Tage an aus Almosen ange-

nur das nackte Leben retten, da sie
sonst nichts Mitnehmenswertes besahm, andere konnten in

dI <s  “ r- ni4"

Infolge des Krieges, der Revolution , der Bernichtuna
rê M̂ ^ ^ r BranMMnng und Vergeudung zphl-

M ^ ^ Egeastande, des Darmederliegens des Handels
baivî lm Korruptioii usw. sind die russischen Wert.

^ruckgegangen und Sachverständige und
Fachmänner wissen ganz genau , daß sie noch sehr, sehr viel
^ ^ ^ "^ 6legangen wären , 'wenn sie nicht ebenso geschickt
wie zähe künstlich gestützt worden wären , wogegen sie nicht
gmau wlssen wie lange dieses künstliche Stützen möglich fän
tonö . Sehr viele deutsche Besitzer russischer Papiere entle-

natürlich mit Schaden und denncch
sind sie wlahricheinlich die Klügeren , -da möglicherweise sehr
bald em ausserordentlichgrößerer Schaden unvermeidlich ist

Deutschlands mit Rußland durch die
£ sll etD (fen ^aten mußte , ist selWvevständlich

War es doch eine ganze Zeit unmöglich, und zum Teil ist es
noch unmöglich, Waren nach und von Rußland zu befördern.

Frage für uns , die wir in echeblichem
** * Lebensmitteln aus Ruhlatld an-

m EiM Maße die russische Land,
ben Wirren gelitten 'hat . Man weiß, daß in

va; klell vom SdiönheifslehferT"
Von Moritz Schäfer,

W höre ein neues geM -geltes Wort
Sich schwingen und klingen von Ort zu Ort
Es rauschen dte Wasser, sie tönen -es wieder, '
Es braust durch die Lande wie Adlergefieder.

unseren Giauen ward 's ausgenommen,
Run kommt es aus glitzernder Welle geschwommen,
E» steigt m die Höhe wie schäumenderWein,
Es Trugt wie ein Schelmenlied Wer den Rhein.
]?0 bbrbt denn freundlich was der Erzähler
Zu runden Euch weiß von dem Schönheiisfehler.

* * *

Mädel auch der Venus gleich.
Ist es an Geist und Anmut reich, '
Hat s Rosenwangen, Feuevaugen
Und Lippen, die zum-küssen taugen,
Hat s volles Haar und ist's gebaut,
Diaß man mit Wonne es erschaut,

2 ™ ' ist's reizend, frisch und jung,
geschaffen zur Begeisterung —

och fehlt ihm eins  nur , ach herrsch:
reich gespicktes Portemonnai  .

En stockt sofort der Ueberschwang,
gem Junglmg wird 's im Herren bang

wer des Mädchens Anmnt preist, ' '
Der wird urplötzlich abgespeist:
ÄUs Beutel ist viel schlimmer
Als Häßlichkeit beim Frauenzimmer,
Er macht den Rühm b̂edenklich schmäler
Als allcrschlimmstcr Schönheitsfehler.

Är unsrem schönen Rerotal
Da süand dereinst ein Siegesmal,

Stolz aus -dem Sockel sah-man >da
Von Pappe Frau Germania,

schr vielen Gouvernements Hungersnot h!errscht, daß in vie¬
len Teilen des Landes die Bauern alles verwüstet haben,
und es wäre schon nwglich, daß die Landwirtschaft unter sol¬
chen Umständen derartig vernachlässigt worden und zurückge-
gangen ist, daß von einer Ausführ von Getreide und anderen
Lebensmittelu in dem gewohnten Maßstabe nicht die Rüdesem kann.

Und nun kommen noch die politischen Rückwirkungen
Wir übergehen, was verschiedene Blätter über Abmachungen
bezw. Entschlüsse des Kaisers hinsichtlich einer eventuellen be¬
waffneten deutschen Intervention gefabelt halben, als lächer¬
lich und der Notiznahme unwert . Aber das sieht auch der
Kurzsichtigste, daß weder ein Ausstand noch eine Autonomie
m Russischi-Polen uns gleich-giftig sein kann, denn die deut¬
schen Polen bereiten uns ohnedies schon Schwierigkeiten ge¬
nug, fw einem kürzlich veröffentlichten amtlichen Communi-
guö sind die polnischen Antonomiebestrebungen auf das ent¬
schiedenste zurückgewiesen worden. Aber die geschwächte rus¬
sische Regierung , die aus naheliegenden Gründen den Wunsch
gehabt haben mochte, stark zu scheinen, hat sich durch diesen
-begrÄflichen Wunsch unbegvefflicherweise verleiten lassen,
sehr starke Ausdrücke zu gebrauchen, die unendlich aufreizend
wwken müssen und gewirkt haben und die Wirren in Polen
nur vermehren und verlängern dürften . Man möchte viel¬
leicht die starken Wendungen in der amtlichen Kundgebung
als Zeichen der Schwäche auffassen. Jedenfalls kann uns
Deutschen weder der Kriegszustand , der über ganz Polen ver¬
hängt ist, bei der unmittelbaren Nachbarschaft angenehm,
nocĥ die Aussicht aus eine eventuelle Verstärkung und Ber-
langerung der vielleicht gar auf Lostrennung hinziclenden
polnischen! Bestrebungen gleichgiltig sein. Wir toerdeu ge¬
zwungen sem, noch längere Zeit an der Ostgrenze Wache z„
halten und wer weiß heute, was noch kommen mag. In Ruß.
land ist zur Zeit alles in Fluß , alles voll Mißtrauen und
notwendig muß man auch bei uns den kommenden russiche,,
Ereignissen mrt Mißtrauen entgegenschen.

Keine deuffcfie Beeinfiuffung,
Berlin. Iß. November. Ausländische Blätter fahren fort

zu behaupten, daß die Haltung des russischen Mnisterpräsi-
2t m*? 6 Sdüber dem Verlangen n-arh Autono-
»ue m Russisch-Polen von deutscher Seite beeinflußt  sei
und daß die deutsche Regierung diplomatische und militärische
Lmbereitungm treffe, um in Russisch-Polen einzmückm
daWM^ Ä- btm  Kustandiger hiesiger Stelle erklärt,

^ Es Plumpe^Erfindung beruhen. Die

Bis sanft sie sich zur Seite neigte.
Woraus man ihr den Kehvaus geigte.
^etzt ist der schöne Platz verwaist.
Dieweil -der Mammon fehlt zumeist,
Und weil selbst für ein Giegesbild
Noch immer schwachi der Goldstrom guillt.
-so steht man wohl noch-längste Zeit
Den Park vom Siegesmal befreit

Doch wenn dereinst ein Denkmal wieder
in Jicroiof ^crni*cb€r

Fo hoffen wir, die Wacht am Rhein
Wird diesmal nicht von Pappe sein,
D^rn solche schwachen Siegesmäler
Snld importierte Schönheitsfehler.

Ist s Leitungswasser auch gesund,
Ist 's gut zum Putzen Zahn und Mund
Hat Schwefel es und hat es Eisen, ' n- -

Daß laut es die Anäm 'scheu preisen,
Kommt es von Schierstein konimt's vom Rhein
schäumt s brausend in das Glas hinein,

Hat s Boidensatz von bmunem Ton
Und sührt 's selbst Mengen von Ozon,
So will es doch nicht allen scheinen,
Als ser hier alles h-ühsch im- reiner,
Denn wenn recht gut das ET,0,
Schmeckts nicht nach Lehm und nicht nach-Strob
Wem nun das Wasser bänge macht,
Dmi wird-zur Tröstung -das gesagt:
Der Gänsewein, wemr auch nicht klar
Ist aller schlimmen Keime bar,
Es ist — beruhigt Euch, Krakchler —
Die Trübung nur ein Schönheitsfehler.

Drum sei nicht bange , Bürger , Du,
Und schlaf fortan in guter Ruh:
Gut ist das Wasser, gut der Wein,
Es lebt sich flott am schönen Rhein .-

20.  Jatzrgan,.

deWsche Regierung hat seit vichm Jah -ren überhaupt keinen
Gedankenaustausch mit der russischen Regierung über polni-
sib-e Angelegenheiten gepflogen.

Die Revolution in Rafjicmd.
neuer Generalstreik.'

Aus Petersburg , 16. November, meldet die P-ctersb TÄ.-
Ag. : Heute Mittag um 12 Uhr wurde der Verkehr aus der
Warschauer und der Baltischen Bahn wegen erneut ausgebro¬
chenen Gene r a laussta  rt d e s eingestellt. Der Schlnell-
zug n-ach Eydtkuhnen ist nicht abgegangen.

^Weitere Meldungen besagen: Dem Beschlüsse des Zentral»
Itreikkomitees, von heute Mittag ab wiederum den Geneml-
slreik beginnen zu lassen, folgten bicher ei» großer Teil der
Eisenbahner , fast alle Arbeiter in den Fabriken, in de,, Buch-
druckereien die Setzer, sowie die Arbeiter einzelner elektrischer
Gesellschaften. Morgen erscheinen keine Zeitungen Pa¬
trouillen durchziehen die Stüdt . In einigen Stadtteilen sol-
km auf Befehl der Polizei die Hauseingänge und die Tor-
lvege von 8 Uhr abends verschlossen gehalten werden. Es
verlautet , über Petersburg solle der Kriegszustand verhängt
werden Die Bevölkerung ist sehr b e u n r u h i g t. In den
Vorstädten sind die Läden wieder mit Brettern- vernagelt

Eine Versammlung von Arbeitern und Beantten der
Warschau-Wieuer-Bahn und der Weichselbahnen beschloß, vor¬
läufig die Arbeit wieder aufzunchmen und sich bezüglich der
weiteren Haltung mit der Leitung des allgemeinen Ausstan-
lC ~' m -Rußland zu verständigen. Der nonnalc Betrieb"soll
wieder -am 17. November beginnen. In Warschau sind ge¬
stern viele politische Persönlichkeiten verhaftet worden.

Oie Zuclenstetze in ßeiiarabien.
m,.-A? Ä ? b̂ iedeuen übereinstimmenden Meldungen aus
Bukarest wurden bei einer Judenhetze zu Bolgrad in Bessara-

verübt , die selbst in RuUand ohne Beispiel
Nn r°'n Agltatoren veranstaltet, wel-
chi die Leidenschaftendes Volkes durch äusreizonde Proklama»
twneii erregten - Das antisemitische Manifest verständigte
die Menge, daß der Zar und Graf Witte die AbschlaMuna der
-v.au an gut -geheißen -hätten . Auf ein gegebenes Zeichen beqab

gwiochtePöbel nach dem Judenviertel , wo-
blbst Männer und Frauen an dem entsetzlicl>en Mordbrennen
teilmchmKn. Die Mörder , die mit allen inöglichen Mordwerk-
zeugM böivaffnet waren , stürmten die Judenhäuser worauf
ein entsetzliches Morden begaiM. Viele Juden wurden unter
dem ^ übelgcheul der Zuschauer lebendig verbranM, anderen

^llnd fehlt uns der Brillantenkönig,
so gibt's doch reiche Leut' nicht wenig.
Die sorgen, daß der Steuerdruck
Und nicht vevsäure jeden Schluck.
Herrscht auch die Fleischnot noch im Land
so ist. wie männiglich bekannt,
Als Netter doch der Fisch erschienen
Drum , Burger , glätte Deine Minen

Der Aerger ist, o laß Dir 's sagen,
LA Drr für Seele und für Magen.
Tntt Der die Galle in das Blut
So stcht's um Deinen Teint nicht gut.

Der.Schmettbanch wird Dir täglich schmäler-
Hut Dich vor solchem Schönhettsschler!

Kleines Feuilleton.

g.Ä =“«Ä ?ÄÄMTWIte - L"

WM -MN
mit Subweinen. 2.  Gang Sirbic ZLÄ ' -

Felllager : über dem Wachtfeuer brodelt ein aroßer̂ Äsps ml*
Erbsensuppe. 3. Gang, Fisch. Wagen: FischAus Är
>Hern, hinten Tanzlokal mit heiratslustigen Tänzer» und tE,"
zer.nnen. Wagen: Mosel, Ahr und Nahe mst W inban̂ L'men. 4. Gang, Braten . Waoen- i,  il ffb'noan-<rmble-
fcet Mitte des Wagens, erhöht angebracht, ein Riffmfüet Ädem Plateau , das eine Schüssel darstellt ian«-» Auf

Mohrchen -usw. 5. Gang WiLbret ' rx -16'6"'
Sonntagsjäger , angeschossene Treiber, Hundk usw.
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die Glieder >2hgeschniften. Der Zustand der Leichen verrät
die Greueltaten der Mörder . Auf gräßliche Weise wurde der
Rabbiner umgebracht. Er wurde von der wütenden Menge
auf die Straße geschleppt, mit Petroleum begossen und ange¬
zündet. Unter den gräßlichsten Schmerzen gab der Arme sei¬
nen Geist aus.

Oer Zar
und die Zarin sind gestern mit ihren Kindern von Peterhof
nach Zarskoje Sselo übergesiedelt.

Den letzten Meldungen aus
Wladiwoifok

zufolge bilden der Hafen und die Stadt nur noch einen bren-
Uenden Trümmerhaufen . Der größte Teil der Stadt ist zer¬
stört . Ani ersten Tage der Meuterei sind ca. 300 Matrosen
und Soldaten getötet worden. Die Sage für die Einwohner
der Stadt ist hoffnungslos . Der Bevölkerung droht Hungers»
not . Frauen und Kinder sind an Bord der im Hafen liegen¬
den Dampfer gebracht.

Die Telephonverbindung mit
Lodz

ist seit drei Tagen unterbrochen. Es herrscht dort die größte
Hungersnot und Kohlenmangel. Drei Kohlenläden wurden
lgeplündert. Die Arbeiter sind ahne Lebensmittel, weil die
Fabriken infolge des Schlusses der Bankgeschäfte kein 'Geld
zahlen können.

Hetzt droht eine Revolution in
Sewaffopol

auszubrtzchen. Unter den dortigen Marinetruppen herrscht
große Gährung.

vis Armenier
von 7 Ortschaften schaarten sich zusammen und überfielen in
einer Stärke von 7—800 Mann dos Tartarendorf Goris , töte,
ten die Bevölkerung und steckten das Dorf in Brand , nachdem
sie alles geplündert hatten.

* * *

(Xe 11$ r nw me.l
Petersburg , 16. November. Die Versuche Streikender,

einzelne Fabriken stillzulegen, wurden von Arbeitern blutig
vereitelt. In verschiedenen Fabriken gab es dabei Tote und
Verwundete. Die Sozialdemokraten Hetzen gegen die Deut-
schien und wollen, wie verlautet , deutsche  R e i chs o>n ge¬
hör  i g e, uüter denen sich viele Fabrikleitec befinden, an-
grerfen. Zahlreiche Eimvohner verlassen die Stadt auf
Dampfern.

Tiflis , 16. November. In den Bezirken Gori und Du¬
schet ist die Ordnung wieder hergestellt. Eine Anzahl verhaf¬
teter Personen wurde freigelassen. Der nach Georgien ent¬
sandte General Malama wird dorthin von Vertretern des
Adels und von anderen angesehenen Persönlichkeiten be¬
gleitet.

Moskau, 16. November. Hier herrscht jetztR u h e. Die
Staidtvertretung bereitet die Wahl eines neuen Bürger¬
meisters vor.

Tiflis , 16 November. Der neue Gouverneur hat eine
Untersuchung über das Vorgehen von Polizeiagenten wäh¬
rend der letzten Unruhen an geordnet.

Petersburg , 16. November. (Pet. Tel.-Ag.) Eine amt¬
liche Mitteilung über die Unruhen in Krön  stad t stellt fest,
daß insgesamt 18 Personen getötet wurden, acht ihren Ver¬
letzungen erlegen sind, zwei Offiziere und 81 Marinesoldaten
und Zivilpersonen verwundet wurden, fünf Häuser niederge¬
brannt sind, sechs Offizierswohnungen , 113 Kaufläden und
neun Weinschankstellen geplündert wurden. Alle Meuterer
und Plünderer wurden verhaftet. Beim Appell fehlten 31
Matrosen . Die Untersuchring wird energisch betrüben '; nach
ihrer Beendigung beginnt der Prozeß.

Warschau , 16. November. Gestern Nacht wurden ans
Befehl des Gouverneurs das nationaldemokratische Organ
Goniec und die russische neue litterorische 3eitung Zapednig
Golos geschosse  n. Gleichzeitig wurden der Anführer der

gen : Jägerlatein : Jäger in einer Schenke sitzend, mit Essen,
Trinken und Kartenspiel beschäftigt. An der Wand Plakate
mit Empfehlung einer Wildbrethandlung . Wagen : Kaiser Max
an der Martinswand . 6. Gang , Geflügel mit Salat und Kom-
pott . Funken-Artillerie mit Trompeterkorps und Musik. Wa-
gen : Luftballon und Geflügel werden von der Funken-Artillerie
mit Kanonen beschossen. Fußgruppe : Verschieden: Salate , Kon¬
servenbüchsen usw. Magen : Ceres mit dem Kölner Bauer und
der Jungfrau . Fußgrnppe : Winzer und Winzerinncn . Wagen:
Vater Rhein , als König der Weine . Fußgruppe : Oberkellner,
Kellner und Piccolos mit Weinkarten und Rechnungen. Wagen:
Champagner in Eis . — Prinzen -Garde , zu Fuß und zu Pferde,
mit Musik und Spielleuten . Wagen : Prinz Karneval auf dem
Königstuhl zu Rhense. 7. Gang, Kuchen, Eis und Konfekt.
Fußgruppe : Konditoren mit Riesen-Bondons und Konfitüren.
Wagen : Baumkuchen. 8. Gang , Käse, Butter und Brot . Fuß-
gruppe : Holländer Käsehändler , Bäckerjungen usw. 9. Gang,
Kaffee und Liköre . Wagen : vorn Palmen - und Kaffeeplantage
mit Negern : hinten Kaffeeklatsch. — Schlußwagen : „Cm Hött-
che", mit Schnapstrinkern.

Erschütternde Bilder aus dem Leben bemitleidenswerter
Kinder bringt der soeben erschienene Jahresbericht der „Zen¬
tralstelle für Jugendfürsorge in Berlin ", der seine Liebestäng-
keit der gefährdeten Großstadtjngeftd zuwcndet., „Der zehn-
jährnige K. Sch . ist eins jener bemitleidenswerten unehelichen
Kinder , die früh von der Mutter getrennt , bei ihrer späteren
Verheiratung in den neuen Haushalt aus Kostenersparungsrück-
sichteu genommen werden und nun ihr wie dem Stiefvater eine
verhaßte B>"dc sind. Die Mutter wünscht den Knaben los zu
werden, sie liegt der Polizei und dem Rektor in den Ohren
mit langen Schilderungen seiner Laster , seine Fluchtversuche
weiß sie in einer Weise zu bedeuten, die das Kind völlig kor¬
rumpiert erscheinen läßt . Es grenzt an Verfolgungstrieb , wie
sie ihren Zweck verfolgt mit wachsender Leidenschaft und Wut:
wie sie zu den Nochbaren über das Kind spricht, was sie alles
versucht, um Lehrer und Rektor aufzuhetzen. Die Nachbarn
hören jede Rgcht weinende Bitten des Kindes, klatschende Hiebe
und Verwünschungen. Als die Eltern nun Sonntagsnachmit¬
tags den Jungen an Händen und Füßen binden und auf den
Boderkoerschlag sperren , wo er noch abends nach 10 Uhr dasteht,
während Vater und Mutter sich irgendwo außer hem Hause
vergnügen , laufen ein paar Nachbarn aus die Polizei , dos Kind
wirb befreit und auf die Wache genommen. Den Erklärungen

nationaldemokratischen Partei . Großgrundbesitzer Graf Tysch-
kiewicz, der Redakteur Libitzki und der Industrielle Jantzen
in ihren Wohnungen verhaftet . Nach-erfolgter Durchsuchung
erhielten sie Befehl zur sofortigen Reissbereitschast und wur¬
den dann aus der Petersburger Bahn nach Archangel trans¬
portiert . Desgleichen wurde der Schriftsteller Sioroschewski
verhaftet.

Warschau, 16. November. Die Stadt  ist heute ru-
h i g. Die Schulen sind offen und-werden von Truppen be¬
wacht. Das Blatt „Echo" erscheint wieder.

Petersburg , 16. November. Die Arbeiter der fmländi-
schen Eisenbahn sind ebenfalls in den Ausstand getreten, wie
denn der Streik ein allg eme in er  und nicht blos auf > ie
Hauptstadt beschränkt zu werden droht. Er hat sich in den
Provinzen wie ein Flugfeuer ausgebreitet.

* Wiesbaden , 16. November 1905.

Der Abgeordnete Prinz Hrenberg
ist, dem Vernehmen nach, zur Leitung des Kolonialamtes aus-
ersehen. Er hat aber bereits einem Vertreter der Presse er¬

klärt, daß er dieses ihm noch nicht offiziell angebotene Amt
unter keinen Umständen annehmen werde.

Oie Fleifchnof.
Angesichts der Fleischnot haben jetzt <ini  beteiligten preußi¬

schen Ministerien, wie die „Allgemeine Fleifchepztg." erfährt,
beim Bundesrat den Antrag gestellt, daß sog. einfinnige
Rinder , nachdem sie zerstückelt, 21 Tage lang im Kühlraum
gehangen haben, zum freien Verkehr zugelassen werden. Bis¬
her wurde das Fleisch solcher Tiere als minderwertig -gekenn¬
zeichnet und aus der Freibank vertrieben. Der Verlust, der
hieraus erlvuchs, bezifferte sich aus fast drei Millionen Marc
'ährlich. Der preußische Antrag , dem «der Bundesrat zwftsel-
los seine Zustimmung erteilen wird, bedeutet einen Erfolg der
Petition des Deutschen Fleischer-Verbandes vom 1. Mai 1905.

Oer oberfchleftfdie Bergarbeiferifreik.
Aus Kattowitz 15. November, wird uns gemeldet: Aus

der Gieschegrube in Schöppinitz streiken heute 1134 Mann,

der morgens erscheinenden Mntter schenkt die Polizei Glauben,
sie gibt das Kind der Mütter zurück. Nun kommen die Nach¬
barn zu dem Verein und bitten um Hilfe. Die Ermittelungen
ergeben eine fortgesetzte grausame , unerhörte Behandlung des
Knaben im Elternhause . Der Junge ist ein normaler Schüler,
dem nichts Uebelos nachzusagen ist. Mühe kostet es, der Poli-
zei, welche die haßerfüllten Darstellungen der Frau für müt¬
terliche Verzweiflung über ein ungeratenes Kind hält, die
wahne Lage der Sache glaubhaft zu machen. Durch einen Be¬
richt erreicht her Venein vom Vormundschaftsgericht einen Be¬
schluß auf vorläufige Unterbringung des Kindes im Asyl des
Vereins zum Schutz der Kinder . Unter verständiger , liebevoller
Behandlung blüht der Knabe allmählich auf und entwickelt sich
zu einem an Geist und Körper gesunden Menschen."

Das Kußalbum . Eine findige junge Londoner Dame , Miß
Evans , hot eine neue Art des Autographenalbums erfunden, die
gewiß recht beliebt werden wird . Es ist so eingerichtet, daß
cs einer jungen Dame gestattet , nicht nur die schriftlichen' Ein-
tragungen ihrer Verwandten und Freundinnen zu sammeln,
sondern auch die Abdrücke ihrer Küsse. Das Buch ist ausgestat-
let mit einem kleinen Kissen, das eine leicht lösliche, karminrot
gefärbte Substanz enthält . Zunächst werden die Lippen leicht
ans das Kissen gepreßt , so daß etwas von der Farbe auf ihnen
zurückbleibt, daun wird ein Kuß auf die Seite , und zwar auf ei¬
nen extra dafür vorbcstimmten Raum , gepreßt , der dann eine
klare karnünrote Wiedergabe be'g' Drucks der Lippen hinterläßt.
Neben dem Raum , der für die Küsse bestimmt ist, ist ein anderer
für das Autogramm und Datum reserviert , und zusammen ge¬
ben Kuß und Eintragung ein sehr hübsches Erinnerungszeichen.

-Die Erfinderin dieses Albums äußert sich selbst über die interes-
santcn Beobachtungen, die sie beim Gebrauch desselben gemacht
hat : „Es ist wirklich wunderbar ", meinte sie, „was für einen
verschiedenartigen Charakter Küsse haben. Leute, die das nicht
studiert haben, meinen , alle Küsse seien gleich. Es kann keinen
gröberen Irrtum geben. Von den zweihundert , die ich in mei¬
nem Buche habe, ähnelt nicht einer dem anderen . Da gibt e8
dicke, stark aufgedrückte Küsse und zarte , fast nur gehauchte
schmale, längliche, kühle Küsse und volle, schwere." Miß Evans
hat vorläufig nur Kliffe von ihren nächsten Bekannten gesam¬
melt, sie will aber nun dazu übergehen, in einem weiteren Kuß-
album sich der Lippenabdrücke von allerlei Berühmtheiten zu
versichern. Doch mag es zweifelhaft sein, ob diese Art des
Küssens einem jedem so zusagt wie die bisher gewohnt«.

_ 20. Jahrs»»».
| das sind gegen gestern 300 Mann weniger. Die Bergver¬

waltung hat es aibgelchnt, mit dem Streikkomitee zu verhan¬
deln. Dagegen will sie mit den Streikenden selbst unterhan¬
deln, wenn diese ordnungsgemäß eingefahren sinÄ Eine De¬
putation von Bergleuten , die nach Breslau fahren sollte, um
die Vermittelung des Oberbergamtes anzurufen , hat von die¬
ser Reise Abstand genommen. Die Hüttennbefter der Gieß¬
werke wollen neuerdings in den Sfteik treten.

Wie aus Zabrze gemeldet wird, gährt es auch unter de,r
Arbeitern der fiskalischen Königin Louise-Grube. Diese sind
unzufrieden , weil verschiedene ihrer Wünsche bis jetzt keine
Erfüllung fanden. Die Arbeiter werden bei der Berginspek¬
tion nochmals vorstellig werden und sollten ihre Wünsche keine
Erfüllung finden, so wollen sie die Arbeit wieder einstell̂ n.

Aus den Kolonien.
Der Kommandant des Schiffes „Thetis " meldet aus San¬

sibar nvchstchendes: Paasche ist stromabwärts bis hinter den
Pangani -Wassersall marschiert und hat dort die 'Kilwtt-Lcute
Überfällen. Verlust des Feindes 24 Tote , darunter der Sä-
idelssührer Hongo, mehrere Gefangene: Vorräte ' wurden ge¬
nommen. Ein eingeborener Soldat schwer verwundet . Ober¬
leutnant zur See Sommerselüt unternahm mehrere Expedi¬
tionen , wobei der Feind Verluste erlitt . Leutnant Stengel
unternimmt mit „Buss!ard"-Manuschasten eine zwölstägige
Expedition nach' Mahongan und Wirima . — Kibata ist am 27.
Oktober während der Nacht erfolglos von den Aufständischen
angegriffen worden, ebenso Kilossft am 8. November frühmor¬
gens. Leutnant Engelbrecht ist dorthin marschiert. Dos De¬
tachement des Oberleutnants Stieler ist nach Massassi gesandt.

Oie Floffendemonfrafion gegen die Cürkei.
Wie aus Konstantinopel berichtet wird , würde der Pforte

heute durch die Vermitteluug der österreichischen und russischen
Botschaft im Namen der sechs Mächte eine Note überreicht,
worin die Pforte dringend ersucht wird , die Fininnzkontrolle
in Mazedonien angunehmen. In der Note wird bis Don¬
nerstag Mittag Antwort verlangt . Falls bis dahin Antwort
nicht erfolgt ist, wird die internationale Flottendemoüsftation
stattsinden.

Die N. Fr . Pr . meldet: Falls die Pforte bis Freihug das
Ultimatum nicht annimmt , soll das österreichischeKrenzerge-
schwvder am Samstag in See gehen und die Richtung nach
der Dcsika-Bai nehmen.

Das Bomben-Aftenfat in Pera
bei Konstantinopel richtete sich gegen den berüchtigten Ehef
der Geheimpolizei, Feyün Pascha. Der Attentäter lauerte
vor dem Casö Luxemburg in Pera dem Wagen Fehims ans
und schleuderte die Bombe gegen ihn. Doch wurde weder
der Wagen noch die Jnisiassen getroffen. Im Cafö Luxemburg
und an allen Häusern daneben und gegenüber wurden die
Fenster zertrümmert . Die Polizei sperrte einen naihegelege-
nen armenische Tabakladen und verhaftete den Besitzer,
ebenso eine dem Tatort gegenüber wohnende griechische Fa¬
milie . Miau glaubt, daß dies nur zur Ablenkung von der
richtigen Spur geschehen ist, da man den wahre!» Attentäter in
hohen Kreism vermutet.
^ _Der Sultan erhielt sichere Beweise dafür , daß ein großer
Teil !der Bomben- und Dynamitvorräte , deren Einführung
den Armeniern zugeschrieben wurde, von solchien türkischen
Würdenträgern beschafft und an verschiedenen Orten nieder-
gelegt wurden , die mit der Untersuchung der angeblichen ar¬
menischen Umtriebe betraut waren. So wurden ine im öster¬
reichischen Hospital gefundenen Explosivstoffe von einer grie¬
chischen Iran auf höheren Befehl eingeschmuggelt. Der Sul¬
tan ist äußerst erzürnt und will alle Schuldigenwon ihren Po¬
sten entfernen

Falschmünzer. Die „Voss. Ztg." meldet aus Köln: In Schle-
busch wurde eine Falschmünzetbande verhaftet, die als Speziali-
tät amerikanisches Papiergeld anfertigte.

Ter Harzer Raubmörder verurteilt . Man meldet uns aus
Halberstodt , 15. November : Die Straftammer des hiesigen
Landgerichts verurteilte heute nachmittag tzen 17jährigen KarE-
mannslehrling D enz er aus Frankfurt a . M ., der am 9. Juli
d. I . bei Jlsenburg auf dem Wege zum Brocken den Ober-
Postpraktikanten Heed-e Ms Magdeburg erschossen und beraubt
hatte , wegen Mordes zu der höchst zulässigen Strafe von 15
Jahren Zuchthaus.

Hochwasser. Dös „Berl . Tgbl ." meldet aus Trier : Mosel
und Saar führen Hochwasser. Das Moselhochwasser drang in die
niederen Stadtteile ein. Der Pegelstand der Mosel beträgt
3,05 m.

Mord aus Eifersucht. Man meldet uns ans Lübeck, 15. No¬
vember : Ein in Halstenbeck beschäftigter Arbeiter wurde gestern
abend von einem Arbeitskollegen überfallen und erstochen. Das
Motiv des Mordes soll Eifersucht sein. Der Mörder ist flüchtig.

Eisenbahnunglück in Ungarn! Auf der Strecke Piski -Drei-
kirchen der Ungarischen Staatsbahnen entgleiste zwischen Win-
zendorf-Karlsbnrg ans bisher noch unbekannten Gründen ein
gemischter Zug. Fünf Personen wurden schwer und zwölf leicht
verletzt.

Nationalitätenhaß bei Schülern . In Paris kam es gestern
zwischen Schülern der deutschen Schule in der Grimmstraße
und Schülern einer benachbarten französischen Schule , wie schon
wiederholt zu Zusammenstößen, wobei ein deutscher Schüler
einen ftanzösisen durch drei Messerstiche schwer verletzte.

Orkan . In ganz Spanien wütet seit gestern ein Orkan.
Die meisten Telegraphenlinien sind unterbrochen.
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Hus der Umgegend.
Oe. Flörsheim , 15. Nov. In der gestern abend im KarthSu.

serhof abgehaltenen Versammlung des Lokal - 'Gew erbe»
Vereins  erstatteten die beiden Delegierten Bericht über die
Generalversammlnng in Camberg . Hierauf wurde beschlossen,
diesen Winter Zwei Vorträge von auswärtigen Rednern halten
zu lassen. Die Monatsverfammlungen sollen künftig jeden zwei-
len Donnerstag im Monat stattfinden . Die Mitgliederzahl ist
auf 134 gestiegen. — Die evangelische Kirche  wird ge»
genwärtig mit einem eisernen Geländer umzäunt . Die betr . Ar.
beiten werden von Herrn Schlossermeister Lehn hart ausgeführt.
— Das in der Borngasse gelegene Wohnhaus des L. Richter
ging zum Preise von 5800 Mark in den Besitz des H. Johann
Adam  über . Ferner verkaufte Herr Casp. Schuhmacher sein
in der Bleichstraße belesenes Haus an den^ Fabrikarbeiter
Horras  für 8000 Mark . — Gestern fanden "in den hiesigen
Schulen die Religionsprüfungen  durch Herrn Prälat
Keller-Wiesbaden statt.

-a . Eltville , 15. Nov. Das am Sonntag begonnene Kirch¬
weihfest  ist mit einem Ball in der Turnhalle und im Bahn¬
hofhotel gestern Abend beschlossen worden . Leider hat die Un¬
gunst der Witterung während der Kirchweihtage vieles verdor¬
ben und manche Hoffnungen sind getrübt worden . Wohl ist in
den einzelnen Gasthäusern stets ein sehr lebhafter Verkehr ge¬
wesen, aber die Gewerbetreibenden auf dem Festplatz sind dies,
mal nicht auf ihre Kosten gekommen, mit Ausnahme des Kine-
matographen , da hier die Vorstellungen immer nur gut besetzt
waren . Der Fremdenbesuch reichte natürlich auch nicht im Ent¬
ferntesten an den in früheren Jahren heran , was wiederum
der schlechten Witterung zuzuschreiben ist. Nächsten Sonntag
findet die Nachkirchweih  statt . Möge die Frequenz dann
eine stärkere sein, damit noch da ein Ausgleich herbeigeführt
wird , wo die Einnahmen der Geschäftsleute nicht zufrieden¬
stellend ausgefallen sind.

i. Wehen, 15. Nov. Mit dem kommenden Samstag beginnt
für Wehen, als der letzten Gemeind « des hiesigen Amtsgerichts-
bczirks die Grundbuchanlegung.  Der erste Ter¬
min zur Vernehmung der Grundeigentümer findet an diesem
Tage statt . Vielfach herrscht die irrige Ansicht, daß die Reihen¬
folge in der Vernehmung der Eigentümer alphabetisch geordnet
sei, während sich die Reihenfolge einzig nach der Artikelnummer
der betr . Besitzer richtet . — Am 23. I. M . kann unsere freiw.
Feuerwehr  auf ein 15jähriges segensreiches Wirken zu¬
rückblicken. Einen früher gefaßten Plan , diesen Tag festlich zu
begehen, gab man aus Sparsamkeitsrücksichten auf . Von den
Gründern sind z. Z. noch 26 Kameraden in Aktivität , während
die Wehr überhaupt ca. 50 Mitglieder zählt. — Auf der vor
einiger Zeit in Bleidenstadt stattgehabten . Generalversammlung
des 16. Bezirks der Freiw . Feuerwehren des Reg.-Bez. Wies¬
baden wurde Wehen als Ort der nächstjährigen Versammlung
bestimmt.

w. Niedernhausen , 15. Nov. Der hiesige humoristische Ge¬
sangverein Einigkeit,  welcher schon wiederholt seine Kräfte
in den Dienst der Wohltätigkeit gestellt hat , gibt nächsten Sonn
tag abend, 19. d. M ., wieder ein Konzert zum Besten der hie¬
sigen katholischen Kirche im Saale des Deutschen Hauses, An
die theatralischen und musikalisch-gesanglichen Darbietungen,
welche Z—£ Stunden dauern , schließt sich, wie allgemein ge¬
wünscht und üblich, ein kleines Tanzvergnügen lKlavier mit
Geige). _Das reichhaltige Programm und die Kräfte des Per
eins lassen einen genußreichen Abend erwarten.

* Winkel, 14. Nov. Der gestrige Familienabend des hiesigen
EarnevaiVereins  nahm bei gutem Besuch einen glänzen
den Verlauf . Die durch Herrn Klavierlehrer Winkel gut ein
geschulten Aufführungen waren in sehr guten Händen und mach¬
ten dem Verein alle Ehre . Unter anderm ist besonders „Nante
mit der langen Tante ", „Die Kneipsche Kur ", „Der verliebte
Peter " und andere mehr zu erwähnen und haben es die Spieler
verstanden, ihre Gäste aufs vortrefflichste zu unterhalten , zumal
es die erste Ausführung, detz jungen Vereins war ; Ten Schluß
bildete das höchst humoristische Couplets : „Teltower Rübchen",
was in besonders gelungener Weise alle Neuigkeiten Winkels
aufs Tapet brachte. Ein recht gemütlicher Tanz hielt alle Teil¬
nehmer bis zum frühen Morgen beisammen mit dem Wünsch,
daß der Verein recht bald wieder mit seinem Szepter winkt.

s . Lorch, 16. November . Ende biefeg Jahres scheiden aus
dr Stadtverordnetenversammlung folgende Herren aus : In der
1. Abteilung Herr Philipp Alexander , in der 2. Abteilung die
Herren Heinrich Josef Dahlen und Anton Sahrholz und in der
3. Abteilung Herr Peter Josef Muno 2. Die Ersatzwahl
finkt am 27. November statt.

§ Oberlahnstein , 15. November . Gestern abend fand unter
dem Vorsitz des Pros . Dr . Sendet  im Hotel Weiland hier
eine Versammlung zwecks Gründung eines V e r ke h r s v e r.»
eins  statt . Dieselbe war sehr gut besucht. Mehrere Redner
empfahlen die sofortige Gründung des Verkehrsvereins ; von an¬
derer Seite wurde es aber als zweckmäßiger erachtet, sich dem
hier bereits bestehenden Verschönerung'svcrein anzuschließen
bezw. sich mit diesem unter dem Namen „Verkehrs- und Ver¬
schönerungsverein" zu verschmelzen, da die Interessen der beiden
Vereine sich nahe berühren . Auf Antrag des Herrn Schnei¬
dermeisters Herber wurde sofort eine Liste in Umlauf gesetzt
behufs Beitritts zum Verkehrs - und Verschönernngsverein, je¬
doch mit der Bemerkung, daß, sofern dir geplante Verschmelzung
nicht zu Stande kommen sollte, die Unterzeichneten zu einem
neben dem „Verschönerungsverein " bestehenden „Verkehrsver-
%}n" nach den bereits entworfenen Statuten znsammentreten.
Es haben viele Herren ihre Unterschrift abgegeben; eine mit
der Sache betraute Kommission wird am Freitag mit dem Ver-
ichönerungsberein zu einer Sitzung im Rheinischen Hof zusam-
wentreten . — Der Männergcsangverein hält am nächsten Sann-
log im Germoniasaal sein 1. Winterkonzert,  ver¬
bunden mit Theater und Ball ab ; nach dem aufgestellten Pro¬
gramm sind wieder einige gemütliche Stunden zu erhoffen. —
Ebenso hält am gleichen Tage der weugegründete Sängerchor
»Constantia" sein erstes Konzert , verbunden mit Theater und
-<onz im koth. Vereinshause ab ; die Leistungen des Chors , wel-
cher sich früher „Sängerchor des kath. Gesellenvereins " nannte,
sind ja bekannt und wird dieser auch jetzt seinen alten Ruf be¬
wahren.

Kunft, hifferafnr und WIHenfdiaft.
Könifllidte Sdiaufpiefe.

. Mittwoch , den 15. November 1905. Zum ersten Male:
„Die Barbarina ", Oper in 3 Aufzügen und einem Nachspiel
von Otto Neitzel.

Die Geschichte der Tänzerin Barbarina (sie wurde von Wil¬
helm Rooseler in seinem Buche .„Barbarina " interessant be¬
schrieben) ist ein so anziehendes Kapitel aus der Berliner Thea¬
ter- , Hof- und Sittengeschichte der Friedericianischen Glanzzeit,
daß man sich eigentlich wundern darf , daß sie nicht schon langst
Sujet eines dramatischen Zeitbildes geworden ist. Dr . O.
Neitzel, als Pianist , Konzertredner , geistvoller Musikschriststel-
ler und als langjähriger kompetenter Musikkritiker der „Köl¬
nischen Zeitung " überall mit Achtung genannt , gern gehört und
gern gelesen, tat also ohne Zweifel einen glücklichen Griff , als
er diesen Stofs ergriff um ihn zu einer Oper zu gestalten. Lei¬
der ist sein Glück mit diesem „Griff " aber auch erschöpft; die
Behandlung , die der Dichterkomponist seinem Stoff angedeihen
ließ, ist weder textlich noch musikalisch eine glückliche zu nennen.
Aus dieser vergötterten Barbarina und ihren LiebeAaunen
wäre ein pikantes Capriccio zu komponi«r»n, in welchem die in
der vielumworbenen Tänzerin schließlich erwachende wahre
Liebesneignng dem absoluten Königswillen mit ein paar elegan¬
ten Pirouetten und Entrechats eine Nase zu drehen hätte.
Neitzel macht aus dem Capriccio , das im Stoffe steckt, eine un¬
erquicklich« Tragikomödie — tragisch in bex Langeweile, die
feine recht arm « Handlung verbreitet , und komisch in den
Punkten , wo von der Bühwe herab eine unfreiwillige Heiterkeit
im Zuschauerraum wachgerufen wird . Hat sich Neitzel im Stile
seines Textbuches und im dramaturgischen Aufbau gründlich ver.
griffen ivon den teilweise ledernen , teilweise abgeschmackten
„Versen" der „Dichtung " will ich gar nicht reden), so hat er dies
noch gründlicher getan in seiner Musik. Was hilft es, mit im-
endlichem Fleiß Töne auf Töne und Noten auf Noten zu häu¬
fen, wenn die eigentliche Erfindungskraft fehlt ? Töne und No¬
ten geben noch lange keine Mus i k, und wenn sie noch so kunst.
voll zusammengesetzt werden . Zudem sicht der Stil dieser
Neitzelschen Musik mit seinem aufgebauschten Schwulst in fort-
währendem Widerspruch mit der Bedeutungslosigkeit der Hand-
lung — gar nicht zu vcden davon, daß das ganze Zeitkolorit
überhaupt «inen zierlicheren , graziöseren Stil im Gesang und
>m Orchester verlangt hätte . Es ist bitter , ein Werk, an dem
offenbar viel Arbeit und Hoffnung hängt , das Werk eines Man¬
nes, den man in seinem Fach sonst hoch einschätzt, verurteilen
zu müssen, allein man hätte Herrn Neitzel diese Enttäuschung
ersparen können. In der Reihenfolge unserer letztjährigen
größeren Opernnovitäten : „Marienburg ", „Helga", „Ver¬
narrte Prinzeß " bedeutet Neitzels Oper doch die eklatanteste
Niete . Die Arbeit , die man wieder an diese Einstudierung
wandte, hätte unserem Opcrn -Ncpertoire , das in Monotonie zu
versinken droht , nach anderer Seite hin besser zu Statten kom¬
men können. In diesem Sinne möchte ich unserer Bühnen-
lettung ein „Landgraf werde hart " zurnfen gegenüber all die¬
sen „Conecnionsopern ", deren Aufführungswürd 'gung einzig in
irgend einem „weil" begründet ist. Unserem Repertoire fehlt
so viel altes und neues Anerkanntes,  daß wir uns
aus das Gebiet der Experimentalphysik überhaupt nicht zu be¬
geben brauchen. Unser Publikum und unsere Bühnenkräfie
wünschen Stücke, die ihnen neue Anregung geben, die sie nicht
aber zum Besten halten.

Die Ausgabe der Darsteller war eine sehr undankbare : die
Oper enthalt keine „-Rollen ". Nicht einmal die Barbarina
stlbst ist charakteristisch hcrausgearbeitet lFrl . Hans  genügte
übrigens kaum für das Wenige, das Neitzel verlangte) und
ihr Liebhaber Cocceft ist ebenfalls vollständig farblos ' gehalten
Herr Sommer  suchte ihn durch überaus fleißige Ausaestal-

r !* 3 fifieressant zu machen). Zur Uebernahme einer so unglück¬
lich enFigur wie die deSStuart konnte ich einen Künstler wieHrn.
r? U c? T beglückwünschen.  Die einzige Gestalt in der
Oper die Witz und lorrkliche Zeichnung hat, ist der Balettschuster
Roestcke, der aber in Wort und Weise seine über Lortzing gehende

^Abstammung von David ,n den Meistersingern nie verleugnet.
Herr Henke  gab ihn mit gewohnter Virtuosität sehr drollig
und wunde in seiner Partnerin , der wieder unbedeutend gchal-
tenen Giuttetta durch Frl . Cordes  mit Geschick unterstützt
Friedrich der Große der in den drei wichtigsten Szenen als
stumm gestikulierende Person , wie aus Castons Panoptikum ge¬
kommen erscheint wurde von Herrn Schwab mit famoser
schauffieler,scher Wirkung dargestellt . Die geschickte Regiohand
des Herrn Mebus  hatte wenigstens für eine stimmungsvolle
^ ^ dung der Oper ge,orgt . Für Entfaltung besonderer de-
kora.rver Wirkungen bot sich keine Gelegenheit. Erwähnuna
verdient eine ettvs-s erzwungen« Ballett -Einlage mit sehr Wir-
kungsloser Musik ,m 2. Akt. Daß im 3. Akt die intimsten Her-
zensangelegenh eiten und diplomatischsten Verhandlungen und zu-
letzt sogar die Trauung des versöhnten Paares auf der Straße
vor sich gehen ist vom Dichter auch nicht gerade geschmackvoll
ange/eg Das Orchester unter Prof . S chlar ^nahm sich seiner
ebenjo schwierigen wie meistens gänzlich uferlosen Aufgabe mit
Feuer an . - - Dt « Aufführung erzielte nur eine laue Auf¬
nahme, denn der mehr als spärliche Beifall des voll besetzten
Dauses an den Aktschlüssen galt doch nur dem Fhxj.ß und der
Aufopferung der Darsteller und nicht dem ungerufen erscheinen¬
den Autor . Hans Georg Gerhard.

interessanten Programms bezeichnen: „Aufträge " von Schu¬
mann , „Botschaft" und „Dort in de- Weiden" von Brahms,
„Komm wir wandeln " von Cornelius , „Verborgenheit " und
„In dem Schatten meiner Locken" vom Wolf. Das Publikum
dankte mit enthusiastischem Beifall und Blumenspenden nach
jedem Auftreten . — Frl . G e r w i n g, von früherem Auftre-
ten hier schon̂ bekannt, spielte zunächst Bruchs g-moll-Konzert,
dann einige Heinere Stücke und -schließlich 2 Sätze aus Men¬
delssohns «-moll-Konzert . Frl . Gerwing zeigte viel technische
Befähigung , aber ebensoviel Mangel an Ausdruck und künst.
lettischer Ausarbeitung . Die Bezeichnung „Violinvirtuosin " ' die
sich die Dame beizulegen beliebt, dürfte schon deshalb etwas an¬
maßend empfunden werden , weil Frl . Gerwing ihre Vorträge
nach Noten , nicht auswendig spielt. — Die Begleitung der Lie.
der und Violinstücke lag bei Herrn Kapellmeister Knoch aus
Straßburg in sicheren: Händen . —tz.

* Wiesbaden, 16. November 1905.

Hus der Ulagjlfratslifzung.
(Nachdruck nur mit Quellenangabe gestalte: >

** In feiner letzten Sitzung « hm bet  Magistrat Kennt¬
nis von dem Bericht des Herrn Stadtrat Thon , nach dem der
Ertrag  per Ernte aus dem N er ab erg - Weinberg
16453 Liter , da? ist etwa 13 Stückoder 700 Liter pro Morgen
betragt . Die Kosten der Weinlese eiffschl. Fuhrlohn beziffern
sich ans 1453 dt  oder 66 dt  pro Morgen . —In der Luisen»
stvaße zwischen Luisenplatz und Bahnhofstratze wird in der
nächsten Zeit mit den Arbeiten zur Verlegung einer Nutz»
Wasserleitung  begonnen werben . Ebenso wird am 13.
dö M . mit der Nsulegung der NutzwassewLeitün>g in der
Weitzenlnirgfiratze vom östlichen Gehweg und dam nördlichen
Gehweg der Emserstraße von der Weitzenburg- bis zur Rie.
derkergstratze begonnen . — Die WlasieckverkS- chutation wurde
vom Magistrat beauftragt , in Erwägung zu ziehen, ob in,dm
älteren Stadtteilen die Hausgrundstücke in absehbarer Zeit
zu Spülzwecken  an die Nutzwass e r l v i t u n g
angescUossen werden können . Dem Däagistriat sollen dann
diesbezügliche Vorschläge gemacht werden . — Die am 10. No-
pember angesetzt gewesene -Versteigerung eines städtischen
Bauplatzes an 'der Mpderbergftratze , welche rcsultatlos verlief,
wird in nächster Zeü wiederholt werden und zwar unter Weg¬
lassung der Bedingung , datz die Käufer die 'S t ratze nau s-
b a u k oft e n zu tragen haben . Der Platz würde also ' frei
von Stratzenfreilegungs - und Stratzenansbaukosten verstei¬
gert werden . — Das gleiche  Verfahren findet statt bezüglich
der ebenfalls am 10. November stattgchabten Versteigerung
von fünf städtischen Bauplätzen am Ziothenring.

Zur Crinkwaüerfrage.
Von autoritativer Seite wird uns geschrieben:

Konzert
von Frau 2lda v. W e st h o v e n . R o b i n s o n Großh
Bad . Hofopernsangerin aus Karlsruhe und Irl JA 'vRne
G e r w i u g. „Violinvirtuosin " von hier. Mittwoch ' ben15. November 1905.

Das Konzert fiel auf einen ungünstigen Termin , sonst hätde
Frau v. Westhoven  ohne Zweifel die Freude eines über¬
vollen Saales gehabt . Dafür war bas immerhin noch zahlreich
erschienene Publikum in bewegtester Stimmung und wußte dos
Wiedersehen mit seiner so beliebten Robinson gebührend zu
feiern. Man merkte, es machte der Künstlerin Freude wieder
einmal in Wiesbaden zu singen. Und so sang sie! Man wußte
nicht, welchem Lied man d>en Vorzug gebeu sollte, so stimmungs.
voll, fein ausgearbeitet und tief empfunden war jedes einzelne.
Als besonders gelungen möchte ich aus der reichen Auswahl des

„Der unangenehme Geschmack und Geruch, sowie die rötliche
Trübung des Triniwassers , worüber in der südwestlichen Stadt-
Hälfte geklagt wird , hat seine Ursache in der Einleitung von
eisenhaltigem Trintwasser aus Schierstein. Um Wassermangel
zu vermeiden , sah sich die Stabt - veranlaßt , vom 24. Juni d. I.
ah bas Wasser der Schiersteiner ' Trinkwasserbrunnen für Ge¬
nußzwecke zu Hilfe zu nehmen, welches seither täglich bakterio¬
logisch untersucht wird . Die Ergebnisse dieser Untersuchungen
sind fo günstig, daß von einer gesundheitsschädlichenBeschaf-
fenheit des Wassers , welche in mehreren „Eingesand" eines an¬
deren Blattes vowiiLgesetzt wurde, keine Rede sein kann und
sie erbringen im Gegenteil den Beweis für dessen durchaus
einwandsf 'reien! Z 'ustan^ in gesundheitlicher Beziehung.

Die in letzter Zeit beobachteten unangenehmen Beglester-
scheimmgen des eisenhaltigen Wassers rechtfertigen übrigens die
im Bau begriffene EnteisenuNgsanlage, deren Notwendigkeit
seinerzeit vielfach bestritten wurde.

Die Zufuhr von Schiersteiner Trinkwasser war vom 23
September bis znm 29. Oktober d. I . ans technischen Rücksichten
unterbrochen . Zuvor wurde die Stadt etwa zur Hälfte und
zwar im Südwesten aus dem Sammelbehälter bei Dotzheim ver¬
sorgt, woselbst sich das Schiersteiner Wasser zu gleichen Teilen
mit Stollenwasser mischte. Nach Unterbrechung der Schier-
stciner Zufuhr änderte sich die Wassergeschwindigkeit im Rohr-
netz, das Wasser floß in vielen Leitungen des Westens uiü> Sü»
dens der Stadt wesentlich langsamer als zuvor und lagerte
braunes Effenoxyb auf der Rohrsohle ab. Bei der Wiederein-
fGrung des Schierstciner Wassers am 30. Oktober d. I . wurde
in diesen Leitungen der Eisenoxydsatz teilweise mitgerissen und
rief die bekannten Uobelstände — bräunliche Trübung , sowie Nn»
angenehmen Geschmack und Geruch — hervor. Die WosserwerW-
venvaltung hat sofort, als die ersten Klagen Ende voriger Woche
bei ihr einliefen , täglich kräftige Spülungen des Rohrnetzes ver-
anlaßt und hofft, dadurch die aufgetretenen Uebelstände bald
beseitigen zu können.

Das im übrigen einwanbsfreie Schiersteiner Wasser muß
ms auf weiteres — obgleich die Enteisenungsanlage zwar im
Bau begriffen, aber noch nicht fertiggestellt ist - benutzt wer-

um in dem Taunnsstollen Wasser zu sparen und für den
nächsten Sommer hinter den dort eingebauten Stautüren auf-
zuspeichern Im verflossenen Sommer konnte die uneinae-
Mankte Wasserabgabe nur erfolgen, indem die Vorräte im
Munzbergstollen mehr als je und Mar nahezu völlig aufgezehrt
wurden . Nur dann , wenn dies« Vorräte im Laufe dieses Win¬
tens und des kommenden Frühjahrs wieder völlig ergänzt wer-
den, kann Wwsbaden , im nächsten Jchr von einem Wassermangel
verschont bleiben wie er im verflossenen Sommer in dem be-
nachbartcn Frankfurt so lästig empfunden wurde
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Die Forifdirifre in der Feuerbeltaffimg.
In der Loge Plato tagte gestern Abend der Verein für

Feuerbestattung zu feiner diesjährigen 16. Generalversamm¬
lung . Eröffnet und geleitet wurde dieselbe von dem lang
jährigen verdienstvollen Vorsitzenden Herrn Dr . Pröb¬
sting. — Nach Verlesung des Protokolls der am 10. Novem¬
ber v . I . stattgähaibten 15. Generalversammlung -durch Herrn
Architekten Wolfs  erstattet der Vorsitzende den Jahres
bericht.  Dieser lasse sich am besten überschreiiben: „Die
Fortschritte in der Feuerbestattung ". Im vergangenen
Jahre sei wiederum ein weiterer erfreulicher Forffchritt in-
theoretischec und praktischer Hinisicht zu verzeichnen. Die
Zahl derer , welche sich für die Feuerbestattung bekennen,
-werde immer größer . Der Verein zählt zur Zeit 738 Mit¬
glieder , von denen 644 hier und 94 auswärts wohnen . Der
Neinzuwachs beträgt -demnach nach dem vorjährigen Stand 87.
Die Zahl der Feuerbestattungen ist auf 66 gestiegen gegen 64
im Vorjahre . Auf diese Zechl entfallen sämtliche 41 vcrstorbe»
ne Vereins Mitglieder . Von verschiedenen eBerdigungSinsti-
tuten sind außerdem 21 Feuerbestattungen bekannt geworden,
sodaß also 87 Krematorien stattsanden . Das sind 20 Prozent
mehr wie im Vorfahre . Eigentümlich ist es , daß von den
vielen Freunden der Feuerbestattung nur ein Bruchteil sich
dem Verein angeschlossen hat . Die Zahl der letztwilligen
Verfügungen beträgt 800, chso mehr wie Mitglieder . Es
hübe sich aus verschiedenen Gründen als notrvendig erwiesen,
zur Aufbewahrung der Sparkassenbücher einen eigenen feuer
sicheren Geldschrank anzuschaffen , der im Bureau d .s Schatz¬
meisters Herrn H . Lu genbuhl  ausgestellt werden soll. —
Der finanzielle Abschluß sei ein außerordentlich günstiger.
Won den Ausgaben verschlinge etwa ein Drittel das Vereins¬
organ „Die Flamme " , das aber die Krematoriensache in der
^besten Weise auch hier von Wiesbaden aus vertrete . Die
Tatsache , daß der Mainzer Verein die Rückzahlung des 30 060,
Mark -Darlehens derart zu beschleunigen in der Lage sei. daß
ec bereits am 1. Februar 1906 oder 1907 12 000 Jl  zuriickge
Zählt haben wetde , beweise das stetig -wachsende In¬
teresse an der Feuerbestattung . Der gute Dermögensstand
rühre auch mit daher , weil Freunde und Gönner Der Sache
dem Verein verschiedene Anteilscheine geschenkt haben . Be¬
züglich der Deceinstätigikeit seien nur noch einige Ergänzung¬
en zu dem verlesenen Protokoll erforderlich . Es wurden 6 Vor»
VorstanLÄsitzrurgen abgchälten . Was die städt . Urnenhalls be¬
trifft , so sind die Wünsche des Vereins nach einer besseren
Ausmalung seitens des Magistrats berücksichtigt worden , wie
auch die Einfriedigung , dessen Vaterschaft Herrn Architekt
Wolff zuzuschreiben ist, den Beifall findet . Auch der Eingabe
an den Magistrat , die Plätze an der Urnenhalle zu verbilligen,
wurde in anerkennenswerter Weise entsprochen . Sie sind um
die Hälfte und teilweise sogar um zwei Drittel herabgesetzt
worden . Wie gesagt , überall Fortschritte . Fast sämtlich !:
-deutschen Staaten , ja sogar zuletzt Sachsen , haben die gesetz¬
liche Feuerbestattung eiugesührt , wenn auch letzteres auf ge¬
richtlichem Wege . Nur Preußen sicht noch zurück. Der Ha¬
gener Verein will nun auch aus prozessualem Wege gegen
Preußen Vorgehen . Der hiesige Verein wird sie in diesen .Be¬
strebungen tatkräftig unterstützen und hat ihm auf An¬
trag des Herrn Wolfs einen Beitrag bewilligt . Zum Schluß
bedauert Herr Dr . Pröbsting nochmals daß eine so bedeuten¬
de Anzahl von Freunden der Sache dem Verein fecnst .hen.
Er hoffe jedoch, daß im nächsten Jahre von 1000 Mitgliedern
berichtet werben Mm . — .Herr Dr . P l e ß n e r rvgt hierbei
an , in Erwägung zu ziehe », üb man diese Freunde nicht cls
sogenannte Hospitanten führen könne . — Den Vorstand be¬
rührt die Anregung äußerst sympatlsisch. Ec will der Angele,
genheit baldigst näher treten.

Nunmehr erstattet Herr H . Lügend ühl  den Kassen
bericht . Für die 66 Beswttungen gingen 21 868,53 Jl  ein.
Dw Mitgliederlzahl betrug , n>ie schon im Jahresbericht kurz
erwähnt , am 1. NovemLer 738, von denen 361 Fraueii sind.
In Beiträgen wurden eingenommen 2291 Jl.  Außerdem
sind 64 Sparkassenbücher mit ca. 18 000 Jl  bei dem Schatz¬
meister hinterlegt . Die ca. & )0 letztwilligen Verfügungen
stammen von Frauen und auch vielen Nichtmitqliedern . Die
Gesamteinnahme beträgt 30338,63 M,  die Ausgabe 30 051,72
JL.  Es verbleibt hiernach ein Kassenbeftand von 286,72 Ji
Auf das unverzinsliche Darlehen von 30 OM Jl  hat der Verein
Mainz außer den vertraglichen Ratenzahlungen von 20M M
weitete außerordentliche Rückzahlungen von 2000 Jl  geleistet,
sowie ferner 200 Amortifationsscheine ü 30 Jl  mit 6000 Jl
als Rückzahlung gegeben . Die Resffchuld des Vereins betrug
am 1. November 1906 nur noch 20 MO M,  bis zum 15. Febru¬
ar 1906 hat sich Mainz verpflichtet , weitere 20M ^ in baar
zurückzuzahlen . Das Vereinsvermögen beträgt am 1. No¬
vember 1905 /647,14 Jl. — Die Rechnungen wurden von
den beiden Prüfern für richtig befunden . Der Vorsitzende
spricht Herrn Lugenbühl den aufrichtigsten Dank für seine
vorzügliche Kassenverivaltung aus . Ohne ihn würde der
Verein nicht so gut abgeschnitten halben.

Der nächste Punkt der Tagesordnung betrifft Wahlen
Die vier ausscheidenden Vorstaudsmitgljeder Herren Dr'
Florschütz, Dr . Verlern, Kapitänlentnant Klett und Kaust
mann Lugenbühl werden einstimmig wiedergewählt
Äenso die beiden Rechnungsprüfer Herren Schönfeld und
Knrtz.

Unter Vereinsaugelegenheiten -gräbt der Vorsitzende seiner
Freude darüber Ausdruck, daß die Sache der Feuerbestattung
von dem gesamten Stadtrat so gut vertreten wird . In Wies¬
baden sei die Stimmung so günstig, daß -man sich eigentlich
wundern müsse, wie sich die Recsternng noch abhaltcnd ver¬
bellten könne.

Mit warmen Tankesworten an die gelernte Presse als
Lchrmeisterm des Volkes, sowie deren Vertreter, die jederzeit
in liberalster, weitgehendster Weise die Bestrebungen des
Vereins unterstützten, schloß der Vorsitzende die Versamm
lang . B . K.

* Der Ball im Kurhaus . Unter Abonnementskarten , welche
zum Besuche bes am Samstag im Kurhause stattfindenden Vab
les berechtigen, sind Jahresfrcmden - und Saifonkarten sowie
Abonnementskarten Mt  Hiesige zu verstehen. Für Nichtinhaber
solcher Karten beträgt der Eintrittspreis 3 Mark.

** Aus dem Teefcst. Dem prächtigen Teefest des Auguste
Viktoria -Stifts folgte gestern der Fünf - Uhr - Tee  des Va¬
terländischen Frauenvereins . Diese WohltätigkeiK -Veranstal-
tung schloß sich der elfteren würdig an . In sämtlichen Räumen
des Hotels „Kaiserhof" promenierten von 5 Uhr ab bei den
bezaubernden Klängen einer Militärkapelle di-e Elite -Persönlich-
feiten unserer Weltkurstadt, von der Prinzessin herab bis zum
jungen Leutnant herum, Honneurs machend und sich gegenseitig
freundlich anplaudernd . Es war wirklich ein glänzendes Schau¬
spiel, all ' die Damen in den modernsten gesellschaftlichenRoben
und die männlichen Repräsentanten der Regierung , des- Mili¬
tärs , der Polizei und der Stadt , kurz der gesamten Gesellschaft
in den herrlichen Sälen lustwandeln zu sehen. Hin und wieder
ließ man sich ein Täßchen Tee nebst Gebäck gut schmecken. Nur
zu schnell waren -die kurzen zwei Stunden des so schön verlau
jenen, anregenden Rendezvous verschwunden. Der enorme An¬
drang zu demselben zeigt wieder , daß unsere Einwohnerschaft
stets auf dem Platze ist, wenn es gilt , eine wohltätige Sache
zu fördern und zu unterstützen. Dem Vaterländischen Frauen¬
verein mit seinem rührigen Schriftführer , Herrn ■Oberstleut¬
nant o. D . Wilhelm !, gönnen wir diesen „klingenden" Erfolg
von Herzen.

* Das Befinden des Großherzogs Adolph. Im Befinden
des Großherzogs von Luxemburg ist eine erneute Verschlim¬
merung eingetreten . Die letzte Nacht ist sehr unruhig verlau¬
fen. — Ein weiteres Telegramm meldet von gestern : Bei dem
Großherzog Adolph von Luxemburg traten gestern erneute
Schwächeansälle ein. D >e Nacht war sehr unruhig . Heute vor¬
mittag war eine leichte Besserung bemerkbar.

o. Bezirksausschiußsitzung vom 16. November. Der iAezirks-
ausschuß eröffnete seine Sitzung mit einem Ansied̂ lungsgesuch
des Tünchcrmeisters W. Wresenborn  aus SonnenÄerg zur
Erbauung eines Wohnhauses. Das Gesuch wurde von dem
Landrot und auch von der Kirchengemcinde -abgelehnt mit fol¬
genden Begründungen . Die Gemeinde führt aus , daß zunächst
der erforderliche Zugangsw6g fehle, da außer einem ca. 3,80 m.
breiten Weg bei etwa eintretender Gefahr kein and-erer Wieg
vorhanden sei. Ferner fehle der Kanalisationsanschluß , weil die
umgebenden Gebäude bereits damit verbunden sind. Die Kirche
ihrerseits wendet ein, daß durch d>'e Ansiedelung eine ästhetische
Beeinträchtigung des architektonischen Gesamtbildes der Kirche
stattsindet . Es würden des weiteren die benachbarten Kirchen¬
felder Schaden nehmen durch -die alsdann ev. auftretenden Stall-
Hasen. Nichtsdestoweniger wurde auch das Geräusch größer , in¬
sofern also auch die Ruhe des Kirchendienstes gefährdet ist. Ge¬
gen den Bescheid des Landrats richtet sich nun die Klage. Nach
den Ausführungen kann ein vorschriftsmäßiger Weg gesch-chsen
werden , auch die kirchlichen Bedenken -erscheinen heute in an¬
derem Licht. Der Bezirksausschuß lehnt  jedoch die Klage ab,
sich den Intentionen der Gemeinde anschließend. Der Wert wird
auf 5000 A.  festgesetzt. — Es folgt die Erteilung der Erlaubnis
zum W-ein-ausschank. Das in Frage kommende Gebäude ist das
Hsius Rheinstraße 89. (£>. Brötz.j Kläger beabsichtigt ein-- Wein-
Wirtschaft feineren Styls zu errichten. Dieser Konzession we¬
gen ist ein Gesuch des Vorgängers des Herrn B r ö tz bereits
abgelehnt worden mit der Bcgründnug , daß die Notwendigkeit
zur Errichtung eines solchen Lokales nicht vorliege . Der Be¬
zirksausschuß schloß sich diesen Ausführungen an und l e 6 n t e
die Klage ab . Wert des Objekts 6000 A — Den Schluß der
Verhandlungen bildet ein Gesuch des Schlossermeisters Wich.
Hahn  aus Wiesbaden wegen Aufhebung einer polizeilichen
Verfügung . Kläger benutzt in der Vorkstraße 34 einen Hof
keller als Schloss-erwerkstatt, welche zum Aufenthalt von Men-
schen nicht zulässig ist, außerdem den Paragr . der Baupolizei-
Verordnung 48 und 49 Ziffer 3 und 6, nicht entspricht. Hahn
wurde , falls er nicht ausziehe, mit einer Strafe von 50 A  be
droht . Auf ein Gesuch hin wurde ihm die zum Räumen gege¬
bene Frist bis zum 1. Oktober bewilligt . 'H . erhob inzwischen
gegen die Verfügung der Polizei Klage und stellte Antrag auf
mündliche Verhandlung . Die Klage wird als unbegründet abae
wiesen. Wert 4M A

G . Der bestohlene Einjährige . Am 1. Oktober waren die
neuen Einjährigen beim Nass. Feldartillcrie -Regiment Nr . %
eingetreten und schon am 5. Oktober merkte der Einjährige Wil
let der 4. Batterie , daß ihm aus seinem Spind allerhand Klei¬
nigkeiten , die der Soldat braucht, abhanden gekommen waren,
ein Taschenmesser, Handspiegel, Bürste , ein Stück Seife , Putz¬
zeug usw. Am andern Tage fehlte ihm mich seine Uhr . Er
meldete den Vorfall : cs wurde eine Durchsuchung der Spinde
vorgenommen und man fand einen Teil der Kleinigkeiten hei
dem Kanonier Andreas Raki. Die Uhr dagegen blieb ver¬
schwunden̂ Rakl versuchte allerhand Ausflüchte, aber er hatte
sich selbst verraten , indem er seine Beute auf der Handwcrker-
stube mit den Worten zeigte: „Guckt einmal, was ich für schöne
Sachen Hab'". Er ist schon dreimal wegen Diebstahls vorbestraft
hatte also eigentlich das Zuchthaus verwirkt . Das Kriegsgericht' ,
dcr 21. Division in Franffurt billigte ihm jedoch wegen des
geringen Wertes dcr gestohlenen Gegenstände noch einmal mil¬
dernde Umstände zu und schickte ihn , wie unser G.-Korrespon-
dent aus Frankfurt schreibt, auf ein Jahr und drei Monate
ins Festungsgefängnis . -

* Resideiiztheater . Morgen Freitag ist die 14. Aufführung
von Skowronneks hochinteressanter Komödie „Das graue Hause.
Am Samstag , Sonntag und Montag wird Herm . Srrdermann 's
Schauspiel „Stein unter Steinen " gegeben. Die Ausführung
-dieses neuesten Werkes des berühmten Autors , das jetzt erst am
Bnrgtheat -er seinen letzten großen Erfolg gehabt hat, findet im
Abonnement mit der üblichen kleinen Nachzahlung statt. Dr.
Rauch seht das in Steinmetz , und Bildhauerkreisen spielende, die
gewichtige Frage der entlassenen Sträflinge behandelnde Schau-
spiel in Szene . Die Damen Arndt , Noorman , Rosel van Born
und die Herren - Hager , Rücker, Schultze, Wilhelmy, Tachauer
und Bartak spielen die Hauptrollen . Am Sonntag nachmittag
wird der 1. Abend des Ringes : Witz, Humor und Satire auf der
Schaubühne , Shokcspe-are 's „Was ihr wollt" mit dem Prolog
von Jul . Roscnthal , zu halben Preisen gegeben.
. * Mein System . Zu ber - morgen Freitag abend 8>4 Uhr
mt großen Kastno-saale stattfindenden Vorführung des dänischen
Jngenienrleutnants I . P . Müller ist vielfachen Anfragen gegen-
über noch mitzuteilen , daß selbstverständlichauch Domen Zutritt
haben. Leider ist ja noch in vielen Kreisen der Irrtum vcr-
breitet , daß das- weibliche Geschlecht die Körperpflege weniger
nötig hat , als das männliche. Frauen , welche von Jugend auf
die Körperpflege systematisch betreiben , werden dadurch den
vielen Krankheiten gegenüber , welchen das weibliche Geschlecht
so hänfig ausgesetzt ist, widerstandsfähig . — In Frankfurt fand
gestern d:e Vorführung vor überfülltem Saal >e statt . Außer
zahlreichen jüngeren und älteren Damen aus allen Resellschafts-
kreisen waren die Spitzen der Behörden , hohe Offiziere . Schul-
Vorstände, Aerzte etc. anwesend und es dürfte niemand etwas
anstößiges in den Vorführungen gesunden haben. Die Hebungen
wurden mit großer Exaktheit ausgesührt und die prachtvoll ent¬
wickelte Muskulatur und der ebenmäßige Körperbau des Vor-
sührend-eii erregten allgemeine Bewunderung.

2v. FayrgaUß.
* Konknrsverfohrelr. Im Konkursverfahren über das Ver¬

mögen des Kaufmanns Karl Hi -es  zu Wiesbaden wird zur
Abnahme der- Schlußrechnung und Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlnßverzeichnis Termin auf den 9. Dezember 1905,
vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsstelle Zimmer 92 anberanmt.
Es soll die Schlnßvertellung erfolgen. Dazu sind A  709,90
verfügbar , von wielchem Betrage jedoch noch die Gerichtshpsten
und später entstehenden Auslagen in Wzug kommen. Zu berück¬
sichtigen sind A  135 .00 bevorrechtigte und A  6455,91 nicht be-
vorrechtigte Forderungen.

8 Das große Los. Ein Zehntel des großen Loses, das von
fünf Leuten gespielt wird , ist nach Oberlahnstein gefallen . Nach
allen Abzügen gelangen 42250 A zur Auszahlung . Es erhält
sonach jeder Spieler 8450 A  Da die Spieler Leute sind, welche
es- gebrauchen können, so ist ihnen das Glück zu gönnen . —
Der Hauptanteil siel nach Mülheim an der Ruhr . Das rol-
leirbe Rol) der Fortuna hat es diesmal gut getroffen und mit dem
Goldregen lauter »kleine Leute" beglückt.

** Kleiner Zimmerbrand . Im Hause Michelsbcrg 3 ent-
stand gestern nachmittag 2 Uhr auf noch nicht ermittelte Weise
ein Zimmerbrand . Die gerufene Feuerwehr hatte nicht viel
mehr zu löschen.

** In die Grube gestürzt. Gestern nachmittag 3.45 Uhr
stürzte im Danrbachtal das Pferd des Fuhrwerksbesitzers Ger-
ner in ein tiefes Loch. Die Feuerwehr befreite das Tier aus
seiner gefährlichen Lage.

* Mainzer Stadttheater . Morgen Donnerstag kommt das
deutsche Märchen Königskinder von Ernst Rosner , Musik von
Engelbert Hnmperdink zur Wiederholung . Am Freitag ist die
4. Zyklusvorstellung im ersten diesjährigen Zyklus-Abonnement
Gegeben wird Richard Wagners „Lohengrin ". Samstag kommt
der bekannte und beliebte Lustspieldichter Bcuedix zu Wort mit
seinen „Relegierten Studenten ", vorher geht das laktige Mi-
litärlustspiel „Militärfromm " von Weser und Trotha in Szene
Der Sonntag nachmittag bringt uns zu kleinen Preisen Grill¬
parzers „Medea " mit Frl . Flora in der Titelrolle . Abends
kommt neu-einstudiert die Oper „Mignon " von Thomas mit dem
Kgl. Hofopernsänger Herrn Curt Fvederich vom Hofth-eater in
Wiesbaden in der Partie des Wilhelm Meister als Gast zur
Aufführung , die Titelpart « singt Frl . Flabnitzer , die Philine
singt Frl . Caroni , den Lothario Herr Stnry , den Laertes HerrWarbeck.

* Nr . 46 der Vakanzcnliste für Mlitäranwärter ist erschie-
nen uns ftwn in der Expedition des „Wiesbadener General -an»
zeiger von Interessenten unentgeltlich eingeseh-en werden.

k. Biebrich , 46. Nov. Bei der heutigen Stadtverordneten¬
wahl d'-er 1. Klasse wurden von 40 Stimmen 21 abgegeben. Wie-
dergewählt sind Kaufmann Philipp , Friedr . Freundlich Dr.
Trische, Fabrikdirektor Seibert , neugewählt Prokurist ' Carl
Köhler.

* Mainz , 15. Nov. Der vor einigen Wochen verschwundene
Prokurist Ott von den Mainzer Lederwerken wurde nach einer
soeben hier eingetroffenen Depesche im Rhein bei Salzig ge-I ä n d e t.

8 Winkel. 16. Nov. Der zum Bürgermeister von Winkel
gewählte Stadtsekretär Hart mann  von M .->Gladbach wurde
heute vormittag 11 Uhr durch den Kgl. Herrn Landrat Wagner
zu Nüdcsheim in sein Amt eingeführt.

Wetterdienst
Ser Landwirtschuftsschulez« Weilbnrga. d Lah».

Poraussichtlichc WitLernnz
kür Freitag , den 17. November 1995.

Zeitweise windig, vorwiegend wolkig, später aufklärcnii(NachiS leichter
Frost), vielfach geringe Niederschläge(meist Schnee).

Genauere;  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80P 'g ),
welche an der Expeditian des „Wiesbadener General-
Vui £ci (] er", Dtauriliusstraße8, täglich angeschlagen werden.

Strafkammer vorn 15. rioaember.
Der verhängnisvolle Zahlungsbefehl.

Die textliche Abänderung ein.es Zahlungsbefehls brachte
den Kaufmann August Jacobs  von hier auf die Anklagebank
Die Anklage lautet auf schwere Urkundenfälschung. I . hatte
gegen einen Buchhändler in Dürkheim einen Zahlungsbefehl er¬
lassen und da dieser zurückkam, weil der Empfänger inzwischen
gestorben war , den Befehl dahin abgcändert sbezw. abändern
assens, daß er auf den Äkamen der Frau des Verstorbenen

lautete , anscheinend um jeden Widerspruch äbzuschneiden und
die zstlage zu vermeiden. Der Befehl war nunmehr so geändert
daß das Gericht annehmen mußte, er wäre gegen die Frau
gerichtet. Der Angeklagte bestreitet jede böswillige Absicht Der
Staatsanwalt beantragt wegen einfacher  Unkundenfälschung
e> Tage Gefängnis . Das Gericht erkennt ans Freispruch
da die Absicht einer wissentlichen Täuschung nicht erwiesen sei'

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt EuiiI Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer-  für
den  übrigen Theil und Inserate Carl Rövel.  beide «j

Wiesbaden.

Ingenieurschule zu Mannheim
Städt - subv . höhere technische Fachschule.

Programme kostenlos.

8693Te'- Corcpad H. Schifer,
Hofphofoqpaph,  jetzt Taunussti *. 24

Restaurant Waldhäuschen
auch im Winter » täglich geöffnet.

Än unsere Leser
richten wir ebenso höflich als dringend die Bitte , uns von
ledcr Nuregclmast . gkeit in der Zustellung des Blattes
r zu geben, da wir nur dann im Stande
sind, Abhilfe zu schaffen. ^ ruuve

Erpeditiotr des Wiesbadener Generalauzelger-
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Lstztŝ slsgrarnme
Q 'iÄv

Familiendrama.
Frankfurt a. M ., 16. November . In Schwan heim ter

7uchle heute Nacht der Weißbivdermeister Berz  feine Frau
im Schlafe 'durch Besthiebe zu ermorden . Die schwerverletzte
Frau flüchtete zu Nachbarn . Der Mann erhängte sich darauf
in der W -rkstätte . Schlechte VermögenZverhÄtnisse sollen
-as Mötiv >der Tat fein.

Ein Kaisertelegramm.
Ttrastburg , 16. November . Der Kaiser famdte an den

Präsidenten des Landesausschlusses von Elsaß -Lothriugen,
Jaunez , anläßlich des Todes seiner Gemahlin ein Beileids-
Telegramm in f r a n z ö s i s che r Sprache.

Japanische Friedensliebe.
London , 16. November . Der hiesige japanische Gesandte

Vicomte Hayashi  erklärte gestern Abend in der Londoner
Handelskaminer , seit Beendigung ! des Krieges sei Japan ent¬
schlossen, alles zu tun , was in seiner Macht stehe, um >en all¬
gemeinen Frieden aufrecht zu erhalten . Der erste Schritt nach
dieser Richtung sei das englischstapanische Bündnis.

Die englisch-russische Entente.
Paris , 16. November . Aus London meldet der Mätin,

daß die Verhandlungen zwischen!London und Petersburg über
eine Annäherung Leider Länder hauptsächlich Fragen poli¬
tischer  und nicht wirtschaftlicher Natur betreffen . Die Ver¬
handlungen wurden zuerst dur chdie Veröffentlichung des eng¬
lisch-japanischen Vertrages unterbrochen und werden erst nach
Wiederherstellung der Ruhe in Rußland wieder ausgenom-
men werden . ® te Diplomaten sollen beauftragt werden,
Mittel und Wege zu finden , um eine Annäherung , herbeizu»
führen.

Der Arsenalarbeiterstreik.
Paris , 16. November . Die Arsenalarbeiter von Toulon

hoben beschlossen, den A u s st >a n d fortzusetzen . Die organi¬
sierten Avbeiter von Brest uird die Industriearbeiter von Lo-
rient beschlossen, mit den Arsenalarbeitern der beiden Städte,
die den Ausstand fortsetzen wollen , sich solidarisch zu erklären.
Im allgemeinen gflt die Streikbewegung für göscheitert.

Oie Revolution in kuhland.
I Petersburg , 16. Nov. Der General st reik  voll¬
zieht sich in langsamem Tempo. Die . Arbeiter treten nur unwil¬
lig dem Streik bei. Die Straßenbahn verkehrt noch, ebenso wird
in verschiedenen Fabriken gearbeitet . Nur die Eisenbahner
streiken vollständig. Die Fabriken drohen mit der Schließung
ihrer Etablissements , wenn die Arbeit nicht bald wieder ansge¬
nommen wird . ,

Petersburg , 16. Nov. sPetersburger Telegr .-Agcntur .) In
dem Dorfe Matinowka , Distrikt Serbolsk , jagte eine plündernde
Bande Tiere in die Kirche; 42 der Kirchenschäuder wurden dar¬
auf von den Bauern auf dem Kirchplatze totgeschlagen,
bevor Militär herankommen konnte. — Wie aus Kasan gemeldet
witd , ist die Stadt infolge des Ausstvndes seit 16 Tagen ohne
Zeitungen . — Aus Hürsanow, Provinz Tambow , wird genstldet,
daß die Unruhen unter den Bauern immer mehr um sich greifen
und sich in Brandstiftungen Plünderungen des Grundbesitzes und
Getreidediebftählen äußern . 25 Staatsgüter wurden verwüstet,
andere werden noch durch die energische Gegenwehr der Ein¬
wohner vor Verwüstung geschützt. Die Truppen erweisen sich
nicht als ausreichend.

Petersburg , 16. November . In >der Gesellschiast hat her
neue Streik  wegen ber Unterbrechung der Verbindung
nach Deutschland lähmend  gewirkt . Die Webereien ha¬
ben bereits die Fahrpreise verdoppelt . Von hier reisten 60
Arbeiterdelegierte noch, Moskau alb, um dort gleichfalls den
Generalstreik zu inszenieren . Abends trat ein Ministermt
zur Beratung über außerovdsntliche Maßnahmen gegen das
Willkür -Regiment der soAialistischen Arbeiterpartei züsam-
men.

Petersburg , 16. November . An >der Spitze der erneut
ausgebrochenen Arbeiterbewegung befindet sich eine größere
Anzahl früherer Beamter des Ministeriums >des Innern aus
der Zeit Plchwes , welche seitdem Sozialisten geworden sind.
Infolge ihrer umfassenden Kenntnis der Verwaltungszweige
sind sie für die Arbeiterschaft von großem Nutzen . Die Ge¬
samtzahl der Ausständigen wird auf 700 000 geschätzt. Die
Hälfte der Straßen von Petersburg war bereits gestern Abend
in Dunkel gehüllt infolge des Ausstandes der Gasaobeiter . —
Ein Telegramm berichtet , daß die Unruhen in Wladiwo»
st o k nunmehr völlig aufgehört haben . Die dort ansässigen
Fremden seien nicht zu Schaden gekommen . Während der
UnrühLn seien ca. 800 Personen getötet öder verwundet wor¬
den . Das Handelsviertel ist nicht eingeäschert.

Schwächliche LL" l,S '"s»Ä.
bleibende Kinder , sowie blutarme , sich mattfählende und
nervöse überarbeitete , leicht erregbare Erwachsene jeden
Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfol
»r . HOMMEI/s  Haematogen.

Ber Appetit erwacht , die geistigen und
Körperlichen Kräfte werden rasch gehoben , das
Gesamt -Hervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „ Br
Hommel ’s “ Haematogen und lasse sich keine der vielen

1 Nachahmungen aufreden . 1385

kiinimrsKothenMasse

in allen besseren Kolonial - und Belikatessen-
geschälten - 511

Konsumverein Ionnenberg.
C G . m . b H.

Samstag , de » 2 .5 . November d . Js , abends
8 '/z Uhr . findet im Lokale des Herrn Diefenhach zum
„Kaiser Adolph " die diesjährige

statt.
ordentliche Generalversammlung

Tagesordnung : 1. Gcschästsbcricht.

1609

2.  Kassenbericht.
3. Tätigkeitsbericht des Aussichtsrates.
4 . Wahl zweier Vorstandsmitglieder.
5 . Wahl von 3 Aufsichtsratsmitgliedern.
6 . Genehmigung der Bilanz.
7. Verteilung des Neiligewiunes.
8 . Berjchiedencs.

Der Vorstand:
Pf ?. Blüh « , Geschäftsführer.

Ein Urteilv0n  Sachverständigen*
Emmericher Kaffee

erb . a. der «Kochkunst -Ausstellung zu Frankfurt a. M.“ die
„tloidesc Medaille 1*.

Folgende Röstkaffees gelangten auf der Ausstellung zum
Ausschank.

No. 151. Holland. Mischung p. Pfd. 1.10
No. 145. Familien-Mischung „ „ 1.22
No. 139. Wiener Mischung „ „ 1.35
No. 107. Karlsbad. Mischung „ 1.52

Freie Lieferung ins Haus
Telephon 2518.

Ausführliche Preisliste zu Diensten.

Emmericher
Waren-Expedition.
Kaffee- und Thee -Specialgeschäft. 1511

26 Marktstrasse 26.

Auszug aus ne« Civi lstanös -Äkegistern - er Stadt
Ästesbaden vom 1b. November . 1905.

Geboren : Am 9. November dem -Taglöhner Georg Scholl
e. S . Johann Heinrich . Am 13. Nov. hem Spengler Angust
Pritzer e. T . Johanna Emilie . Am II . Nov. dem Schreiner-
meister Anton Beck eiT.  Antonie Ällargarete Alwine. Am 14.
Nov. dem Eisenbahnschaffner Joses Kaiser e. T . Johanna Su¬
sann«. Am 9. Nov . dem Kutscher Jakob Kühner e. S . Hans
Wilhelm . Am 11. Nov. dem Pflasterergehilfen Wilhelm Werner
e. S . Wilhelm Heinrich Nikolaus.

Aufgeboten : Fuhrmann Franz Ludwig Herbst in Biebrich
mit Jakobine Karoline Klees hier . Straßenbahnschaffner Gü-
stav Trinder in Biebrich mit Stephanie Klemm hier . Instal¬
lateur Anton Bleich in Balg mit Rosa Magdalena Weltrowski
in Oberjeutz . Hilfsweichensteller Georg Wiederhold hier mit
Franziska Bachert hier . Feldwebel Richard Buße hier mit
Jda Racky hier . Rechtsanwalt Paul Ahrens in Gonders -Heim
mit Elise Westphal hier.

Verehelicht : Am 15. November : Sergeant Karl Troschke zu
Forst mit Barbara Fleschner aus Eltville.
._ Königliches Standesamt.

Ihren Winterbedarf

Tricot
in

Hemden,
m  l  Unterjacken,

Unterhosen,

Alte Emailletöpfe
werden mit Böden versehen und neu cmaillirt
Metzgcrgasse

>j.

4316

Piröbabrner(FinailiiimP cl?T 4afc

Arbeifshemden,
Damen -Westen , Tricottaillen,

Schulterkragen,
B cforinb einkl cider

decken Sie am vorteilhaftesten in dem
Strumpfwaren - und Tricotagenhaus

9423 von

L. Sciiwenck,
Wiesbaden,

Miihigasse 11- 13
gegr . 1873.

pKoo ^ mhiA tiarl Schipper, |
E flOlOgl apllie . 3l BUieinstr . 31 . Tel. 2763

Perfekte

Sdntfiberiti
mpfiehlt sich zur Anfertigung
aller Arten Kostüme be
billigster Berechnung . Näh.
Franlenstr. 23, Htb., 2. r.  1701

§i? rft»
ii. irinlUH intj
in meinen Weinstuben

ficbfranrnßlnb 12
am Tom. 327

Franz Kirsch,
We inh audl  u » g,

Mainz.

VEREIN

Wiesbadener Immobilien-und HfpoMenlMier.
Anmeldungen zum Beitritt in den Verein wolle man schrifU

lieh an einen der Unterzeichneten Vorstandsmitglieder gelangen lassen.

Otto Engel, Hermann Dielim, Meyer Sulzberger,
Adolfstrasse 3. Alexandrastras e 15. Adelheidstrasse 6.

Ernst Heerlein,
Kirchgässe 60. Jac. Krauth, Carl Götz,

Dotzheimerstrasse 31; Kaiser Friedrich-Ring 59
. . i-133üK SMS 5W5 sw?,su 'ervi/?swe iw .-rsw»sw .-

Lcrüdmie 706

Phreuologin
wob nt

Albrechtstraße 21, Hth. 1.
Nur für Damen!

Wirtschafts¬
und Kontorstühle, sowie
alle andere Arten kauft
man billig u. gut in der

Stnblmachcrei
Philipp Steiger,

Helencnstr. 6.
Flechten, Neparierenu. Polieren

billigst. 1011

BanksegRng ;.
Für die vielen Beweise der Teilnahme bei dem Hinscheiden

meines lieben Gatten und unseres Vaters

Josef Thurn,
für die zahlreichen Blumen- und Kranzspenden , besonders der Frei¬
willigen Feuerwehr ander oberen Platterstrasse , sowie der Tüncher-
Innung unseren herzlichsten Dank . 2128

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Thurn Wwe.

I

Warum sind die Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz!

Unser Prinzip ist „Grosser Umsatz, kleiner Nutzen*.
Zähne von Mk. 2 — an

mit der Platte . Keine Extraberechnung . Enter
Karantie.

Ganze Gebisse von 50 31k . an. Repara¬
turen zerbroch. Gebisse von 1 Mk . an. Zähne
ohne Gaumen von 5 Mk. an in Stiftzähnen, Kronen
und Brücken . Plomben von 1 Mk. an. Goldplomben
von 5 Mk. an . Zahnziehen 1 Mk. Umarbeiten nicht
passender Gebisse von 1 Mk. per Zahn. 5962

Amerikan. Zahn-Praxis Union,
Langgasse 4 , i,

Sprechst . 9—1 und 2—7, Sonntags 10—1.

Kmlügimg!(Sh

Gebr . Neugebauei *,
Telefon 411 . 22 Sdiwalbacherstr. 22.

Großes Lager in allen Arten von Holz- und Metall-
Särgen , sowie eomplette « nsstaitunge » zu reell
billigen Preisen . Transporte mit eigenem Leichen-

wägen . 9707

Operngläser
C. Kühn ( I

Feldstecher , m jeder Preislage,
t  Optische Anstalt 2041

(Inh . O. Krieger ), Lauggasse 5 . ^

Trauerhüte, Trauerschleier,
in allen Preislagen und großer Auswahl,

H. Sleltzkalikrg licht. M. Schräder,
Moritzstratze 1. 151
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S.Wronker&Co,
larktstrasse 34.

Wegen vollständiger Aufgabe des Geschäftes

zu staunend billigen Preisen.
Nur noch kurze Zeit

diese

günstige Gelegenheit.

dkS ttguliiktnWerk».
für jeden

onndjinbotcn Preis.

Spißfumica K d-e &

RoafMoa
äu ^ raaren Gm -Kaöall 151

Ifßüfßrlfoffß m.2.5»̂ { _
ffifirtu. Ißltmrs ^55  pfg*M25 m.

loloflalt Posten in

* Jkus- und Sterfdiur^n,
rnorm billig! {norm billig!

Ei» Wen
Vetour-Köike irfjt stüdi «il 1—

Ein Psjic»
Kikes -KeüMer W ml - .95

©» Poßk«
HfclkrßnlißiMfßR,Mist.m.1.

und

Mittags

eitlen $te
an Weihnachten

decken Sie Wen Bedarf!
9124

VONI bis 2% Uhr geschlossen.

Wohnungen etc.
Oroei Mansarden sind fofort oder
O auf später zu vcrm.

Näh F ankenstr. 2, I, 20 97

Wellritzstr. 16
schöne Dachwohnung, 2 Zimmer
und Küche auf 1. Januar an ruh.
Leuie zu vermieten.

Näh, daselbst Hth._ 2125
HPAeiche alleinsieh. Frau würde

gegen freie Wohnung die
Anfwarrung bei unverh. Arzt über¬
nehmen? Ausführl. Off. u. W . H.
2126 an die Ex» d. BI. 2126
ẑ cnnannstr. 21, 3, St . r., finden

2 anst. Mädchen od. Herren
sch. Zkmmerz. bill. Preise. 2122
A ) cichge. 31, 1. uiöbt. Zimmer

zu Perm. _ 9121
tf&iiie möblierte Mansarde zu ver-
^ mieten.
2117_ Bahnboffir. 18, 1. 1.
^teingasse 16, Hth., 1Zimmer u.

Küche zu penn._ 2119
(Ilch . i-.öbi. Marsarde bill, z, verm.

2126_ Säiulberg 9, 2.
AroeitsmarKl.

Jnuges
Mädchen

zum Kochenlernen ohne Lehrgeld
wird verlangt 2112

Hotel Jmverial,
Sonnenbergerstr.

An « und Verkäufe

*’• ' (Stamm Seifert) billig zu
verkaufen, 2111

Karlstr. 6, Hth. 1. l„ Schütz.
Ein wachsamer

Hofhund
zu kaufen̂gesucht. 2110
_ Besch, Oranienstr. 60.

Ein hochtragendes
Schwein

zu verkaufen bei 1620
Johann Schuck II,

Fraucnstrin . Hkrniberqstr
|ilut crh. koutvl. Loxhtct zu

kaufen gesucht. Off. m. Preis¬
angabe unter F M . 160 an
die Expcd. d. Bl._ 2113
Vfciricrtaubenu. chincs. wiövche»
'V ' billig zu verkaufen
straße 24.

Plaitcr-
2116

Vereciiledene «.
Gänzlicher

Jlusurrhnnf
wegen Abbruchd. Hauses Metzgcr-
gasse 30, Größere Posten ird. Ge¬
schirr, als : Töpfe, Schüsseln, Putz-
tücher, Bürsten, Spezereiwaren,
sowie die ganze Einrichtung. 2115

Haarketten
werden von ausgefallenenHaaren
nach den neuesien Mustern ange»
fertigt bei Friseur Lorenz.
1188_ Schwalbacherstr. 17.

Weg. Aufgabe
meines Hobelwcrks ist bill. zu ver¬
kaufen: Band'äge, 0,8!) am Nollen-
durchmesser, Abrichtmaschine40 ern
breit, Diktenhobelmaschine 40 cm
breit, Kreissäge mit Bohrmaschine,
Schleisapparat, sowie die nöthigen
Borgeiege. Transmissionen,Riemen-
scheiben und Riemen.

Näheres Doyhcimerstraße 76, im
Eckladen, 9657

i» kannt gewissentiaft , billig
der Preis wird stet»

vorher gesagt.
Peter Henlein,

Kirchgasse 40, 5503

A »zülideholz,
sein qesvalten, per Ztr. Ml. 2.10
Abfallholz, . . . 1.20
frei ms Ha«S empfiehlt

Hch. Biemer,
Dampfschreinerei, Dolrbeimersir. 96,
_ Telefon 766. 1634Perf. Schneiderin

empfiehlt sich im Unfertigen
feiner, sowie einfacher 1994Damen- und
Kindergarderohen

Luilenstr. 7, Stb. 2.

Kklltt-, iiuu=»ab
PopptlpunnifK
l292 Wellritzstrasze 11.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen-
heit. 120

Frau Jferger Wwe.
N-tt -tbrckdraße 7, 2*

(Erke Borkstrafie)

Umzüge
und Möbeltransporte besorgt
Prompt und billig per Möbelwagen
und Rollen

Heinrich Bernhardt,
Blücherfir, 70. Pari.  974

Spiegel -,
Weißzeug- und Kleiderschränke,
hochhäupilgc Betten, Waschkom¬
moden, Nachttische, Sopbas. einz
Sessel, Gallcrieschränkchen, Spiegel,
Tische, Stühle. Ottomane, "
zffnmer und Sckineidertisch, Deck¬
betten, Kissen :c, billig zu ver»
kaufen. 1929

Schwalbachernr. 30. Alleescile,
linkes Hinterhaus, Eing.großes Tor.

Für Frautieate.
Gut gearbeitete ARödcI-

mcist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis ) der bohcu Laden,
miethe sehr billig zu ver¬
kaufen: Bellst. Betten 60—150
M.. Beltst. 12—50 M.. Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel
schränke 80—90 M., Veriikows
Polin) 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Küchenjchr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M,, Mair. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12—30 M,
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden21 bis
60 M„ Sopha» und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zimmer-
lische6—10 M„ Stühle 3- 8 M.
Sopha- und Picileripiegel5 - 50M.
u. k. w. Groffc Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankcn-
ittaffc  19 . Transport frei.
Auch Auswärts ver Auto¬
mobil. « uf Wunsch Z «h.
lungS -Erl -ichterung . 4860

Anzündeholz,
gespalten , » Ctr . 2 .26 Mk.

Brennholz
ä Ctr . 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Gehr. Neugehauer,
Tampf - Lchreinerci.

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411,

ÄILöbel
Betten

offeriere zu folgenden äußersten
Preisen:

Kompl Schlafzimmer
820—1000 M.

Kleider -, Bücher - «.
LLetszzeugschränke

18- 180 M.
Waschschr . u. Kommod.

18—150 M.
Küchcltschräuke

28- 60 M.
Kompl . Betten

40- 200 M.
Bertikows 36—120 M.
Schreibtische 35—180 M.
Buffets 150—600 M.
Sofas , Divans

32- 150 M.
Tische jeder Art

8 - 60 M.
Sofa -, Pfeiler - und
Trumeauxspiegcl

8- 60 M.
Stühle , Bilder,

^lurtorlette », Etageren,
Bauern - und Nähtische,
Teppiche , Gardinen rc.

i» größter Auswahl.
Bei kompletten Ausstattungen

bedeutende Preisermäßigung,
Sämtliche Belten und Polster-

Waren werden in eigener Werkstatt
angefertigt, daher weitgehendste
Garantie. 1906

Kkinrilü Köllig,
Möbel und Dekoration.

Wellritz 'trasie . Ecke Helenenstr.

Ufrplitf Eisenbleche,
600 Stück. 80 Htm. breit, 275
lang, billig abzugeben 1206
Gebrüder Ackermann,

Luisenstraße 41,
Alt-Eisen- und IVetalldandlung.

??ür Schuhmacher!
Schäften aller Art, in feinster

Ausführnng, liesertn. Maß 1839
Joh . Blomer. Schwalb ache rstr. II.
dŜ lauvrojekt . . ilonciiau

schlage, RechuungS.
Prüfungen evenl!. auch Ban
lcituug , alles schnellu. billigst.
Adr. u. Nr. B . A . 100 « an hie
Erved d. Bl. 1008

UkrdkkriDkNu Kaustn
stets vorrätig 1307

Lnisenstratze 4L.
Kolsnialware»-
GinriMullgen,

Ladentheken mit und ohne
Marmorplatten,

sehr billig Mar tstraß« 12
2104 bei Spfttli.
— Anerkannt nur beste Arbeit. —

p.üPfi Packet 40,50u.60%
ist dasfeinste Fahril^TderHcujcit.
FR-DaVio SöMNe, Hallea.S.

Verkaufsfteilen darclj Plakate kpnnflicli-

Elektrische

Klingefaniagm
sowie Reparaturen derselbe» werden
gut und billig ausgesührt.

Jakob Wagner,
2096_ Mauritiusstr 10.
Herren und

Knabenkleider
werden gut sipend angefertigt, so¬
wie Reparaturen, Umänderungen,
Reinigen und Aufbügc!,, schnell u.
billig. Best, auch p. Karte. 2065

I . Goethe , Schneidermeister,
Bleichstraße7, 2/ _

Trauringe»§
Md

P
S

a

u
«r
--

räb—M
O

s

Heinrich Hertzer,
Schwalbacherstr . 33. 133

Tapezierer
scht Prjvatkrlndlchilft
und übernimmt die Ausführung
von Möbeln und Schausenster-
dekorationc» unter Zusicherung
prompter Bedienung. NäbereS
1964 Mavritiiisstr. S,  Hof . P.

Jetzt rivebergaffe 14.

lull, August Deffner.
^eeremvasche,v angen. Oranien-

straße 49, Hth., 2. i. 16
^4ebe »sversicher . - 'Avsepliisse

in jed. Höhe, evtl, mit Bor-
schuß-Darlehne verm. unt . coul.
Bedingungen Rud . Gerber,
Bannen (Rückv)._ 1557
VPiäofdje zuin Bügeln wird

angenommen Zielenring 1,
Hth.. 1. St ., bei Buff. 1210
( ^ ileidermachcriu sucht noch
«4 - Kvndschast in und außer dem
Hause, Näh. Fauibrunuenstr. 3,
bei Frau Herpel._ 1596

Ohne viel
Geld

können leerstehende

Zimmer
eingerichtet weiden.

Off. unter »Möbelfabrik " an
die Erped. d. Bl._ 1546

Gros ; es

Möbelhaus
liefert an solide Familien oder
BraMleute

Möbel
aus bequeme Ratenzahlung.

Off. unter 1». M . 1545 an
die Expcd. d. Bl. 1445

Heiratspartien
jeden Standes vermittelt reell und
diskret Frau Wehner , Römer,
berg 29. 2092
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(Aur Anschaffung von Kohlen für verschämte
Arme sind eingegangen: Bon ^raulem UsenerJ 9. ifv

Sn Frau Thiemann 10 Mk.. von Herrn Stadtverordneten
Dr . Dreyer 20 Rik., von der Firma Martin Wiener 20 Mk.,
von dem Westlichen Bezirksverein 50 Mk. und pinem Mit-
aliede, Herrn Berg, 20 Mk.. zusammen 70 Mk., von Herrn
Rentner Philipp Eckhardt 6 Mk. und von Herrn Stadtver¬
ordneten Alsred Esch 50 Mk. Der Empfang wird mit der
Bitte um weitere Gaben mit Dank bescheinigt

Wiesbaden, den 16. November 1905.
2127 Der Magistrat . — Armenverwaltung.

Bekanntmach,mg
Samftag , den 18 November 1905 , vor¬

mittags 11 Uhr, werden an Ort und Stelle:
2 Schweine und 1 Gebäude für Wohnungu. Stallung

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Zusammenkunft um 10 .45 Uhr in der Lahnstraße , an

der Seilerei der Herren Gebr. Erkel.
Wiesbaden, den 16. November 1905 . 2130Welf

Gerichtsvollzieher.

VekMMMllchiiiU.
Am Freitag , de » 17 . November er ., vormittags

10 Uhr, werde ich in dem Laden Rheinslraße 59 die in
demselben befindlichen Gegenstände, als:

1 Eisschrank, 1 Theke, Tische, Stuhle , Schreibpulte,
1 Messingstandwage mit Gewichten, 1 Längswage,
3 Hängelampen für Gas (komplett), 1 Gasherd, Eier-
körbc, Porzellanplatten mit Glasglocken, 1 Nähmaschine,
1 Kommode, 1 Schließkorb, 1 Schaufenstergestell

auf Grund des § 1234 B. G. B. öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung versteigern.

Wiesbaden, den 16. November 1905. 2131

Schröder, Gerichtsvchieljtt kr. A..
Bekanntmachung.

Freitag , den 17 Nov. er., mittags 12 Uhr, versteigere ich
im Pfandlokale Kirchgaffe 23 hier: I Sopha und 2 Sessel, 2 Spiegel,

1 Blumen- und 1 Servicrtischchenu. dergl. m.
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 2132
_ «Salonske, Gerichtsvollzieher kr. A.

Mein Comptoir und Lager befinden sich,
nachdem meine seitherigen Läger nunmehr voll¬
ständig geräumt, 2114

direkt neben dem Güterbahnhof West
an der * Dotzheimerstrasse.

Albert Frank,
_Holzhandlung.

LLichsbadenec

Beamten Vereins
Samstag , den 18 . d. Mts ., abends 8 Uhr,

findet in der Turnhalle der Hellmundstraße:

mit Vorführung von Lichtbildern 2107
statt._ Der Vorstand

Kneipp Verein Wiesbaden.
Sonntag , den 18 . November er., nachmittags 5 Uhr,

wird der Geschäftsführerdes Kneippbundes, Herr 81. Tinaud aus
Lndwigshafeu im unteren Saale des Kalh. Gesellcnhauseseinen
Bonrag halten. Thema:

Die heutige Entartung der Schönheit deS
menschlichen Körpers.

Die Mitglieder haben freien Zutritt , Nichtmitglieder zahlen 80 Psg.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

2098 Der Borstaud.

Sonntag , den 19 . ds Mts . :
Großes echt rheinisches

Mlyklfiji mit skSÜchkNlWjiljeyllg.
Aufstellung desselben Mittags 2 ‘/2 Uhr.
Zu einem vorzügliche » Federweiften und früh«

lichen Tanz ladet ergebenst ein
1605 Der Vorstand.

W atirsaggerin l
E.n jeder irt sehr üuerrascht! Noch zu sprechen für Herren und

Damen. Wirklicher Erfolg. 2129
._ Walramstraste 4 , 3 . Stock. (Kein Hinterbaus.)

»lilaitiche Anzeige».
Israelitische Eultnsgemeinde

Synagoge MichelSbrrg.
Freitag: Abends 4 15 Uhr.
Sabbaih : Morgens 9 Uhr, nachmittags3 Uhr. abends 5,25 Uhr.
Wochentage: Morgens 7 Uhr, nachmittags4 Uhr.
Die Gemeindebibiiolhek ist geöffnet: Sonntag von 10—101, Uhr

Alt .FSraclitischc Cultusqemcindc . Synagoge: Friedrichstr. 25.
Freitag: Abends 4.15 Ubr.
Sabaih : Morgens 8.15 Uhr. nachmittags3 Uhr, abends5.25 Uhr.
Wochentage: Morgens 7 Uhr, abends 4 Uhr.f
Montag und Donnerstag: Morgens 6.45 Uhr.

Verein der Künstler und Kunstfreunde
Wiesbaden, E. V.

Montag, den 20 . November 1905, im Saale des „Viktoria-
Hotels “:

Viertes Konzert
füf 8905/06.

Mitwirkende:

Fräulein Mary Muenchhoff aus Berlin (Gesang) ,
Fräulein Alice Kipper aus Budapest (Klavier).

1. Zweites Orgel -Konzert A-moll . Job . Seb. Bach,
für Klavier bearbeitet von Stradal.

2. Gesänge:
a) Ariette zu Umlaufs Singspiel

„Die schöne Schusterin“
comp . 1796 . L. van Beethoven.

b) Arie : „Mia speranza adorata “ W . A. Mozart.
3. Klaviervorträge:

a) Nocturne C-moll op. 48
b) Humoreske F-dur op. 12
c) Bravour -Studie.

4. Gesänge:
a) Du bist die Ruh
b) Wohin ? . . .
c) An die Nachtigall
d) Verborgenheit ,
e) Gretel . . «,

5. Klaviervorträge:
a) Eglogue . . .
b) Mazeppa . . .

6. Gesänge:
a) Zwei altenglische Lieder

1. My lovely Coelia . .
2. Pastoral . . . . .

b ) Drei altdeutsche Lieder:
1. Hoffnung von Luise Reichardt . 2. Im Wald
bei der Amsel (nach Erk ). 3. Leichte Wahl
Job . Ott 1544).

c) Zwei alt französische Volkslieder aus der Bretagne,
bearbeitet von L . A. Bourgault -Ducondray.
1. Ma douce Annette.
2. Dimanch « » l’aube.

Beginn 7 Uhr.

Konzertflügel : Blüthner.
Die Türen werden nur in den Pansen geöffnet.

Alle Karten sind vorzuzeigen.
Die Damen werden freundlichst ersucht , ihre Hüte

abzunehmen.
Numerierte Plätze zu 5 Mark sind in der Buch¬

handlung von Moritz & Münzet (Wilhelmstrasse 52)
und in der Musikalienhandlung des Herrn Hoflieferanten
Heinrich Wolfl * (Wilhelmstrasse2) zu haben. 2100

Keine Abendkasse.
Her Vorstand.

:}

Fr . Chopin.
P . Juon.
Paganini -Stradal.

Fr . Schubert

Hugo Wolff.
Hans Pfitzner.

Fr . Liszt.

George Monro.
Veracini.

Rheinisch-Westf. eÄ .ätÄ«
Wiesbaden,

88 Nheinstraffc 38 , Ecke Moritzstraße.

Unterrichts -Institut
I. Ranges.

für

Damen und getreu
IN

Buchführung , Rechnen. Handelskorrespondenz.
Wcchsellehre, Stenographie . Maschinenschreiben.

«90V Der Unterricht wird dein
Verständnis und der Auffaffunzsgabe
jedes ein zelnen  Sch :rS entsprechend
erteilt. “«HB

Sonderunterricht in Schönschreiben
nach eigener, jahrelang bewährter Methode. 1460

Tag - und Abendkurse.

Grosse Auswahl , aparte
Neuheiten in allen Fa ôns,
Plastron , Regats, Schleifen, grosse

Deck -Cravatten , Selbstbinder,
1 empf. in g. Stoffen z. bill. Preisen

9653 Gg. Schmitt, Langgasse 17,
Ein Posten zurüekgesetzter ©ravatten weit unter Preis

Cravatten.

Viehhof .Marktbericht
für die Woche vom 9. November bis 15. November 1905.

Er waren

Viehgattung
aufge¬
trieben Dualität Peel s- von -bl, Anmerkung.

Stück ver Mk. !Vf .sMt. Al.

Ochsen . . l 73
I. 50 kn 78 82
11. SLlacht- 72 77

Kühe . . . \ 154
I. gcwtcht 70 — 76 —

II. 64 — 70 —
Schweine. 974 1 kg 1 48 1 54 Mutterschwein u.
Mastkälber 227 Schlacht- 1 68 1 80 Eberl 20-130M.
Landkälbcr 448 gewicht. 1 46 1 60
Hümmel . 208 1 40 1 48

Wiesbaden, den 15. November 1905.
Städtische Schl - ^ ' l-auS -Berwaltung

Königliche Schauspiele.
12. Vorstellung. 253. Vorstellung. AbonnementD

Freitag , den 15 . November - 905,
Tarrrrhä « ser

und der Sängerkrieg auf Wartburg.
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.
Regie: Herr Elmblad.

Hermann, Landgraf von Thüringen
Tannhäuser, X
Wolfram von Eschenbach, f Ritter
Walther von der Vogelweide( <
Biterolf l  " nn>
Heinrich der Schreiber 1 Sauger
Neimar von Zweier, /
Elisabeth, Nichte des Landgrafen
Venns . . . .
Ein junger Hirte . . .

Edelknaben> ' '

Herr Schwegler.

. Herr Geiffe-Winkel

. Herr Frederich.

. Herr Engelmann.

. Herr Henke.

. Herr Adam.

. Frl. Müller.
Frau Leffler-Burckard.

. Frl. Hans.
. Frl. Hans.
. Frl. Cordes.
. Frau Baumann.

J . . . Frau Dobriner.
Thüringische Ritter, Grafen und Edclleute, Edelfrauen, Edelknaben, ältere

und jüngere Pilger, Sirenen, Najaden, Bacchantinnen.
Ort der Handlung im 1. Akt: Das Innere des Hörsel-(Venus-) Berges
bei Eisenach, in welchem der Sage nach Frau Holda(Venus) Hof hielt;
dann Thal am Fuße der Waitburg. Im 2. Akt: Die Wartburg. Im

3. Akt: Thal am Fuße der Wartburg.
Zeit: Anfang des 13. Jahrhunderts.

* * Tannhäuser : Herr Arens aus Berlin als Gast.
Anfang 7 Uhr. — Erhöhte Preise. — Ende 10.15 Uhr.

Residenz >Theater.
Direktion: Dr . pbil. H. Rauch

Fernsprech-Anichluß 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Freirag , dcu 17 . November 1905.

Abonnements-Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.
Zum 14. Male:

Novität, Das graue Haus . Novität.
Komödie in 4 Akten von Richard Skowronnek.

In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
v. Kowalski, Geiüngnisinspcktor
Elisabeth, seine Frau
Carl. \

Anna"' ihre Kinder
Anton, /
Frau Kalinna, Krugbesitzerin
Anna, ) jjj $ ;nt,£tFranz, )
Rast, KreisauSschußschrecher
Pruchnow, gen. Pietsch
Maria, seine Tochter
Augustin, Schuster
Lotte, seine Frau
Gottlicb, Lehrling
Sandelholz, Pferdehändler
(Sitte Pulvcrstein, Krugbesitzerin
Kobilinski, Gefangenenaufseher
Karstne, ein Mädchen
Wisol-ky, Gendarm
Erster Schmuggler
Zweiter „
Erster Gr nzausseher
Zweiter

August Weber.
Sofie Schenk
Richard Ludwig.
Helene BaloiS.
Amalie Junk.
Steffi Sandori.
Clara Krause.
Elly Arndt.
HanS Wilhelmy.
Reinhold Hager.
Georg Rücker.
Else Noorman.
Gustav Schnitze.
Minna Agle.
Aribur Rhode.
Theo Tachauer.
Emmy Seite.
Theo Ohrt.
Lydia Herting.
Gerhard Sascha.
Max Ludwig.
Hermann Pöschko.
Friedrich Degener.
Franz Oueiß.

Ort der Handlung: Im 1. Akt das graue Haus, in den folgenden ein
Dörfchen an der russischen Grenze. — Zeit : Juni 1888.

Nach dem 2. Akte findet die größere Pause statt.
Der Beginn der Vorstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
Kaffcnffönung6 'jj, Uhr. Anfang der Vorstellung7 Uhr. Ende 9t/. Uhr.

Walhalla-Theater.
Oberbayrisches Bauern-Theater.

Direktion M . Dengg aus Schlicrsee-
Freitag , den 17 . November 1905.

Novität!

Der Lehrer von Seespitz
Oberbayrisches Original -Volksstück mit Gesang und Tanz in

4 Aufzügen von Georg Fischel.
Regie: Georg Kundert.

Der Pfarrer Josef Meth.
Michael Völkl, Lehrer Fritz Greiner.
Synesius Dustermayer, gen. d. Schwarzen-

hofbauer Georg Vogelfang.
Apollonia, dessen Schwester Therese Renner.
Tie Posthalterin Mirzl Birk.
Die Flecklbäuerin Liesl Schweighofer
Der Malerscpp Georg Kundert.
Der Stegwarthans Michael Dengg.
Vevi, dessen Base Anna Dengg.
Stasi , ) Mirzl Meth.
Nanni , / Barschen und Diandln
Franzl , 4
Loisl, J
Erster 'w
Zweiter ^ Musikant
Dritter )
Ort der Handlung : Dorf Seespitz an einem oberbayrischen

See . Zeit : Gegenwart.
Vorzugskarten an Wochentagen gültig.

Anfang 8 Uhr._ Ende nach 10 Uhr.

Walhalla-ianptiaitamit.
Täglich Abends 8 Uhr:Grosses Konzert

der verstärkten Theaterkapelle unter Leitung der kkur-
kapellmeistersA . Wolf von Schlangcnbad. 2067

Entree frei Entree frei.

Vereinenu. geschlossenen Gesellschaften empfehle hiermit meinen geräumigen

Saal mit Theaterbühne
zur gefälligen Benutzung. 1918

Franz Daniel, Restaurant Waldlust

Tori Marius.
Georg Späth.
Hans Sollinger.
Pauli Kiem.
Hias Koller.
Ed. Kiem.
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* • Stfrsni,

Seifen pal wer
Packet 4 Pf. Amor , best. Putz-

mittel, Dose 4 Pf* Klosetpnpier
Rolle 8 Pi. Schmirgel lein.

3 Bogen » Pf.

Scheuertücher,
prima Qualität,
Stück 17 Pf.

liedertücher
waschecht, prima,

Stück 16 Pf,

Reisszweeke
Karton 16 Pf.

(ä 100 Stück)
Flüssiger Leim
Flasche 6 Pf.

Spiilbürstcn-
Garnituren,

kamplet, 83 Pf.

Abseitbürsten
gross

Stück 15 Pf.
Kleiderbügel

Dutzend 35 Pf.
Steinbierkrüge

mit Henkel
V, 111 Pf . 1117 Pf.

Kalsertigte
Flasche 4 Pf.

Herknieskitt
Flasche 33 Pf.

Patz - und
Wichskasten

Stk . 1« Pf.

,Sparkernseife
4 Stk . 35 Pf

G
Ku elien messer

Stk . 4 Pf.

BesfeckkSrbe,
2-teilig,

Stk . 18 Pf.

“Man vergleiche
Preise

und Qualitäten!

Artikel L SÄtVEft »SLZtZ

Üü stige Kanfge legenhelt
Billigste Bezugsquelle für Brautleute , Wirte, Pensionen

und WJeder Verkäufer!

Bitte um geh.
Beachtung meiner

Schaufenster!

Männer-Turnverein Wiesbaden.
" Freitag, de» 17 . Novbr., abends S Uhr

_ Generalprobe
§U dem am Sonntag stattfindenden

Schauturnen*
Der Vorstand

m

2109

Eum-N'Mll iUtf.sliödm(3)* T ).
Sonntag , den I » . Nov d. I .. finde- unsere diesjühriaeHerbst-Turufahrt
über Mainz . Lanbricheim . Bodens,eim , Lör,
Weiler . N,erste,ner Warte . Nierstei «. Lands-

« _krone nach Oppenheim statt.
Abfahrt 7.32 Uhr nach Mainz. ng 95
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet  ein Der Vorstand.Turn-Wverein.

Wiesbaden (D. T.) .

IT‘©areiae -Jkfeead.
unseres Mitglieder, $ errn Angnst Selbe ! , über:

-Die iöötterlehre unserer germonischen Vorfahren"
wird^ bete? " " d pünktliches Erscheinen der Mitglieder

Ter Vorstand.

Stiftstrasse 16.
Ab heute vollständig neues Progr amm.unter Anderem:

! Prinzess Nouma Hawa!
Die kleinste Vortragskünstlerin der Welt.

Adolf Ifiartley,
die lebende Karrikatur.

Bes Francosiis,
Reckschwungrseil-Akt auf lebendem Piedestal.

«iocqiaes ISronn
. .des  £ rc!ssen  Erfolges wegen prolongiert 2123und das uanga glänzende Spezialitäten-Pm,,,.».».™

.Stainz . Äänz . ~
Resianratron Borussia.

^ui | obci ' $}Citber. 1079
wranra Lohra trasee Kr . 3 ®. mmmsam

ir. Bedienung . ff. Bedienung.
1 Minute von der Haltestelle(Halteplatz) der Elektrischen Bahn.

Europäischer Mot.
Heute Freitag-: llMklUlgMr Bier.

Steinbutt ä la royal , Schinken in Brotteig mit Salat,
Gelulltes Reliblatt mit Trüffelsauce, Dippebas, Thüringei
Klösse mit Hammelbraten, Gänseleberpastete en croute.

Pilsner Urquell, Münchner Sehwabinger,
Wiesbadener Germaniabier. ' 2ii8
Weinsalon I. Etage.

NB. Bäder der altberühmten Adlerquellep. Dtz. Karten 10 Mk.

Holt ! Achtung ! Halt!
Ji»

„Fürsten Flucher"
1769Bliicherstratze «

serviert von heule ab der berühmte

Haarmensch
gen. Gorillakönig.

Einzig i» seiner Art ! Bei uns iu Wiesbaden
noch nie gesehen!

Eintritt frei ! Eintritt frei!
Hochachttlld Carl Trost.

Kaufbaus A . MMhekg
Neugasse 7a«, Ecke Ellenbogengasse.

Telefon 2001.

Selten günstige « ansgelegenheit
gelangen

große

Uw Raum für einige Waggous Spielwaren zu gewinnen,

ragerposten zu fabelhast billigen Preisen
Steingut:

7611er, tief Stück 3 Pf.
uoertassen , gross , weiss, prima Stück 6 Pf.
Ubertassen , gross , bunt, prima Stück 7 Pf
lassen m. Untertassen , hübsch dekor .compl. 10 Pf.
Untertassen , blau Zwiebel Stück 3 Pf.
Tonnen , blau Zwiebel , prima Stück 24 Pf!
Gewürztonnen , blau Zwiebel , pa ., Stück 10 Pf!
Essig - u.Oelkrug , blau Zwiebel pa ., Stück 24 Pf!
Salz- u. Mehlfässer , Delft , prima Stück 65 Pf.
Blumentöpfe mit Untersatz , klein g pf
Blumentöpfe mit Untersatz , gross 10 Pf.Vogelbadenäpfe 10 Pf.

Glarwaren:
Wassergläser , gerippt Stück 4 Pf.
Bierbecher mit Goldrand und Spruch St . 10 Pf.
Römergläser , weiss, auf antik 7, Dtzd . 95 Pf
Likörgläser Stück 4 Pf.
Glasteller Stück 4 Pf.
Glasschüsseln , mittel Stück 9 Pf.
Glasschüsseln , gross Stück 16 Pf!
Fruchtschalen auf Puss Stück 38 Pf.
Kuchenteller in hübschen Mustern St . 38 Pf.

jum
verlauf.

Echt Porzellan:
Eierbecher mit Goldrand Stück 3 Pf.
Kuchenteller , fein dekoriert Stück 21 Pf.
Speiseteller , massiv, tief u. flach Dtzd . 1.50 M.
Dessertteller m. Goldrand u. Blumen St . 15 Pf.
Tassen m. Untertassen , hübsch dekor. St . 12 Ff.
Kaffeekannen f. 12 Pers ., fein bemalt St . 65 Pf
Milchkannen do. St . 25 Pf
Zuckerdosen do. St . 25 Pf

Dose Bienenhaus
Hühnerdose, gross
Blumenvasen,

Stück 12 Pf.
Stück 16 Pf.
Stück 8 Pf.

KcltiOOSOrVlCP in riesiger Auswahl.
Mk. 2.35, 2.90, 3.50 bis zu den feinsten.

Sclimirg «ilein.
3 Bogen » Pf,

Flüssiger Leim
Flasche 6 Pf.



,’» 213. Kömglich preußische Klasseulotterle.
5. Klasse . 8. Ziehungstag .. 15. November 1902. Bormittag.

Nur die Gewinne über 24' .' Mk. sind in Klammern bsigefüg.
(Ohne Gewähr. 21. Ct .-A- f. Z.) 'Nachdruck verboten-)
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313. Königlich UnttsZisch- KlassmlEerie.
S. Klasse. 8. Ziehungstag . 15. November 1905. Nachmittag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klamniern beigefügt.
(Ohne Gewähr. Sl. St -A. f. Z ) (Nachdruck verboten.)

54 (1000) 66 72 147 (30 0 0 ) 55 74 257 (1000) 310 SOI 918 47 1048
242 480 637 782 2289 385 626 (1000) 3022 244 64 96 631 (1000) 90
(5000 ) 4042 54 (3000 ) 163 (3000 210 485 »07 24 694 »026 170
224 357 449 95 702 78 828 924 »086 143 308 (500) 40 Ob4»7 628 6.
1500) 789 875 7082 98 390 525 28 73 696 751 94 808 807» 201 o-8
ISOOO) 30 49 431 58 65 731 75 (500) 879 930 43 1)101 11 9a3'72 522

10033 (500) 144 95 268 667 736 11342 423 60o 9» 715 22 12170
232 85 (500) 511 73 734 819 31 43 66 955 13083 (3 0 0 0 ) 728 (.100 0)
48 840 941 14290 354 408 17 93 627 779 90 834 .
516 51 55 694 758 89 856 16002 128
17455 18126 224 309 (500) 475 648 800

a7° ;»(U72 °529461 (1000) 673 728 932 70 21108 (1000) 475 (1000) 70
22406 83 503 39 72 753 78 844 23118 (500) 78 290 520 663 934 83
24023 193 (1000) 201 68 79 365 435 754 2 5270 8l 765 94 2 60« . 159
333 65 96 486 924 71 (500) 80 27142 591 605 32 61 (500) 79 738 808
28176 (1000) 351 432 43 780 (30 00 ) 29231 46 301 31 446 515 92 610
“ X 30151 ° 64*227 427 840 992 31149 68 494 716 838 32115 205 18
476 659 890 916 33023 109 216 318 93 766 (500) 98 840 48  34072
77 (500) 306 456 581 717 41 (50 00 ) 938 35002 142 458 6b (o00)_513
(500) 635 (30 00 ) 45 93 3 6300 465 545 (500) 602 92 807JJ85
365 485 530 009 61 74 3 8224 32 46 782 (500) 809 954

050  40028 ^57̂ 216 364 517 612 94 874 41092 104 357 79 93 «81818
42046 ( 100 00 ) 75 133 77 (500) 237 86 562 821 783 8EI 814 4310J
335 89 514 (1000) 786 920 32 44148 358 89 718 99 92» 6a 14-»
644 97 828 4 6044 72 (500) 116 54 269 «8 «Zo 48g 614 17 ,83 836 4847013 438 951 (500) 92 4 8041 75 268 347 81 569 950 ,4 84 490al
92 159 65 80 371 445 847 82 (500) 968 73 , .„7

50310 458 (1000) 721 3» 811 96 949 51101 (500) 220 ,8 874 437
79 804 (500) 52163 529 792 53006 60 138 450 *>2 »24 , -6 (a00>

_ 15260 313 30 33 484
67 379 477 90 577 866 (1000)

26 905 23 37 10024 110 51

»7140
30277 369 414

511 79 804 (500)
929 (500) 0 * 100 (iv»uu; 4,it, t/» «v/w se-nru ofi

494 856 73 934 5 (5188 539 59 698 861 931 51 57039 47 156 .3 (500)  86
393 575 894 927 (500) 47 5 8004 6 69 138 301 483 516JS76^ 2^ 728

54 867 929 (500) 54138 (1000) 219 97 308 10 798 «5001 55110 59 248

9* 443 770 949 126051 67 (30 00 ) 70 331 442 (500) 601 705 927
127190 273 87 306 426 60 (500) 041 (1000) 42 75 721 47 833 927
128341 547 628 864 79 910 120038 87 (500) 307 544 601 46 81 883 48
83 (3000 ) 929

130128 410 513 28 616 63 734 61 62 81 808 48 956 69 (500) 87 88
131114 246 56 430 71 601 28 (500) 51 (500) 967 (1000) 76 132022 72 83
12» 47 79 223 450 739 133174 (1000) 83 (15 0 00 ) 442 528 134027 384
720 135081 264 75 97 357 467 546 55 77 85 606 22 (500) 718 847 930
(500) 73 13 0013 175 (30 00 ) 95 244 77 304 514 62 707 68 984 137068
348 407 (1000) 37 578 675 (50 0 0 ) 827 926 62 (500) 138052 172 83
220 86 350 63 572 717 43 855 130379 490 556 91 649

140009 «500» 57 169 206 6 371 422 593 635 794 819 50 64 941
141140 77 253 583 832 918 142037 179 484 (500) 565 650 99 889 931
143021 360 81 586 626 83 903 11 144009 99 570 (30 00 ) 762 950
145127 (30 00 ) 349 430 512 21 883 14619» 257 489 (1000) 518 20
25 86 739 970 147039 201 (500) 433 52 69 92 148194 (1000) 211 (500)
321 93 477 (500) 92 621 54 (30 0 0) 640 49 60 726 32 53 (30 00)
141)073 78 462 631 828 908 39 51

150029 154 322 541 837 151080 W 126 220 345 510 (30 00 ) 61
655 891 152086 122 349 (500) 411 21 93 676 (500) 817 967 95 153007
(1000) 126 539 694 (30 00 ) 154093 248 33» 549 736 (1000) 56 805 8
28 915 155033 187 205 318 (1000) 75 660 917 83 150065 93 160 (100»
287 340 584 624 813 983 157039 102 231 328 43 438 515 756 926 (500)
158120 501 20 748 932 159085 110 11 12 213 84 407 51 (500) 566 (500)
894 937

180496 508 79 608 810 28 33 (1000) 161200 24 49 56 403 710 861
162132 272 390 (1000) 94 441 57 (1000) 624 811 913 92 (500) 163117
336 (500) 518 76 (1000) 83 (500) 618 50 992 164076 295 555 634 752
96 (1000) 818 (500) 951 165097 371 447 556 72 622 (30 00 ) 79 92 935
166091 (500) 193 213 32 406 42 82 521 36 767 90 167002 44 119 226 342
480 (1000) 528 36 50 79 657 88 970 80 168018 141 (500) 476 704 60 940
169111 276 325 401 32 531 613 756 890

170108 48 373 414 83 778 171076 205 348 60 498 672 733 92 (1000)
882 173036 76 354 421 588 642 75 88 839 932 73 173064 293 475 528
638 (500) 772 851 57 930 174767 928 175010 (1000) 69 513 39 716 72
883 170047 (500) 259 (1000) 332 71 80 798 177041 159 291 690 855 86
178268 372 93 95 (30 00 ) 493 803 27 975 179313 481 91 524 44 847 63

180058 776 919 69 181010 182 241 340 433 96 (500) 602 837
183138 270 74 529 58 87 666 (500) 809 72 81 (500) 1831X6 97 (1000)
259 310 67 489 652 612 61 95 807 69 184184 (30 00 ) 387 467 521 43
627 929 32 (500) 185125 68 251 371 80 84 859 (1000) 186046 106 269
(30 00 ) 304 56 524 713 26 (1000, 965 (50 00 ) 188020 128 255 300 646
823 (1000) 998 189020 375 787 805 969

190213 645 818 086 191213 319 85 (500) 63 640 708 14 26 37 193223
322 (1000) 501 (1000) 838 944 193 (32 (500)176 265 613 900 194206 43
495 632 717 63 873 195162 402 653 85 791 871 931 196131 283 389
588 620 92 747 197581 604 22 198078 122 254 71 314 69 515 (500)
199157 688 705 40 64 (1000) 822

200016 213 33 300 (1000) 635 61 794 934 301090 155 202 410 46
667 680 828 (500) 30 2263 415 687 734 75 3 0 3038 85 163 213 301
458 574 638 56 (5001 71 748 (30 00 ) 65 3 04010 (1000) 156 82 304 35
37 i) 498 ,500) 516 2 0 5263 79 338 (500) 472 508 619 26 76 704 76 88
946 70 (1000). 80 6000 150 277 (500) 696 712 59 856 941 70 81 307118
229 41 511 80 752 68 811 93 968 86 2 08191 223 36 (500) 600 61 908
69 30 9031 234 (3 0 0 0 ) 716 823 46 62 66 93

81010 ( 69 71 897 416 700 880 96 211060 534 49 70 865 212201 46
(500) 413(30 0 0 ) 38 610 28 91 929 213090 148 329 709 891(500) 214103
311 531 49 652 2 15143 (1000) 253 69 506 857 (1000) 89 901 (500; 91
216011 344 405 613 862 88 89 217125 273 362 87 409 (500) 75 531 828
30 57 968 218007 264 350 432 (500) 67 682 785 839 60 960 93 219018
96 11.2 475 504 609 69 754 870 943 83

22 0222 91 366 97 418(500) 97 531 97 694 779 902 46 (500) 221177
2C0 319 57 <30001 41!) 526 60 609 939 55 57 84 2 2 2094 114 208 387
572 810 87 89 93 921 44 73 (500) 22 3308 628 841 938 (10001 22 *326
87 547 2 2 5 466 77 533 (500) 37 871 944 2 2 6010 196 321 405 71
99 512 72 93 714 2 27151 301 48 428 33 55 560 613 68 883 983 *288111
43 231 61 94 548 725 941 80 2 29193 262 (500) 97 570 86 6(>9 34 75
860 918 (500)

23 0006 14 (500) 66 (1000) 126 239 339 413 20 741 231015 64 104 420
232147 282 331 503 877 ,30 00 ) 23 3227 (1000) 405 1 633 2 34039 74
194 (30 00 ) 273 80 (500) 322 88 484 534 611 12 44 830 47 53 916 29
(500) 41 52 63 2 35100 8 216 26 96 (500) 515 54 59 60 83 618 776 907
23 6020 (30 00 ) 41 129 270 476 537 803 30 95 915 2 37169 94 336
(500) 43 572 614 2 38199 289 506 39 75 944 2 39162 218 340 41 58
87 410 687 714 15 936 83

240275 ' 322 505 94 964 (500) 82 241151 266 453 528 962 64 72
(1000) 24 2024 69 156 571 870 969 2 4 3054 214 (1000) 65 73 446 89
91 524 650 814 908 42 (1000) 2 14061 225 52 360 560 61 66 618
74 2 4 5007 32 168 (500) 70 334 406 78 691 (1000) 692 (50 00 ) 833
(1000) 24 6008 157 (500) 232 34 87 99 400 67 703 908 2 47074 105
12 88 309 (1000; 65 579 634 842 920 (500)

Verloren gegangen '/>-> Nr. 216744b 5. Klasse 213. Kgl. Preuß.
Klassen-Lotterie und wird vor Ankauf gewarnt!

720 43 (500) 47 76 81» 22 49 123113 23 295 (500) 521 627 n  737 94
991 124332 75 498 619 701 (500) 78 853 929 32 (600) 1.- 5049 97
121 236 (1000) 59 478 566 69 626 755 78 126117 321 460 (500) 635 99
733 831 127102 3 220 455 70 527 748 822 128091 501 20 671 72»
32 87 120104 247 53 60 93 404 770 80»

130857 69 85 503 99 750 954 131050 383 415 98 502 36 (500) 663
902 11 87 182013 26 90 145 489 622 896 133083 229 326 74!) !00 13
134090 292 475 529 58 (1000) 694 723 28 912 52 68 135148 207 318
420 64 512 673 724 (500) 879 93 94 ,1000) 968 136112 99 339 41 94
560 (500) 712 137170 385 523 792 815 138092 162 290 435 561 729
57 139218 (1000) 313 54 623 70 777 84 865 933

140005 262 78 452 78 (500) 561 710 942 141809 (500) 964 142074 77
94 158 432 500 683 771. 852 (500) 1*3065 115 29 9 i 408 144112
257 609 4!) 702 932 145037 364 420 84» (1000) 936 14601 » 17 34 149

; 529 664 784 (10001 973 1*7226 388 522 (30 0 0 0) 667 708 87 931 (5001
46 148006 20 (500) 351 643 761 70 838 149012 (500) 149 98 336 402
523 672 834 94 993 (500) 95

!. 150389 580 688 716 20 26 (1000) 855 (500) 87 151430 54 563 81
680 919 152310 23 615 62 87 (1000) 893 15 3021 338 73 87 411 43 596
(30 00 ) 797 996 154265 91 (1000) 457 (30 00 ) 694 768 81 816 986 90
155069 108 232 79 84 511 642 740 849 156101 298 306 466 73 77 649
79 800 (300 0 ) 15 7056 135 268 (500) 556 615 (500) .7(08 158021 67
(30 00 ) 427 535 66 73 740 159088 156 278 624 54 (500) 704 858
(500) 991

160275 431 79 731 (1000) 161153 94 269 374 423 527 684 88 823
(500) 944 75 162114 40 463 575 620 48 868 163231 71 330 658 731
849 (500) 97 164100 314 416 522 50 808 43 49 52 65 829 957 163106
200 369 97 663 67 753 818 85 16 6017 161 582 685 895 911 89 167083
192 353 94 (500) 440 42 542 671 720 21 27 168210 98 334 41 (500) 413
62 713 910 29 169238 71 851 (500)

170029 99 307 (500) 8 48 607 35 (1000) 50 809 829 17101» 131 246
86 604 7 (500, 809 (500) 932 172049 (500) 125 70 225 34» 906 35
173292 356 428 619 716 (500, 849 90 174311 24 (500) 518 656 712 946
175026 122(1000) 244 462(1000) 585 97 873 80 85 945 176049 85 137
262 529 (1000) 88 750 75 834 924 34 177077 81 133 871 (1000) 423 »6
770 837 178121 99 230 543 612 867 (30 00 ) 179055 373 467 566 627
41 962

180111 70 238 64 628 70 973 181023 50 203 390 549 97 872 948
185*011 17 386 552 (1000) 620 92 966 183150 228 31 494 509 61 87 624
»82 184087 118 30 411 35 518 29 185015 134 212 309 30 438 693 867
72 804 95 186259 480 187174 777 882 188119 65 75 371 521 792'

(500) 556 725 835 97 (500) 916 6 6231 627 725 78 87 982 99 (1WX))
«7023 84 (30 00 ) 389 678 (500) 722 918 68140 87 249 456 699 734
(1000) 80 850 987 6 9203 93 521 97 671 764

70048 183 216 61 363 618 821 35 50 92 (500) 71008 60 10* 391
432 503 620 Gl 755 851 72145 84 351 66 70 417 624 99 707 18 45 884
73023 61 74 197 (5C0) 211 865 556 (50 00 ) 799 806 928 60 60 7 4014
151 379 477 741 811 69 75129 38 256 60 85 92 317 690 821 83 7 633-
408 70 79 606 711 22 822 36 924 77182 248 388 579 627 34 71 767
857 (500) 78044 131 92 (50 00 ) 201 67 82 393 601 787 811 (500) 9-7
38 79144 256 323 655 738 64 964(100(1) 95 96

80248 78 713 81074 235 868 82025 192 316 (30 00 ) 50 4-5 609
745 62 75 958 83124 (500) 50 96 231 65 407 513 55 88 701 857 76 (500)
931 84175 509 43 612 (500) 83 931 85132 88 531 (500) 59 86 716 33 63
74 (30 00 ) 802 (30 00 ) 976 (500) 86268 73 460 507 663 781 964
S7007 426 (500) 654 59 701 90 986 88159 443 87 502 67 648 60 (»00) <9
88 705 67 74 (1000) 927 84 96 80007 140 208 369 86 447 55 88 »28

<1OO0O9Wifl32 3411 57 72 (1000) 745 924 88 95 « 10-15 0̂t90 306 477
734 43 (30 0 0 ) 02034 217 78 640 831 96 916 » 3007 267 84 408 92
130 00 ) 625 700 843 941 » 4124 89 210 56 363 " 1 844 «« *»800« ««
-249 342 ,1000) 409 »9 «5» (500) 734 83(1 66 220 71 96012 54 (500) 22»
,1000) 308 52 (500) 526#64 88 718 891 « 7017 138 328 ioOOi 44 403 26 64.)

(500) 94 ' 185196 363 (500) 419 (1000) 649 731 945 84 (600) 106109 36
4(6 96 509 775 883 946 52 .107193 201 305 « 1 616 706 108116
(30 00 ) 84 457 659 189021 59 84 111 49 62 440 570 602 745 861 927(1000)

*00066 244 401 671 764 843 * 01208 19 71 354 800 54 82 * 0 2239
47 616 802 904 2 03133 601 19 724 831 944 93 20 * 110 64 (30 00)
66 238 348 (500) 500 14 697 759 837 989 2 0 5015 23 368 470 83 519
20 6050 157 (1000) 369 774 89- 94) 89 * 07006 106 277 (30 00 ) 463
64 777 836 974 3 0 8094 119 233 310 49 465 78 539 65 84 670 753 (1000)
20 9065 88 311 69 494 698 916

*10178 8(3 316 (30 00 ) 766 (1000) 211433 687 708 35 (1000) 800
212103 39 360 545 98 629 (500) 847 903 27 2 13010 461 78 596 897 986
21 *097 301 12 463614 (500) 95 757 912 215140 288 355 (3 0 00 ) 95 422
85 503 (500) 14 610 99 760 69 827 216346 51« 665 998 217200 331,1000)
69 688 932 (1000) 218018 5» (10-0, 150 »98 604 23 701 17 824 218037
47 129 251 315 80 427 08 650 746

22 0075 307 528 37 634 «71 221021 43 142 273 320 36 439 682 722
832 2 2 2628 839 ,500) 85 2 2 3039 101 49 382 453 583 062 86 22 *228
396 9« 441 534 (1000, 94 2 2 5036 217 362 69 442 91 530 * 20000 469
654 854 75 906 2 2 7031 (1000) 63 253 70 415 86 625 798 .'600>800
22 8036 98 (500, 183 216 47 347 72 405 6 50 99 (1000) 506 64 (1000) 700
44 58 2 2 0047 77 (1000) 160 228 43 4« 58 302 3 694 998 (150 0 0)

23 0583 (500) 90 733 34 75 950 231047 80 235 400 622 (30 00)
, » 000 ) 74 680 949 « 8093 323 436 76 644 88 668 89 985 0 9025 302 51» 744 80 936 2 3 2082 (500) 108 40 988 (500) 02 2 3 3038 90 113 368 673 660
•• JK Anmh ,snnmoa !> 708 9 993 23 * 101 79 247 57 572 84 028 54 817 33 67 2 35117 35 63 228

(500) .33 (30 00 ) 94 300 532 091 946 (500) 23 6095 20L369 94 90 843
73 2 3 7032 (30 00 ) 85 102 4 45 55 200 384 422 506 660 <1000) 71 773
(1000) 889 2 38152 511 47 98 642 839 2 39168 232 301 46 436 (500)
681 82 607 19 786

2 10045 48 239 (1000) 392 421 92 978 2 *1193 207 379 723 811
53 2 4 2003 89 393 449 96 (100 00 ) 506 742 862 2 *3094 208 83 404
14 77 581 713 (1000) 863 90 2 **022 91 348 78 460 530 784 851 950
66 2 * 5006 18 150 57 224(500) 37 429 541 961 67 2 *6 .>98 212 427 37 55
78 718 819 54 84 (30 0 0) 2 *7052 179 (500) 239 41 317 70 436 (1000)627 757 85 895

Im Gewimirade verblieben: 1 Prämie ä 300000 Mk, 1 Gewinn ä
150000 Mk., 2 &100000 Mk.. 1 &60 000 Mk., 2 <1 50000 Mk., 1 4 40000
Mk, 9 4 30000 Mk., 16 4 15000 Mk., 35 ä 10000 Mk., 71 4 5000 Mk,

10 0010 25 (500) 392 431 567 648 767 82 888 971 löliOT» 264 301
20 425 68 642 58 761 99 811 102744 51 939 77 10 3332 (30 00 ) 6»
650 752 865 72 (1000) 934 52 104210 13 (30 00 ) 310 492 518 28 628
10 5080 (1000) 129 294 320 98 475 652 801 (500) 3 (500) 67 980 106067
126 439 60 578 85 93 631 796 849 88 903 107183 490 516 37 610 99
741 49(1000) 836 74 108108 59 218 76 336 857 78 990 109069 817 84 900

110027 91 212 325 414 612 764 811 (1000) 111095 98 (1000) 512 65
341 «31 92 112019 36 76 103 87 391 423 541 71 821 965 1130»9 96
375 519 56 (1000) 817 (500) 85 922 57 11*035 36 276 (1000) 338 88 437
<30 00 ) 41 (500) 90 515 69 88 736 77 94 803 115216 351 400 15 582
629 116015 218 21 304 506 652 860 89 (500) 910 117038 181 (500) 287
385 409 522 660 814 45 904 47 *18113 65 97 222 (500) 529 (1000) 90»
119189 273 435 691 721 50 822 32

1* 0025 69 106 66 1181 (1Ü!10) 413 501 911 50 121062 89 159 1220 * 3099 Mk., 1749 » 1000 Mk, 2996 L 500 DU
76 138 528 824 « Nnn* . 3 .—-- i83 <20001 203 09 35t 91 467 514 > -

flrbeifsmarkfs
de»

Wiesbadener Genera!Anzeiger
gelanat stetsum4 Uhr llacknMags

kostenlos zur Ausgabe.
Außerdemwir» der Arbeitsmarkt jeden Nach¬

mittag um 3 Uhr <m unserer Expedition,
Waurmusstraße 8. angeschlagen.
Verlag des „KiesStdetrer Henersk-Änzeig-lt"

(̂ »Icißige Frau und Mädchen
suche» Monatsuellc 918
Gneiscnaustr. 23. Htb. P.

tute junge uuaol). Frau suchtMorgens leichic Beschäftigung
Kcllerstraße 14. Pari. _66
£S*üd)t. Puy- und B)aschMädchen

such! Beschäm ung.
128 Fricdrictistr . 4 *, Htb.. 4 St.
ä ^.ine ja. Frau I. Monats ». iruh

Morgens Heleittnstraße 7,
H nler' aus . 9107

Stellen-tachs
f. Kauflcute, Ingenieure,
Beamte, Landwirte usw.
Derartige Anzeigen unt.
Chiffre besorgt für alle
Zeitungenu. Zeitschriften
zu deren Original-Zeilen-
preisen die Annoncen»

Expedition von
Daube&Co. o.m.b.H.,

Frankfurt a. M.

Männliche Personen.
Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
am Rathhaus. Tel. 574.

Ausschließliche Veröffentlichung
städtischer Stellen.

Abtheilung für Männer
Arbeit finden:

Buchbinder
Gemüse-Gärtner
Tüncher
Sattler
Schloff:: für Bau
Schneider a. Woche
Schudmachcr
Jnstalla teure

Arbeit suchen:
Schriftsetzer
Käser
Sicindrucker
Anstreicher
Mechaniker
Bau-Schlosser
Momcur
Maschinist
Heizer
Tapezierer
BnreuugciitUf:
Lureaudiener
Einlaffierer
Herrschaftskutscher
Tagidhner
Krankenwärter

~liid)t LrdMelttt
bei hohem Lohn gesucht.

Kunz & IV ei -ncr,
«ahnhos Neubau . 2086
Nabe Kuvfermühle.

Ein tücht Knecht
f. Toppelspnnne: gef. W. Storch,
Lercinsüraßc 7,_ 2108
(Z» uche vei reeller Bcrnittilung:

Kellner, Köche. Aedes, Küchen¬
chefs, Diener, Hausburschcn,Kupfer»
Putzer, Tellerspüler u. s. w. Bern»
bard Karl, Stcllenverinitil. Schul-
gassc7, 1 , ®t. Tel. 2085 , 8044
<̂ -ud)t. Po,ens2,Neider soiorl gef.

lljorkstr. 22,3 ., JabreSst. 656

Lin tüchtiger Knecht
zu 2 Pferden gesucht. 1955
Friedrich Bach Mainzcrldlir.2a

Stellung äVlfvS
walte : erb. jg Leute nach 2—3
monatl . griindl . Ausbildg . Preis
massig . Prosp . gratis . Bisher
über 1100 Beamte verlangt.

Direktor 1*. Küstner,
LeipziK -Schl ., Könueritzstr . 26.

1. u. II. 1307/331

, k „ r Btcdicnultg der Ahrictlt-
' Maschine 1969

tiicht. Arbeiter
gesucht Fritz Fuü , Damps-
schrcmcrei.

Größeres hiefigcsBauburean
sucht gegen Gehalt eine jüngere
kaufm . Kraft mit guter Schul¬
bildung. 2024

Offerten unter G . M . 802$
an die Erp, d. Bl . erb.

Tüchnger, stadtkundiger 2009

Fuhrmann
gesucht._ Scdaustr. 3.
Weibliche Personen.
ßneilfM p" I°l. ein gewanoes
(Jühul 'iil Mädchen als Ber¬
it infcrin . Kcniiiniffe nicht er-
loederiich. Kann angelernt werden.

Frankfurter Konsumhaus,
2061 Dreiwoideuilr. 4.

JungJeis8=Mädchen
uiögliani vom Lande, im Alter von
15—16 Javren «er sofort gesucht.
2093 idisinarckriug25, B. r.
,ĝ .uche vei reeller Benrnttlung:
''mr  Erzieherin , Kindcrsräulein,
Köchinnen all. Art, über 30 Haus-,
Allein-, Kinder-, Land. u. Küchen-
inädchenb. 30 Hl  Lohn, Servier-
sr!„ Kaffee»u. Beiköchinnen,Restau-
rantsköchin, 70 M,, stets offene
Sieben f. 1. Häuser Wiesbadens,
Frau Karl, Stellennachweis, Schut-
gasse 7 (Wiesbaden). Bernhard
Karl, SteUenvcrmitrter. 8045

Modes.
Lehrmädchenf. Butz sucht
lim  H. Usinger,

_ Bahnboistraße 16. 1735
Mnschnre » - Näheri » ,

für Weißzeug, gegen h. Lohn
sofort gejucht 1616
_ Häfnergasse5, 1.

f SkiHUdies Seim,
Herderftr. 31 , Patt . l.

Stellennachweis.
Änständige Mgdch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtnerinnen, Köchinnen, Hans - u.
Alleinmädchenfür hier. Nach aus¬
wärts : ein bcss. Alleinmädchenzu
einer Dame nach Lausanne, sein
bürgerl. Köchin nach Marburg,
besseres Alleinmädchen nach Schier»
stein, eins. Mädchen für Biebrich.
1340 P . Meiircr,
_ Stellenvermittler.
Arbeitsnachweis

für Frauen
im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Slellen -Bermitlelung

Telephon 3377.
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat),

Allein-. Haus-, Kinder- und
Küchenmädchen.

B. Waich», Puy - u. M °t atsfrauen
Näbermn-n, Büglerinnen un»
Lausmäochrn» • Taglöhnerinnen

Gm empfohlen: Mädchen erhallen
sofort Stellen.

Abtheilung' II.
A.fürhöhereBerufsarten:

Kinde. fräniein- u. »Wärterinnen
Stützen. HauShälserutnrii, jrz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafiermnen,
Grzietierinnen. EonivtoriüiNlte*
Berkäuscrmncn. Lehrmädchen,
Svrachlcvrcrinnen.

6. für sämmtliohes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen, auch auswärts.
Hotel- u Nestaurationsköchinnen
Zimmermädchen, Waschmädchen.
Beickließeruinen u. Haushälter¬
innen. Koch», Büffet» u. Sctvir»
sräuleirt«

C. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 iirztl. SBerfiu:

Ti : Adressen der frei gemcld:rc»
ärztl, empfohlenen Pflegerin!, !»
sind zu jeder Zen dort zu erfahren
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Wiesbadener Wohnungs*HnzeSger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

3C

Unier Wohnungs*Hnzeiger erfdieinf3-maI wöchentlich in einerAuflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem üntereffenfen in unlerer Expedition gratis verabfolgt, css«
Billigte und erfolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von Gefdiäits*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

I
I Inter diefer Rubrik werden̂ nferate bis zu 4 Zeilen bei 3»mal
^ wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark S.— pro Monat.
tfiSt  FäsSR Ifer» 6 *31 Ef=» Cirie FiSe CzSit dSii  ÜS5T FS»

' - Einzelne Psrmiethungs-jJnferate5 Pfennige pro Zeile. ♦•••

SWMWSMHweis-LiMM Lion4 Oie.,
Friedrichftratz« 11. ♦ Teiefo « 708

Kostenfreie Beschaffung von MielH» und Kausobjekten aller Art.

Zu vrrmietheu
per sofort oder später habe ich noch die Hel L!4» 8«
und IL . Z21» s « in der neu erbauten Billa Badenstedt,
Ecke Bierffadter - u. Boden,tedtstratze » 5 Min . vom
Kurhaus und König !. Theater , mit grotzen Veranden
u. Baikonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht
aus das Tannusgebirge.

Jede hochherrschaftl . Etage besteht aus je S grotzen
Talons u. Zimmern , gr. prachtvoller Diele , Bade,
zimmer, Toiletten- u. Tloserräumen, groß. Heller Küche, Speise¬
kammer, mehreren Mansarden, drei Kellern :e , Alles in
hochelegantefterAnssiattnug u neuzeitlichein Com¬
fort . ElektrischenPersonen-Ausz., einen reich mir Marmor
ausgestaltetenHauptaufgaug, Lieseranlenrreppe, Niederdruck¬
dampf- u. Gaskamin-Heizung. Elekir. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere
Etage der Billa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden.
Remise und Stallung für 2 Pferde . Garage für
Automobile . — Eingebaute Rohrleitungen für
Baeeuum -Retnigung re.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Pläne bei
Christian Kecktil , Bureau : „Hotel Metropole". 654|

Atuche dis 1. Apr. ein Part -Logis
3 Z. n. Zubeh. tm Wellritzviert.

~ , M 1789 an die
1789

Off, ii.
Erp. d. Bl.
(Fluche eine 2—ö-Zim.-Wohn.
^ Off. m. Preis u. R . 5 an
die Exped. d. Bl. 11477

fiiaifet Friedrich-Ring 61, Neub.,
w» herrschaftliche Wohnung von
9—10 Zimmern, mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgest., Zentral¬
heizung, 1. u. 2. Et., per 1. Jan.
oder später zu verinieieli Näh.
daselbst oder Rüdesheimerstr. 11,
jjaubnreau.  1800

Hotel

Kellevue,
Wilhelmstr. 26, Marktplatz 5,

in  vermieden:
Wilhelmstraße 26, gr. Laden

mit 2 Fensternu. Sousiol
auf 1. Januar , ev. später,

Marktplatz5, großer Laden m.
Ladenzimmer und Keller per
sofort oder später, s. Bureau

geeignet. 9959
Näh. Marktplatz5, 3. El.

^ -aunussiraße, 1. und 2. Stock,
zusammen 10 Zimmer, 2

Küchen üy’-t reichl.̂ Zubeh., pass.
für Arzt oder best. Pension, per
Okt. zu verm. Näh, b. Eigenht.
Wilh. Schwenck, Karlstr. 31. 4514

8 Zimmer.

dolssallee 33, hochherrschasll.
Z* 2- Etage, 8 Zimmer, 2 Auf¬

gänge, Badezimnier, 2 Liosets, 2
Kammern, 2 Keller und Mitbe-
nutzung der Waschküchea. 1. Okt.
zu verm. Näh. 1. Et 7975
FLl 'jabethenstr 19, 2, 7 Zim.,

Küche, Bad, gr. Balkon.
Kohlenauszug. Garten zu verm.
Näh. 2. Ep_ 727
hdtrilhelmstr. 5, seor sch. Wohn

2. Et ., 7 Zim m. 9 gr.
« «Ifon« u. reichst Zubeh., zu vm.
« °h. zu erfr. Kreidelstr. L 4698

C 7 Zimmer.

rtilotterftr . 23b, 7 Zim., Küche,
y * 2 Balkons, Loggia. Bad. M.
1100—1300, per 1 Jan . 1906,
event. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich: a. Walde.
Nähe Endstation der elektr. Bahn
„Unier den Eichen" 8('85

WilheWrO 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad »
reichst Zubeh., 2 Tr. hoch, z»
mm . Räh. Bandureau da¬
selbst. 8905

0 Zimmer.

LZiirchgasse 47 ist im 1. und 2
S » Wohiiungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mir Speisekammer,
2 Mails, u. 2 Kellern zu verm.
Näh, Part, im Komploir von L.
D. Jung , 3298

a » _
*£2? n»l>g Adelheidstraße 79, 2,
5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu verinielhen. Anzuseden Barm.
11—12, Nachm, 5—7 Ubr. 4871

delbeidstr. 84, 3., 5 Zimmer.
VH  elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per I. Okt. zu
nenn. Näb. Karlstr. 7, 2. 2190
,HL»-lr>aickr>„g 20, 5-Ziuiiner-
O Wobn. m. Zub., 2. oder 3.

Er., sof. zu Perm. 4195

5 -Zimmer-Wohnung, Bismarck-ring 3, neu hergeeichlet, mit
reichst Zub- auf gl. od. sp. z. vm.

Näh. daselbst1. Stock. 6579
^HLleichstr. 2, 2, _

mir Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh 1. St.

i., 5 gr. Zim.
ft. zu
6861

^» >ai»bachral 12 u. 14, Gartenh.
2 schöne Partervewodiiungen,

ganz neu hergerichtet, je 6 Ziinmer,
Sprisekaiinner, Bad, Balkon,Warm-
wassereinrichst, 3 Kammern sof. od.
später zu verm. Näd. bei 485

C. Philipps, Dainbachtal 12, 1.
k-s > ambaa«thal

5 Zim..
12, Grh„ Pan

Bad, Speisekam.
Balkon sofort zu verm. Näh. bei

c . Bl . iüppl,
4171 . Daml'gchth al 12, 1.
«'Llstöihnir. 23, 2.  un3 3. Etage.

6 Zimmer, 1—2 Maus, los,
oder später zu verm. 8028

tsLLoethestr. 27, berrschaftl. 5-Z,'
'S*  Wohn., Sonnenseite, 2. St .,
Balkon. Bad und Zubehör zu vm.
Näh. Part . j <>73
^^ elluiuudstr. 58, 'Neubau, Ecke

Emserstr.» 5-Zim.-Wohnung,
Part., mit Baik., Leucht, u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emier-
straße 22. Part . 1571
i79r.ahnstr. 20» 1., schöne5-Zmi.-
\y  Wohn . m. Zubeh. auf gleich
oder 1. Avril zu verm. 1598
iKjahiinraße6, 1. Sk., 5 Ziinmer.
^  Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt, er, evcntst auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer L Co. 4025

48, Zim., Küche,
** *  Balkon, 2 Keller. 2 Maus.,
neu hergcrichlet, sofort oder später
zu verm. üiäh. Vdh,, Part . Be¬
sichtigung jederzeii. 117

Grosse
5-Zi«»kr-Wohiiii!iz

mit Zubehör, 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau. 135
»Jt  vollständig neu hergerichlete
™ 5 -Zimmer-Wohnunqen (1. «,
3. Etage) mit allem Komfort, Gas,
elektr. Licht, Bad und sonst. Zu¬
behör prr 1. Jan . preiswert zu
verm. Näh. Oranicnstraße 40,
Mtlb. Pan . 1827
î ^ iicingauerstr. 10, u. Ecke Elt-

villerstr. sind herrschaftliche
5-Z»»ner>v., der Neuzeit enispr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill. Albrechtstr. 22. 5909
VgJracijto. ö-Zimiiier-Wohn mit,
yJ  rcichl. Zubeh., 2 Balkons,
Erker, Bad. elektr. Licht, sof. oder
später zu vermiethen Seeroben¬
straße 32, Part . 6720

Seerobenstrasse 30,
1. Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn. m.
reich. Zubeh. sofort od. später zu vm.
Anzus. v,k1—l U r. N. Part . 604

Echlichterstkatze ISj
sind 3. Eraqe, 5 Zimmer mit
Bad, 2 Man,'.. 3 Keller, Milbe-
nutzung der Waschkücheu. Bleiche,
alles neu hcrgerichtet, auf gleich
oder späler zu vermi-lheii. Näb.
im Hause, Hochparr. 7984

ij 4 Zimmer . ||

«»iücherslr. 20, 1., 4 Zim., Küche,
fiT Maus. , 2 Kell. per sof. oder
Pater zu vermieten. Näh. 3. od.
3. Stock. 62
>KLincher,lr. j.7, Üteuvau, find

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Reuz. entspr. einger.
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Pari», r. 8672

L-Xalnbachlast 17, Parterre,
4 Zimmer, Balkon und

Zubehör, per 1. Febr, oder,
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßf. das erste
Jahr . Näh. dorts. 1739

^^ otzheimerst., in nächster Nähe
^  des Rings, sehr sch. 4-Zim.,
Wohn., 3. Etage, per 1. Oktober
preiSw. zu verm. Näh. Rauentaler¬
straße6, im Laden. 410
zkstiedrichstr. 31» 3. Etage, 4 Zim.,
H Bad und Zubehör gleich oder
,pater zu verm. Näh. bei
Fricdr . Marburg , Neugaffe1,

Weinbandlung. 1322

Parterre-
Wohnung,

4—5 Zimmer, sofort zu vm. Näh,
Emserüraße 22,' Part . 611
/schöne Wohnung von 4 Zim.,

Balkon, Maus., ist Wegzuges
halber zum 1. Okt, zu verm. Näh.
hermannstr. 23, 2. r, 8492

k̂ ahnstraste 34 , 3. St . rechts
4 Zimmer nebst Zubehör

an ruhige Familie z. vermieten,
Preis 600 Mk. Näheres2. Sr , l
_ 52464 -Zlniinerivohnung, neu herge-iichtet, aui gleich oder später
zu verm. Näheres Karistraße 8,
Part . l. 858l

Herder str . 1UJ
t-Zimmerwohliung im ersten Stock,
der Neuzeit entfp., mit freier Aus-
sicht und Sommerseite, aus 1. Jan.
zu vermieten. 126

tS arlstraße 35, Eckhaus, 4» und
*54- 3-Zinimerwobn. sehr preisw.
sof. zu verm. Näh. Laden oder
Nauenthalerstraße 14, Part , 1763
^ ^ anggasse3 ist die dritie Etage,
^ bestehend aus 4 Zimmern , 2
Kabinetten und allem Znbeh. zu
verm, Preis 500 Mk. Näh. bei

Lelttnaun . Juwelier. 2084
« | ) one,lt. n9 in eilte schöne

geräumige 4-Zi»i.<Wohn.,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . Kimmel , Kaiser-
Friedrich-Ring 67. 2453
^H >oriss,rage 87, 3., 4<Zi>nM.-

Wohnung m. Zubeh, zu
verm. Näh. bei K eeS im Laden.
^̂ chöne 4-Z,ni,ner Woan. (von

jetzt bis Jan . zum ermäßigten
Preise) zu verm. Näheres Piühl-
gasse 15. im Laden. 9434
^Line 4-Zimmer-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu vm. Näh. Niehlstr. 23. 49
^Lcharnhorststrage30,

2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, per 1. Oktober billig z. vm,
Näh. Laden. 5128
/̂ chwalbachernr. 30, Ganeuiette,

schöne4-Zilnmer-Wohnungen
zu vermieten. 4927
/fl Zimmer » Küche uno Keaer m
'T«: Kochu. Leuchtgas, vollst. neu
hergerichlek, per 1, Okt. zu verm.
Walramstr. 35, a. d, Emierstr. 6608

Horkftratze 4,
schöne 4-Zimmer-Wohnung inkl,
Zubeh., 600 Mk. p. a„ p. 1. Oft.
zu verm. Näh. 1. St . l. 8415
SMurmr. 14, 4 Jimmer, Küche,
/fj  Badekaininer, Mansarde und
2 Keiler zu verin.

:j 3 Zimmer.

arstr. 18, 1. St ., Wohnung u.
"W - 3 Zim., Baik., Küche, 2 Kell,,
Man!., neu einger., auf sof. oder
1. Okt. zu vm. sttäh. Pt . 6034
/ZLchöne3-Zii»mer.Wohnung m.

3 Balkons, Bad, llstansarde,
Speicherkanimer, 2 Kelleru Pr. sof.
oder 1, Okt. zu verm. Aarstr. 23»,
2. Etage. 4825
bHLenramstr. v0, 3. r., prachlv.

3-Ziinmer-Wohnung verände-
rungsh. sof. bill. z. verm. 9696
F ^ larenthalerstr. 4, sch. 3-Zlm.-

Wohnung in. Bad, Kohleu-
aufzug, vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit cntsvr. einger.,
zu verm. Na», im Laden. 8144
IC .it Dotzhenner - u . Kiedricher-

straße 3 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungcn per sofort zu verm.
2läb. das 1. Et . links . 1153

H^ otzheimerslraße 94, 1, Ltock
ii) sch. 3-Zimnicr -Wohnung auf
1. Okt. zu verm. 9235
L> -Zimiiierwohnung, eiegaNteAuS-
O stattung, sofort oder später bill.
zu vermieten. 823
Dotzheimerstr. 106, neben No. 98.
Ä̂ ine Manjardewohn., 3 Räume,
'ID an ruhige Leute per 1. Ülov.
zu vermieten.
715 Emserstraßc 40.
FLuiserstraße 75, 3—4-ZiMiuer»

Wohn., Frontsp., auf gleich
z» verin
u^ itviUerstr. 8, megr. S Ziminer-

Wohnungenn-bst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
tvafie 9. Mtkd.i P 4361

romurers
Gartenanlage

Eltvillerstratze21, schöne3-Ziwme>»
Wohnung mit allem Komfort<Ga>,
Bad, elektr L>cht), 1. Etage, 0111
gleich oder später zu verm,

Näheres daselbst. 16!3

HHeubau Eltvillerstraße3, schöne
■V*' 9 >Zimnier<Wohnungen, der
Neuzeit enlspiecheiid ausgestaltett
zu verm. Näheres daselbst bei
P.  Meyer . Stb . Part . 1615
ZLroetoestr. 27, 3 Zim. im I. St.
'S*  uno 2 Zu». II. Küche im
Mansardciistock auf gstz. vm. 1074
^ » ellmundsiraße5, schöne 3- u.

4-Zimmeripohn, ans 1. Olt.
zu vermieten. Näh., 1., >. 4631
Ä^«cke Weitritz- u. HeUmundstr. 45,

1.  Etage , Wohn. o. 3 groß.
Zim. m, allen, Komfort auSgestatt,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
bei Haybach . Hellinundstr, 43.

1656
L'Laristr. 38, Mtlb., 3 Z.. Mani.-
SG Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part . 6573
EH avtftr. 44. 3-Z>>li»!«rwoluiuiig

ui, Zubev. sof. o. sp, zu verm.
Näh. parterre. 694

EHüedricherslr. 6, ' eine Wohnung,
v »' 3 Zimmer, Küche, Bad, Erker
und Balkon inil Zubeh., sowie 3
Souterräinräume, alS Wcrküätte,
Bureau oder Lagerraum per sof.
oder später zu verm. Näh. Part,
r. od. Faulbrunnenstraß- 5, bei
Kranz Weingartner . 1069
^ ^eyrftraße 16, eine gr. u. kleine

o-Zinimerwohil. per sof. oder
später zu verm. Nah. Lehrstr, 14,
1. St , l. 6264
Cj ;» meinem Neubau, Blücher
XJ str. 34 sind Wohnmigeii von
2, 3 und 4 Zimnier» mit Zubeh.,
alles der Neuzeit entspr., ans
1. Okt. zu vm, Näh. bei Fritz
Niickert. Morihstr. 41. 5841
fciiettcibediir. 7, Ecke Aorkstraße
» sch. 3 Ziiii.-Wohnungeii mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6435

/Neugasse LL,
Seirenbau, ist eine schöne3-Zim.-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okl.
zu verm. Näh. im Lade». 4717
!

hLZbilippsbergstr. 49, 51 und
HK 53» Höhenlage, schöne8-
Ztmmer-Wohnnngen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A . Oberheim,
Labnstr. 4, oderC . Schätzler,
Philippsbergstr. 53. 4024

i^ Aaucnlhalerstr. 8 3 -Zimmer-
** 1- Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas, Bad und Speiset,, auf
sos. od. späler zu verm. 9831

Näh. bas. Part.
tt >iehlstraße3, 3-Zii»merwoh»ung

im Vorder- u. Gartenhaus,
1. tt. 2, Stock, per u>f. zu verm.
Ren hergerichtet Preis v. 420
bis 550 Mk. 1687

Nab. « . Kraft
Öj^ iebbtn a3, Hiiuerb, Part, , 3

Ziinmer mit ob. ohne Werk¬
statt zu vermieten. ' 1729

Näb. Borderh.il . St.
»»v^ oiiierberg 16 Dachwohnung, 2

Zim. u. Küche im Bdh. au, gl.
oder spät, zu verm. Näh. im 3. St.
bei Dehn, oder stierostraße Nr. 3,
Zigarrenladen. 1548
^charnhorststr . 8. schöne große

3-Zim>ner-Wob»ung-»i. allem
Zubehör per 1. Januar 1906 zu
verm Näh. 2. l. 1640
/̂ ».chlersteinerstr. 50 (Gemarkung
w Biebrich a. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sof. zu verm. Üiab.
Neuaasse3. Part . 1800
^tzcharuhorststr. ll , Nähe Dotz-
^  heimerstr.» Neub. Ziminer-
mann , 3-Zimmer-Wohn., d. Nenz.
cmlpr., zu veem 1836
^charkihorststraße 18, 3. St ., sch.
'W 3-Ziniinerwohn. mit allein
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten. 3856
Aichu gaffe 4, 3 Zim., 1 Küche,
' » S 1 Keller (Hl». Pan .) sofort
oder kväler zu veruiieien. 1395

G

90, 3-Zim.-Wohn. m.
Küche zu verm Näh. das.

Nächm. von 5—7 iihr, oder bei
P. Leich, Dotzheimerstr. 118. 7139

schöne 2- und 3-ZimmerwobN-
mit Zubehör i. Neubau Wer¬

ber straße4 per gleich od. 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Sib„
Part _1605Westendstrasse3
Schöne 3 -Zimmer Wohnung
billig zu verm. 820
ArchitektL. Meurer. Luisegstr. 31.
ÄisAestendstraße26, L-Zimmer-
**** Wohnung ui. Zubehör auf
1. Jan , zu verm. _ 1990

srtitr." 31, 1. st Schöne grô e
Dreizimmerwohn. sofort oder

späler zu verm._ 1378
oefftr, 33. sch. S-Zim.-Wohn.
mit Balkon aus gleich oder

pater zu ven». 1642
I . Reinhard, Sjorkste. 83,  P.

3-Ziui.-Wohnung Mitchöne _. ,.. „„
reichst Zubehör auf 1, April

z. oerm. Wasserleitung, ev, auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blumen-
straße7. 507

W,  Rltil-r. 13,
Neubau, sind schöne 3-Zimmcr-
Wohnungen sofort billig zu verm.

Näheres daselbst oder 493
Adlerstr, 61 bei Karl Auer.

^ Zimmeru. Zubehör (1. Et.,
p, sofort od, später zu verm.

zu Dotzheim, Rbeinstr, 49. 1718

I ä ZimmerT

Misdlerstrage3, 2 Zimmer und
Küche, Vdh., per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Römerberg2,
Eckladen,_ 24

Aibrechtstratze 41,
eine Mans.-Wohnung v. 3 Zim.,
Kücheu. Zubeh. an kl, ruh. und
reinl. Familie auf sofort für
250 M. jährl. zu vm. Näh. das.
Bdh., 2. St._ 916

490^ 1. (Stb .), {2 Zimnier
T *’ Kücheu. Keller, p. 1. Okt,
zu verm. Preis 360 Mk. Näh.
Aibrechtstraße 44, Bdh., 1.. oder
Bureau Hlh.  8779

E ^ ieichstr. 33, Hth., 2 Ntans.,
Küche uno Keller an eine

kl. Familie zu verm. 8031
-e-4iüch-rür. 23, Hlh., schone 2-

Zim.-Wohnungenp. 1. Okt.
Näh. das. y. 4- 7 Uhrzu verm.

Nachmittags. 7981
4- Frontip,tz Wohn., ä 1 Zim.

und 2 Zim. u. Küche, per sof.
zu verm. Näh. verl. Biücher-
firaße 25. 320
ihHZnlowsir. 9, MUb, 3. St ., 2

Zim, Küche u. Keller per
l . Okt, zu vm. Preis 352 Mk
Dieselben Räume im 1. St ., Preis
350 zu verm. Näh. bei Schuchmann
dai, od Bärenstr. 4, Lade». 8254
6 L>etzhe,merur. 1-Jt,  sch. 2- und 3-
™  Zinmierwobn. im Mtlb. per
Oktober zu vermiethen. Näheres
Vorderb. Part._ 8074
eL̂ otzheimerstr. 88, Mtlb., 2 Zim.,
^  1 Sab., Küche sogl. zu vm,
Näh. Bdh, l . St._ 8249

Dotzheimerstraßc 103
(Güitler), gegenüber Güter¬

bahnhof, sch. 2-Ziin.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
STüSeiibau Wiesbadener Brotfabrik,

Dotzheimerstr. 126, schöne 2-
Ziuimerwdhn. zu verm. 1922
»B  Zimmer, Lliigebrauchb. Küche,
™ Drudeustr, 9, 3. St ., zu verm.
Näh. Drudenstr. 7. Part . 9503
«Lltvillernr. 16. üleu hergerichlete

2-Zi»,nierwohn. an kl. ruh'
Familie, Hinth., per 1. Jan . oder
später und e. 1-Zimmerwohn. im
Dach sof. oder später zu vermiet.
Näh. Bdh., Höchst., 944

eldstraße 15 ist eine2-Zimmer-
Wohn. auf 1 Nov . od. spät.

zu verm. Näh. Hth., Part.  599
^ .ranksurterftratze 2 « . ln
O Biebrich » ist kl. 2-Ztmmer-
ivobnnng mit Kammer, Küche,
Entree, Speisekammer, Kloset rc,
zu verm. Näh. in Wiesbaden.
Rüdesheimerstr. 1b, Part, 1007
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^ schöne Mansarden. auch gekeilt,
&  zu vermieten 1665

Gecichtsstraße 5.
rf4^ nei[cnaujlr. 6, Neubau, nur
'Ot? Bdh., sch. 2-Zim.»Wohnung
zu verm. Näh. das. oder Luisen«
straßc 12, dci1*1». Meier . 3888

Zimmer und Küche im Hth.,
&  2 . St . sofort billig zu verm.
Gneisenaujlr. 23. 1. r. 688
L^ elcncnstr. 17, 2 Zun. u. Küche

(Dachwohn.), im Slb ., an
rud. Miether auf 1. Okt. zu vm.
RSü. Vdh., 1. St . 8763
Lü̂ errnmühlgafse3, Hlh., ist ein

Dachlogisv. 2. Zim., Küche
u. Keller auf 1. Okt. zu verm.
Näh. Part. 8099
4^od )ftätte 2, Neuoau, 1- lino
<2 ? 2»Zimmer-Wohnungen per

1. stioveiiider zu vcrui. 9007

HoWlte l.
Neubau, 1« und 2-Zjmmer-Woh-
nungcn per 1. November zu ver-
mielhen. 9007

^ » irschgraoeu 186, Ecke Römer
*& r beig , 2 Zimmer, Küche und
Keller zu vermieten._ 1892
C^ tcunDl. 2- u. 3-Z,lii.-Wotzii.
o mir Zubch. sof. zu vm. Näh.
Walbstr., Ecke Jägerstr.. P. 4605
t̂ ahustr. l 6, Gth., 1 Ziuiuier
X) und Küche, Gas u. Balkon,
per sofort zu verm. Näh. Bdh,
Park._ 1609
Äbatjuftr. 25. 2 Frolilspitzziinnier
i\ J zu vermieten. 678

Näh. Mühigasse 15, p._
(ZLch. Mansardivohnung auf gi.
w ' ob. 1. Juli zu verm. Karl-
straße 32, Vdh., 1. -3390

aiser Fri -drust-Ring 53, schöne
gr. 2 Zimmerwoynung auf

gl. od. sp. zu verm. (320 Pik.)
Näh. Glh. 1. b. Weber. 1958

^ ^ ^ ichelSberg 16, 2., kieinc Drei-
376

Ziuimerwohnungzu verm.

m
28, 2 Zim. uno

*' ■*' + Küche zu penn,_258
oritzstraße 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

_1469_
HHHIoritzstr. 70, Slb., 2 Ziuiuier

und Küche zu vcrmictheii.
Näh. Vdh. 1._ 8973

füUerftr. 10  ist die Mansardw.
auf gl. od. spät, an ruhige

Leute billig zu verm. Zu erfrag.
Röder,Ir. 34, 1., v. 9- 3 Uhr. 9784
HKctlcweüslr. 1, Vdh. (Neubau),

2 Zimmer u. Zubeh. zu vm.
Nähere; daselbst od. Albrechtür. 7,
Laden._7187

VLeugsrsse la,
1. Etage, 2 Ziuiuier für Bureau-
Zwecke auf gleich zu üerui.

Näh. bei Aricdr . Marburg,
Neuaasse1, Weinbaudluug.  2030

Zimmer gegen Hausarocir an
X » ruhige Leute abzugcbcn. Rah.
Plattcrstraße 12_ 933012
an ruhige Leute abzugeoen. Nah.
Platkerstraße 12. 8614
^Â lattcrstr. 24, 2 Zimmer, Küche

und Keller bis 1. Dezember
zu vermieten._ 1925
«rtilattcrfir, 44,  2 -Zim.-Wohn. z.
V?  1 . Dez. oder auch jrüher zu
vermielen. _ 1949

2 große Zimmer
per 1. Okt. zu verm. 8924
_ Plaiterstraße 46, Part.
*P  kteine Wohnungen aus sosori,

ev. 1. Olt. zu verm. 6583
Platterstraße 46.

srt» h,üppsbergstr. 36, sch. 2-Ziiii.<
y*  Wohn, in freier, luftiger Lage
au saubere, ruh, Leute zu verm.
Näh, das, im Baubureau. 6339
^ > aiik,ithalcrstra8e 5, Slb., eine
** *" schöne Wohnung, 2 Zimmer
und Küche, auf sofort od. i . Rov.
zu vermietben._ 9686

Rauenthalerstr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu ver-
liiicthen._ 5792
<»Û aucinhal-istr. 16, 2 Raum.

für Lagerraum ad er Möbel-
eiiistelleii, zu verm._ 4990
V| 5ouittbcrg 15, - lv. 2 Zimmer,

Küche ii. Zubeh. aus gleich
zn verm. Nah. das. park., Laden
oder Platteritr.  112 . 657
«»HI .yc>n>ir. 42 sind 2 Ma»>arde-
** *' Wohnungen sofort an eiuz.
Personen zu verm._ 1604
Oiömelberg 13,2 Zimmer und»' Küchep. 1, Nov. z. vm. 9880
4^ - ömervcrg 18, Bdh. Dach. Zw.
4^»- Zj,l,liier u. Küche zu verm.

Näh, im Laden._ 683
ÄißDetür . 19, 2-Zim.»Wohn. p.

Okt. zu verm._ 8060
^ êdanilr. 1, 2 Zimmerm. Küche
W * zu vermietheii._ 9006
(Ihteingasse 16, Dachwohn., 2 Z.

u. Küche, zu verm. 6986
^ ^ chwalbacherstraße 67, eilte Lach-
W wohnung zu verm. 1658

fAlchöne sreundl. Wohnung, 2
Zimiiicr und Küche zu verm

Gärtnerei Geiß, Schiersteinerslraße.
links. 4657
/Lchachlstraße 14, Dachwohnung,
w 2 Zimmer, billig zu vcr,
miet-n. 1950
E,chaa >istr. 29, 2 Zim. u. Küche
'v per 1. Jan ., sowie 1 Zim.
zu vermieten.  1369
lAreingasse t
W 1. Jan . eine Wohnung von
2 Zim., Kücheu. Zubeh. zu vm.
Anznsehen NachmilragS. 2004
ÄiHalramur . 32 Wohn, im 1. St.
XU 2Zim.,Küche,Kell.,P. 1. Jan.
z. verm. Näh. Part rrc.  461

Patct!0o|irfl!ic 3
(Neubau, am Zielenring), schöne
3-Zimmcr-Wohnung un Hinrerh.
preiswerth zu vermietheii. 6937

Näh, daselbst._
4|tJßlöur aBe 44, Ecke Jägerstraße
XU schöne2- und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten. Nähere?
Part . 4605

WaLdsterrtze 55
Nähe der Schierstemernr. Schön:
Ein« und Zwci-Zimmerwohnung
sofort zu veruueteii._ 1282
3̂ Ziuuuer u. Küche(Hlh., 1. St ),
&  270 Pf. chihrl, fof. od. 1. Dez.
zu verm. ,Näd. Wellritzstr. 3, bei
Metzger Brenner. _ 2089
|̂ i ' cunyu.. 45, Llo., u Ziui.

XU u. KüchezKüche zu verm. 608
»J,  Ptansardenzim., 1 einz. Zim.
™ (Hth .), 1 großer Keller, als
Flasche,ibierkeller geeignet, auf sof.
zu verm. Wellritzstr. 45. 9342
*a  wiansardcii mit Küche z. vm
X * Näheres Wörlhstraße 11, im
Laden. 9421
$J| ortfir. 14, Siv., 2 Zun., Küche

und KeUrr zu verm. Nähe
Bdh., 1, St , links. 3315
Hhorlslr. 12. Zwei schöne inein-
■J/ auderg. heizv. Pfaus, sof. z. vm.

'Näheres das. p. l. 606

Nortstr . *45, ’
gr. 3- und 2-Ziul.«Wohli. billig
zu vm. Nüb. da'. 1. Et. l. 1824

3)orkstraße 31, 1. 1. Zwei Zim.
Unb Küche billig zu vermiet.

1379

8 .Zictcnring 14 , Mittelbau,
I \ ? sch. 2-Ztini»cr-Wohu. zn
8 verm. Näheres Baubnreau,
I Zielenring 12. 2645

Bierstadt.
In meinem neueroauten Hause,

Ecke Adlerstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zilm»er-Wohll.,
der Neuzeit entivrcchend cinger.,
mit Wasser- u. Gasleitung, evenl.
auch Ladeeinrichtung auf 1. Okt.
zu verm. Näh. bei Wich. Stiehl,
Sattler und Tapezierer, Erven-
heinierstraße. 1240
CSjsotfiietm, Wiesvadcuerftr. 41,
'X ' nahe Bahnhof, ich. 2-Ziin -
Wohnungen nebst Zubehör per
1. Okr. und 1. Nov. bill. z. verm.
Näh. das. Part . Iks. 1«59

1 Zimmer.

tzDÜ lbrechtstr. 9, 1 Zim . m. Küche
XX auf sof. od sp an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdh P.  2037

diernr. 40, Dachw., Zimmer,
'»v Kücheu. Keller, auf sof. od
spät, zu vm. Näb. Pan . 6836
ßK >n Zimmer, Küche und Keller
>2^ zn verm. Adlerstr. 63. 767

u der Bachmeuerslr, Felvwcg,
1 Zim.u Küche(12Mk.) z vm.

Ifäb. Bleichstr. 29, 1. l. 1288
S| * uioiu]tr, 4, ;1. 1., Mansarde
'^ 2 zu vermieten. 29
^ « »anjacoe mit Herd an solide

Frau zu verm.
Näh. Biebricherstr. 4», 2., nur

bis Mittags._ 2287
^otzveuuerstrage 16, Wohiiung

von 1 Zimmer, Kücheu. Keller
zu verm Nab. Adelheibftr9. 5542
^ >vtzt>euucr,ir. 17, 3. Frontspitze,
^ 1 Zimmer, Kammeru. Küche
per 1. Ja n, zu ve rm. 965
<̂ ,otzheimerstr. ÖßT'Mlib., 1 Zim"

1 Kad ., Küche sogt, zu vm.
Näb. Bdii., 1 Sk 6250
f>x >>ul>heimernr. 105. Hlh., scbr
^  sch. Z. u. Küchez. vm. 9868
Crso «iiCiuicnü. 1U5, sch. Wohn.,
^ 1 Zimmer u. Küche zu ver-
iniethen. 7977
^rcubail , Eltvillerstr. 1, scheue

Dachwohnung, 1 Zimmer u.
Küche zu nn , 9iäh. P. r. 236
I ßt.Zimmeru.Küche auj gleichoder sväler zu venu.
1340_ Eibacherstr. 4.
(7> etLiiraße 15 ist ein heizbares
O * Zimmer auf gleich od. spater
zu verm. Näb. Hih., P . 59^
ê elbslr. 27, 1 Zimmer, Küche
\y  und Keller auf gleich oder
später zu verm. 1530

^ »rankenstr. 5. 1 Dachzimmer m.
Xy  Küche, 13 Mk., gleich od, sp.
zu vermieten. 1402
CVvaiuenur, 1», Htb., . 1. St .,
Xy  1 Zim., Kücheu. Keller aus
Avril zu vm. Näh. Bdh.. P . 6258

IrieDri ^ litaße 45
1 Zimmer und Küche auf 1. Dez
oder später zu vermieten.

Näb. 'Bäckerei. 1764
/Lneisciiauur . 20, i„ außergauj

hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit hcrrl. Fernsicht, pr. sof.
zu verm 2629
^Lcleiicnslr. 13, ggtö., l. Zimmer

zu vm. 'Näb. Bdh. P . 8049
Ll̂ cllmundstr. 13, Zim. lt. Küche

zu vermietheii. Näh. Hinter¬
haus, 1. 9729
Lk» ellmundstr. 41, Bdh. u. Hlh.,

sind 4 einz. Zim. zu verm.
Näh. bei Hornung 8(  Co.
Häsnergassc3. 7j83
i ^ ermamtnr. 21. 1 Zimmer und

Küche auf gleich od. 1. Dez.
an ruhige Leute zu vermiet.

Näh. daselbst bei Wiegand, 1 Tr.
Daselbst auch 1 Zimmer im Ab¬

schluß zu verm. 1311
i7kSahnstraße 44, Hi». P ., ist ein

großes heizbares Zimmer sos.
zu verm. Näh 9iheins:raße 95,
Port . 1214
grUi . gr. Zimmer, eueitt. auch

Wohn- ü. Schlaszim. mit 1
od. 2 Bellen zu veruiicthen
4899 Kirchgasse 36. 2 k.
^tzudwiguraße 1, ein schönes
^ Zimmer und Küche zu ver¬
mieten. 1904
■g Zimmer u. Küche auf 1. Dez.

zu verm. Ludwigsiraße6, bei
A. Weimer. 1264
4 gr . Helles Dachzimmer sofort zu
1-  verm. Näheres H 86

Ludwigstr. 8, Bdh. 1.
^EUdmigur. 8, 1 Zim. u. Küche
^  im 1. St ., neu hergerichtet,
au ruh. Leute sof. zu verm. 2068
glitte Wohnung, Zimmer, Küche
^—' und Keller, zu verm. 6463

Nerostraße6.
^direlleibccknr. 1, Bdh. ('Neuoau),

1 Zimmer u. Zudeh. zu vm.
Näheres daselbst od. Älbrechl-r. 7,
Laden. 7188
tzB»eugasse8, Dachwohn., 1 Zim.

ii. Küche, neu hcrgerichlel, an
ruh Leute zu verm. 1744
^dh) >ckictsocrg 28, 1 Zuumer und
** + Küche zu verm. 9039

^ ^ aucn.halcrstr. 9, Mansarden«
zimmer mit Küche, alles neu

hergenchtei, an sol„ sau-ere Frau
ohne Kinder zu verm. 3492

ê ronlsoitzsiuimer billig zu ver-
Xl  mielhen Rhcingauerstraße 14,
Fron v , links. 9734
^Ijbeini 'ir. 58, im Hlh., 2. Sk.,
** * abgeschl. Wohnung v. 1 Z.,
2 Kamiiier», Kücheu. Keller, aus
1. Januar 1906 zu verm. Näh.
Hth. Pan 2021
^Dachwohnung auf 1. Januar
'W zu vermielen 78.

Nöderstraße 27.
^IJomecoci'g 15, Slb . 1 Zimmer,

jiuche ii. Zudeh. aus gleich
zu verm. Näh. das. pari., Laden
oder Plattcrstr. 112. 658

edaustr. i , 1 Z>m,iierm. Küche
vermleihen. 9005

^edanilraße eilte Mansarde
zu vermielen.

-g -(immer und Küchea. Ottover
-E- und 1 großes Zimiiicr auf
Oktober zu verm. Nah. Schacht«
straßc 6, Part. 8595
A ^ chachlstr. 30, Maiijarde, aus

1. Oktober zu vermielhen.
Näh. Pari . 6309
^Atchierslcinerstr. 18, 1 Zimmer

u. Küche zum 1. Oktober zu
veriniclheu. Sj977
>»* £) ' anfarbe und Küche zu ver«

mielhen. Schwalbacherstr. 22.

teingaffe 31, Bdh. Part ., 1
Zimmer u. Küche auf gleich

oder später zu verm. 1520
rtL »alüslr. 90, direkta. d. Kaserne,
XU 1 Zimmer»Wohuung in.Küche
zu verm. Näh. das. Nachm. 5—7
Uhr oder Dotzheimerstr. 118.
8897 P . Lorch.
rt4 ; aib,tr. 90, l -Zim.-Wohn in.
XU Küche zu verm. Siäh. das.
Nachm, v. 5—7 Uhr, oder bei
P . Lcrch, Dotzbeimerstr. 118. 7141
irttzra .ramslr. 25, eine gr. Dach«
XU wohnung, 1 Zim., Küche u.
Keller, auf 1. Dezemvcr zu verm.

3iäb. Laden. 2028
tztzl̂ cstcndstr. 20, heizbare Man-
XU sarde zu vermielhen. 9787

Näheres Borderlians. vart
î Lortur. 19 1 Zimmer u. Küche
J"/ (Froiilsv.) per 1. Oktober zu
verm. Näb. Laden. 8455
<2̂ übjche Pfansarbc u. Küche so«

fort oder später zu vermietheii.
Preis 18 Mark. Näheres General-
Anzeiger. 8901

^ ^ cere heizb, Maus, an alt. anst.
^  Person gcg. Treppenputzen un¬
entgeltlich abzugeben 3

Bertranistraße 11. P.
LchöneS Zimmer (leer) zu verm.
A Bleichstr. 4. 2. Sr . r. 8181
ckt7,ine h. leere Pfaus, ist auf den

1. Ang. an einz. Pers. (Pr.
8 Mk.) zu verm. Bleichstraße8.
Dach. 4477
C** ranti'iinr. 19, Bdh. 2. sst.. 1
Xy  schönes, grvües, leeres Zimmer
mir 2 Fenstern ans gleich od. soäk.
u verm. Näh. Bdh. Part . 1748
Min leeres Zimmer zu verm.
'Lü Hermaunstr. 23, 2. St ., Ecke
Bismarckrmg. v 178
(Dotzheimerstr. 88, Ml!v. Part .,
X / großes helles Zimmer mit
Ballon, das. Bdh große Maus, zu
vcrui. Näb. 1. St . 1677
(T̂ raiikcnur. 19, Bdh. 2., schönes
Xy  großes leeres Zimmer mit 2
Fenstern aus 15. 9!oo. od 1. Dez.
zu vm. Näh Bdh. Part . 1099

Piö !mtiH0jiK ! lje 8
st ein leeres Zimmer im 3. Slock
zu vermielhen.
rf£ m leerer Raum, a.s 9ager rc,

sofort zu vermieten. Näheres
Nömerberg 20, 2.  704
eÄiu uumöJt. Zim. vom 1. Nov'

an zu verm. 505
Röinerberg 39, 2. reclitS.

*i| iSlelln (jftr. 10, heizbare leere
XU Man', zu vermieten. Nah.
Part ., Eckladen. 854

t -" ”••‘ ■ •-■•!-.'i
| ;ij Möblirte Zimmer . |

iDS lbrechtstr 33, 1 , eins. möbl.
Zimmer mit guter Pension

zu vermieten 1845
lbrechtstr. 37, Bdh. 1., erhält

ein junger Mann Kost
und Logis. 2040
«J lbrechtstr. 38< schön möbl. Zim.

mit oder ohne Pension zu
verm. Näh. Part . 1448

möbliertes Zimmer zu ver«
' ?« liiiettu 1943

Adlerstr. 16. Bdh. 2. r.
«L»in Mädchen kann Schläfst, er».

Adlerstr. 19, 3. 9539
bgß dlerstraße uJ, ein -vach Logis
'•vt zu vermieten. 1780
»ÄFdlerstr. 41, 3., sch. möbi, Zim.
XÄ- mit 1 od. 2 Betten zu vm.
Anzus. bis 2 Uhr oder Abends
nach 8 Uhr . 9991
»Kg»st. saubere Arbeiter können
X » sofort Schlafstelle erhalten.

Philipp Kraft , 5708
Adlersixaße 63, Hlh. Part.

/Li » schön möbl. Zim. in. Kaffee.
für 15 Mk. zu verm. N.ih.

Bertramstr. 9, Hlh.. 2. St . r. 9764
«Serlramstraße9, 3. Stock ie.'gls,
D möbliertes Ziuiuier z» rer-
mietcn. 1343
/̂ » ch. >ep. Part .-Ziuimer st 3 Pf.

wöcheiitl. zn vermielen Bleich-
siraße9. 1823
/Lui mövi. Zim. 1111t od. ohne
^2« Pens, an einen ruh. Hru. zu
sost.vm. Bleichstr. 18, Lad. 3344
gleich,ir . U6, 2., r., ein gut
XI möbl. Zim. an de ff. Herrn
zu vermielhen. 5070

möbliertes Zimmer billig zu
Ä»*»- vermieten. 1404

Bismarckring7, im Laden.
i,tzS»övlirleS Ziunncr zu ver-
VJv-  mieten B .Smarckrmg 8,
Part , rechts. 2052
^H)»iSmarckriNgu6, 1 Tr rechts,
r%k)  eine sreundl. möbl. Mansarde
ivsort zu verm. 1824

tSut mövi . Zinnner
für 16  Pf . monatl. zu verm.

BisiuarckrlNg 31, 8. l.
»K̂ isuiarckring 38, Hth. 2. r .,
X ) möbl. Zimmer mit 2 Betten
sof. billig zu verm. 1974
irtLtücherstraßc9, 3. Gl. l„ srdi.
XI möbl. Zim. zu verm. 1994

möbl. Zimmer mit ob. odnc
&  Pension zu vermieten 1545

Blücherstr. 13. Part . >.
>övt. Ziminer frei mit u. ohne

Pension. Gr. Burgstr. 9.
8063

rleilcr erh. LogiS Dvtzheimer-
siraße 30 bei Köhler. 4729

^ » audcres Logis um und ohne
W Kost zu haben 2511

Dotzheiniersiraße 30.
c7>otzhelmerstr. 50, 1., Ecke Kaiser
^  Friedrich-Ring, iste. sch. möbl.
Zimmer mit Frühstück für 25 M.
zu vermieten. 1947
^otzheimcrsir . 60, heizb. Mails.
/■X au aU-infl. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermietheii.
Näh. Part . 3852
^jimil . Nivener agalt stü|i uno
*" *■ Logis Dotzheiniersiraße 98,
Bdh.. 2. I. 1801

ĵ 'chlafstelle erb. rein!. Arbeiter
'v Dotzbeimerstr, 88. P . r. 1806
Atchön uiöbl. Zimmer zu ver-mieten.
1719_ Drudenstr. 7, 3. r.
I  oder3 teitil. Arb. erh. billigLouis. Näh. Drudeiistraße8,
Mtlb., 2. St ., l._ 675-t
l ^ ltpiUcrftr. 14, Bdh., Part . 1,
>2 ' ein möbliertes Zimmer zu
vermieten._ 1887
4tz»iueii- Kowme „Eigenbeim",

Flirststr. 3, 1„ dichta. Walde,
Hochs, möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension zu verm,_494

’,me saub. möbl. Mansarde zu
vermieten. 1783

Erbacherstr. 7, 2. l.
SS| "n"t.”Ven:e erhallen Schlafstelle

Emserstr. 25. P . 1092

E

/Liuserstr . 28, 3 , möbl. Zimmer
^ billig zu verm. 1987
/Qmsersir . 75 Gkh., 2., sreundl.

möbl. Ziuiuier m sep. Eing.
;it veriiiie'cn. 1852

i,  i.  r ., ctg. z «i
W sch- gr. Zim., nach d. Stra .̂
gelegen, ui. 2 Betten,' pro Woche
4 M. in. Kaffee. *1070

j»mf. möbl. Zlinm. . sep. Eing.
^  z vm. Mll. 16 Mk. m. Kaffee.

913 Frankcnstr. 6, Bdh. P.
c7» ran .ei,ur. 8, g)ih. 1. Ein fa)uit
Xy möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm, . 1086
q *y :aii.eniir. 18, 2. I., möbl.
O Zimmer an b. Herrn zu
vermielen. 1805
77» rankeusir. 19. Bdh. P . erhalt.

Arbeiter Logis pro Woche
1.80 Mark. 1747

^s ^ öbl. Zimmer bill zu verm.1858 Frankenstr 23, 3. r.
E^ infach möbl. Zimmer an einen
^2 « soliden jungen Mann zu v:r>
Ulielhen. Frankenstr. 24, 3 r.  242
a ^ ius. mövt Zimmer zu ver-

mielhen 6940
Friedrichstr. 12, Bdh. 3.

AL'uif. möol. Ziuiuier zu verm
>2- Friedrichstr. 12, Bdh. 3 126

xS

^Breiweibenstr. 1, Pari .. r„ mövi,
Zimmer mit Frühstück für

25 Mk. monatl. zu verm. 1791

»nedrichiir. 18, 1., schönes gr.
^8 möbi. Zimmer zu vermielen

vei Gabriel.  _ 995
Aro. finden Schlajst. ^ riedrich-
siraße 44, H„ 4. St . 4541Ä

G" neljeiiaustr. 4, H. p. r„ erh.
reinl. Arb, Logis. 2008

l ^ neifeitamlc. 9, ein Zimmer u.
^2 # Mansarde zu verm. Näh.
im Laden. 2049
FSneiscnauslr . 16, Hlh., g. möbl.

Ziimiier bei Borgis, Witwe,
zu verm. 2074
^Liienenalisir . 27, Ecke Bulowstr..

Laden mir Wohnung per
1. Januar oder später zu verm.
Näbercs Röderstr. 33. 1. 120J—2aiistand.Arbeiter können cm

Zimmer in. Kost u. Logis erh.
Näh. Hartlugstr.  4 , I. 1915

gCiim , möbliert. Ziinmer an ein
Fräulein zu vermieten.

1930 Hartingiir.  4 , 3.
elenenur. 11, 1. 1., gut möbl.
Zimmer zu verm. 1419

L^ clciielistrufkc 16 , lOiit.elc.,
1. St . r . sreundl. möblierte»

Zmliier zu vermieten._ 538
I oder2 bessere Arbeiter erh.sch. Schlosst. Hermailnstr. 23.
2 Et .. Ecke Bismarckring. . 865
«L »i aiist. Frt. erh. sch. Zimmer
>2- (gnnütl. Heim) Heriiianu»
siraße 26, Hlh., 2 . St . r. 448
L^ eamuii0,lr. u, nächst Dotzh.«

straßc, 2. t. 1 gr. g. möbl.
Ziui. a. beff. Herrn z. vm. 457
^ »elliiiundsir. 18, 2., gr. gut

uiöbi. Zimmer an Herrn zu
vermieten._ 1401
FLin sreundl. möbl. Part .-Zim.
^2 - ist zu vcrui. 1932
_ Hcllmuudüraße 17.
ö^ in Arvei.cr erhält Logis Heu-
>2 muudstraßc 36, 5 Tr. 2106
QXdjüii. gr. möbl. Zun. m. tiij.

an Herrn od. zwei Damen
sof. billig zu verm.
1790_ Hellmundsir, 41, 2.
^ » ellinunvstr. 40, 1. >., möbi.

Zimmer mit 1—2 Betten zu
vermieten._ 1809
gjfetp. möbl. Zim. m. oder ohne

Pens, sofort billig zu verm.
1727 Hcrderstraße3, 1. St.
e ^ ciit möbl. Zimmer zu verm.X, Herdcrür. 15, 3., I. Anzus,
von 1—3 Uhr Nachm._ 3895
<ftt r°Üe hcizb, Pfans. an cinzelne

Pc ŝ. mit od. ohne Ptöbel
u vermietben. Näheres Herder-

straße 16, 2. 1. 6722

Heederstr . lö
Part ., links eleg. möbl. Zimmer
monatl. mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
BfflBnBHBHBI

6Ä reinliche Arbeiter erh. Schlaf-
™  stelle. Herderstr. 26,

Laden, bei Herber.
Un'gen.sep.Wohn.,u. Schlafz.an Herr od. Frl. mit voller
Pension für 60 Mk. mtl. sof. oder
spater zu verm. Z871

Hirschgraben4, Part.

/Lin heizb. Dachzim.a. gl. zu vm-
Hochstraße6. 9726

C^ abwtr. 7, Bdh., 2. St ., ein
'O möbl. Zim. für 25 M. und
ein eins. möbl. Zim. für 18 M.
mit Kaffee  zu verm. 2047
(^ ahnstr. 20, 2.. bess. Schlas-
yj  stelle mit oder ohne Kost bill.
zu vermieten. 1939
st?» ahnsir. 44, Hlh., 3. l. , ein sch.
V » f. möbl. Zim. an Herrn od.
Frl. zu verm. 2001
f ^ iectigaffe 56 , 2 Zimmer

und Küche auf gleich oder
später zu vermiethen. 9500
Louisen,ir. 5, Glp. 3. Sl ., frdl.
X möbl. Zim. m. Kost an reinl.
Arb. od. GeichäftSfrl. z. vm. 344
^Kuisenstraße 17, Stv., 1. rechrS.
^  möbl. freundst Zimmer sofort
zu vermietben. 9652
MtarUftr . 12 (Schloßplatz) 3. Sc.

b.Schäfer erh nur anst. Arb.
ich. Logis „1. 0. ohne Kost. 561
^Xdilafucüc frei Mauritius»
X » platz 3, Part . 4512
^T - etzgergaff- u9, 2. Stock, er-

halten bessere Arbeiter gute
Schlafstelle. 480
^»SKöritzstr. 5, Mid., 2. l., erh.

bess. Ilrbeiter billiges und
schönes Logis. 2020
hHtzFon̂ ur. 0, Mtlb., i . St . r,

finden reinliche Arbi ter sch.
Logis. 1393
rtisKorltzstraße9, Mirtelb., 2. r.<

erh. reinl. Arbeiter schöne
Schlafstelle. 2018
«Fii^ oritzstr. 38, 2, schön möbl.

geraum Zim. auf dauernd
oder f. kürz. Zeit zu verm. 7120
^K«u orü. Madch., d. 'Näh. gehl od.
X »- sonst. Besch, hat, schön mö l.
Zimmer billig zu verm. 1757

Moritz,str. 45, Mtb. 2. l.
4jwci möbl . Zimmer

zu vermietheii 7060
Michelberg 26, 1. St.

‘-hnft . Pfann findet saub. Schlas-
CP stelle Neltetbeckstr. 10, 2. Hth.,
Part ., r 4073
^HFctlelveckuraße5, Souterrain-

räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt. Alles in. GaS
und Wasser, sos. bill zu vm. 9633
l,IZ.iederwaIdstr. 11, p. l., möbl.

Ziinmer zu verm. 9514
4«» amen str. 15, Bdh. 3., sch.

möbl. Zimmer sos. bill. zu
vermieten. 1449
j "> ratiicnstr. 25, 1. St ., schön

möbl. Zimiucr sofort oder
zu 1. Juni verm. 167g
/ »«in!, mövi. Zim. an einz. Frau

od. Frl . billig zu verm. 9772
Oranienstraße 34, 1.

^“ yauiettur . 35, Hih., gi. Sr.
recht», möbl. Zimmer zu

vermielen. 1967
tz-^ raiueii,trage 50, Parterre r.,

ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. 2012
tjM 11 st. Leule könne» Kost und
XU- Logis erh. Rauenthalerstr. 6,
3. St ., r. 2761
(freundlich möbi. Zimmer zu verm
X\  Mein str. 43, Hth . pt. st 9980
^Kglbeiter erg. ,ch. vogiS Ri-bl-

siraße 7, Hth., P. l. 1611
/fein möbl. Zun,, ev. in. zwei

Belten zu verm. 335
Richlstr. 8, Hth., 3. l.

fetchön mövl. Zimmer per sofort
>*7 zu vermieten. 1431

RieMr . 10, 1. l.
giKrroße mövi. Mansarde per sos.

zu vermiete».
1432 Ri-blstr. 10. 1. l.
ê chön mövt. Zimmer, nach der
v Straße gelegen, ist für den
bill. Preis v. 15 Pf. p. Mt. z. vm.
Ifäh. Riehlstr. 16. 3. r. 2005
^Lchiasfteüean reinliche Arbeiter
X * zu verm. Näh. Röderstr. 3
nn Laden. 2237
§v^ ömerbcrg 17, 2. St . l. Schön

möbliertes Zimmer billig ku
vermieten. 1055
»S Schlafstellen an 2 Arbeiter u

t gut möbl. Zimmer z. vm.
Elsholz, Nömerberg28,Mebr 5758
>7blg. Mann kann Schlafstelle erh.
A Nömerberg 29, 2. St . 1443
«rt̂ öinerberg 30, Hld., 3. Iks.,

ein möbl. Zim. zu vm. 1893
(Separate « Zimmer aus gleich zu
X / vermieten. W
503 Römerberg 20, 2.
hRLrohn- u. Schlafzimmer au,
XU gleich zu vcrm.
520 Römerberg 20, 2.
/fein anst. Arbeiter lann Logis

erhalten 502
Römerberg 86, Hth., 3. l.

/fein möbl. Zim. zu verm. Roon«
siraße 20. L Et. 6661

6aalgaf)e tl,
möbl. Zim. mit u. 0. Pens. 7077
§K2escheid. Fräulein findet gute
XI Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. i,
1. St ., links. 4050
(junger Mann kann Kost und

Logis erbalten 8096
Sedanstr. 7, Hlh., 2. Stil .,
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Mödl . Zimmer
zu vermieten 1080

Scdanstr. 5, Htb. 1. l.
/Gin junger Mann kann Teil
'S ' an einem Zimmer haben
1652 Sedanstr. II , Hth, l r.
«jl| 5Pbltettc Mansarde dillig

zu vermieten.
8917 Seerobenstr. 16. Gib, r. 1. l.
<7> rcnndl. mödl. Zimmer m ftp.
fj  Eing . an einen anst. Mann
billig zu vcrm. Scerobenstraße 5,
Hth. l.. 2. Sr._ 1078
KRAcmliche Arbeiter erhalt, scbönes,

billiges Logis auf sofort.
1024 Seerobeniir. 11, 2. H., 2. r.
/Alchachtstraßc4, 1. St . ein sch.
'v sreundl. möbl. Zimmer an
bcss. Herrn ob. Dame zu __vcr-
mieten._
Ackachlstr. 28, 2. St .. movl.

Zimmer billig an tun. 878
j rbener erb Schläfst, Scharn-

^ borststraße2, Part., r., bei
Knorr. 800
« « nstb. saubere lllrbeilcr erhalten
'4 * sauberes Logis.
^LScharnboM ^^ ^Htb̂ llSt ^l.

jf .. .in tf nhnr4M rbener erb. Logis mit ober
^ ohne Kost Kl. Schnalbacher-
straße5. 3. 1293
SOeinl . Arb. crh. Logis Kleine

1 Schwalbachcrstr. 5, 3. Ft . 172
sreundl. möbl. Zimmer, 1 dto.
inil 2 Betten (ftp. Eilig.) sof.

zu vcrmiethen 9467
_ Schwallacherstr. 6, 2.

»ständiges Mädchen erhält
^ Schlafstelle. 2035
_Schwalbachcrstr . 9, Bdh.
schwalbachcrstr. 25, Mitleid l„
v 1. l., möbl. Zimmer zu vm.
an reinl, Arbeiter,_ 1017
t^ chwalvacherstraße27, 1 rechts,

können junge Lewe Kost u.
Loaisd. Wochef. 11 M baden.1670
/̂ chwatbacherstraste 27, 1. rechts,
W ichön möbl. Zim. mit guter
Pension sof. billig zu verm. 1671

tLchwalbacherstr. 30, 2. r. (Ällce.
feite), möbl. Zimmer; aus

Wunsch Pension. 9711
chön möbl. Zimmer zu verm.
Näh. Schwalbacherstraße 34,

irrcn-Sveria!>Geiciiüil. 5i>99

2 möbl.Mansarden mir od.ohne
Kost auf Monat oder Woche

z>. vermieten. 1890
Schwalbachcrstr. 49, Pa rt.

(ZLchw.iltiachcrstr . 4184, Lbp.
v ' 1. St . 3 sck» n möblierte
Zimmer mit guter Pension auf
sofort oder später zu verm.

Daselbst im Hinterhaus 1. St.
großes Zimmer und Küche per sof.
oder später zu verm.

Näbcres Parterre,  1891
wbl. Zimmer zu vermieten
’ Schwalbachcrstr. 55, P 954

V§J7mi. Arbeiter erhält Kost n.
Logis. Näh. Schwalbacher-

straße 59. 2. r._ 4613
Uiöbl Zun. II,. 1 oder 2

Bett, zu vm. Richlstr. 17, 2.,
Nähe Adelheid-, Schiersteinerstr.
und pruig._tz -,G2
tffim Geschäfts»!. kann eui schon

möbl. Zun. mit od. ohne Pens,
haben. Näh. Schiersteinerstr. 18,
Mtlb. _ 1797

^chulberg6, 2 St . hoch, rl. Arb.
* Kost u. Logis._ 4629

schult,erg iS*, Boh.. ö. i„
w  eine eins. möbl. Mansarde an
cinen jg. Mann zu verm. >360
^lcingasse 16 erh. reinl. Arbeu.
W  Logis. _ 4498
FH'» Handwerker findet auie

Schlasstelle
105 Wniramstr - 5 , 2. St . r.
Äftatrauiiu . 9, 2. r. erh. 2 anst.

Arbeiter Logis._ 1870
Zimmer an an». Herr»

zu vermieten. 1029
Näh. Walramstr. 14/16, 3. 1.

M >alramcrstr. 29, 1. r., schön
^ *̂ mbl. Zim. a. anst. H. z. v.9788
^Zaidstr . 32. Wohn. v. 2 Zim

u. Küche sofort billig zu
bermieten._ zzg

n|l- Arbeiter erhalten mörn?
Zimmer

._ Westcntstr. 3, 1, [.
^Heilritzstr . 3, Stb . Parr ., ers

reinl. Arb. Schläfst. 1594
NL °>lr-tzstr. 8, Erb., 3., erb.
* **  2 Arbeiter Logis. 90b
^ » unger Mann kann Ko» und
sVJ Logis erhalten.

Wellritzstr. 41. 1,
>" -°nnen

Crg 2 Arb, ---chlafst. -tb 2091
2S eUr'5flt- bl . 3 1., fein möbl.

Zuiuner an bess, Herrn zu
dermielcn. 7079
fßiti möbl. Zim. zu vm. West.

endstraste3, Bdh. P. »073
M^ esicndstr. 15, eins, möbl Zj,„.

an jg. Man zu verm. Näh.
Htb., 2 Tr . r._ 1828
2 | ün|lcaije9, 1. St , l„ erhallen
%J  reinl Leute gut Log. 4060
schönes möbliertes Ziminer zu
^ vermieten. 343

0 Aorkstraße 12, 3. lks.

^orkstr. 19. möbl. Zimmer und
^ Mansarde zu verm. Näb.

Laden. 8454
îHborkstr. 23, 3. El ., eins. möbl.
/Tf  Zimmer 1mir od. ohne Pens.
zu verm. 1764
flfteff . Arbeiter erh. sch. möbl.

Zimmer tu. Kost Zimmer-
mannllraße 5, 2. St. r. 9735

«öbl. ungen. Zinimer in der
» Nähe des Kochbrunncns z.

vermieten. Zu erfragen in der
Exped. d. Bl._1245
sreundl ch möbliertes Zimmer

mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchcntl. 4.50 M. Zietenring 12,
Hlh-, P.

Wci 'kstättou etc.

tt ^ lücherstr. 23 ist eine gr. Helle
«LJ Wcrkstätle zu verm. Näh.
daselbst tm Laden oder Nikolas-
straßc 31, Part . I. 1937

l 62uiowstr . 12» flotlg. Tapezicrer-
Werkstatt, 3 Helle Räume , sof.

billig zu verm. ; auch a>s Bureau,
Lagerr. od. Wäscherei geeignet. 986
(schöne Werkstatt mit Zwei«
'v Zimmer-Wohnung per sofort
zu veriiiiclben, auch für Flaschcn-
biergcschäst geeignet.
37_ Bliichcrsir.
^ >otzhe,mcr»r. 88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näb. Bdh., 1. St . 6747

Ettvikcrstraße1,
Part , rechts,

zu vermiethen. 8979
1 schöner Flaschendierleller mir

Wohnung per 1. Okl. zu vm.
Näh. Ettvillcrstr. 18, Vorderhaus,
Part , iinks 6699
F^Lnciienaustraßc6, stkcuban, im

^ Souterrain Helle Lagerräume
zu vermieten, Näheres daselbst od'
Luiseiistraße 12, PH. Meier. 3568
/ ^ nei enaustr. 6, Reuvau, im
^ Ssouicrrain, Helle Lagerräume
zu vcrm. Näh. das. oder Luiseii-
straste 12. PH Meier. 3568
/z2neiscnau »raße 9, schöne Auto
^2 / Lager- und ellcrräuine zu
Verniietbe». 9512
A verichließvarer Lagerraum aus
^ I. Okiooer zu vcrm. Geis-
bergstr. 9._
c7S.ahn»raße 44, Hlh., iste. Tape.
\y  zierwerkstan snr 16 Aiark
monatiich zu. vermiethen. stkähercs
Rheinsirastc 95, Part . 9291

Gr, Kartoffelkeller
ebenso sch. Weinkeller ad. für ähnl.
Zw. Wenendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L» Mcnrcr , 8uisenstr.3l.

»-rvize

fögerranmc 11. Kklier
lctzlcrc ca. 2l5Hj Dttr. groß, Gas-
und elektr. Licht, Krastauszug vor¬
handen, eveml. ai. Bureau äunien
u. Stallung für 2—3 Pferde auf
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28,
8918_ Comptoir._

>itfjeiabcrfj 28, Srallungen
für 1—3 Pscrde, Heu-

sp-ich-r, Wagenplätze, mit od. ohne
Wohiinng zu vcrmiekeii. »57
>,« ; ledcrivatdsir. lt . Heller Lager-

raum (Werkstätte) 90 >zm,
auch mit Laden rc. sehr billig zu
vermieten. Näheres
1900_ Bleichstr. 29. 1. l.

°0  qm , per | oi.
zu verm. Näb.

JUkolasstraste 23, Part. , 6635
ager platz , obere Plallerstraße
zu vermiethen 1946

Näh. Piatlerstraße 12.
uerfeidstr. 7, großer Raum
' nebst Comptoir auf sof. zu

6852

tf'

C.
vermieten.

Büdesheimer,,r. 23 (bieuban)
großer Wein- u. Lagerkcller,

a. 90 Quadratmeter, fufort zu
vermiethen. 2415

Photographisches
Atelier

sofort zum halben Mietpreis zu
verm. lliähercs stiheinstrasie 43,
Biunienladen. 87.9
<7̂ hor,r ., ch>of. u. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straßc 6. 7795

Trockene

Lagerräume
auch für Möbcllagcr oder ruhige

Wcrkstätle
und 1 Zimmer nnd Küche
und Hofkcllrr zu verm.
3398 Schicrneincrstroßc 18.

WiildSrasstS-Lx
Bahnhof, 8516

Werkstätten mit
Lagerräniuen

ln 3 Etagen, ganz oder gelh.,
für jed. Betrieb geeig». (Gas-
-inführung), in äußerst be¬
quemer Berbind. zu einander,
per sof. od. spät, zu vi». Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbenstr. 14.

Helle Werkstatt
bill. zu verm. Walramstraße 17
(Schukadcn)._ 2050

Zietenring 10,
gr., b. Werkstätte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
vcrm. Näh. das., Part . 5681

Keller «
mitten in d r Stadt zu vm. Näh
,n der Exped. d. Bl.  3442

/Lin Laden, sowie2- u. 3-Ziin.-
" Wohnungen und Dachwohn,
auf 1. Okt. zu verm. Skäh. Jäger-
straße 12, Biebrich, Waldstr. 7979

Adolfürche7
Laden, ca. 45 Quadratuicter,
mit anschl. Bureau, geräum.
Magazin und Wohnung, per
sosort zu vcriii. 555lj

Bß̂ leicynrastc7 i» ein gvo,zcr
LadPu mit 2 großen Schau¬

fenstern und Lagerraum, für jedes
Geschäft paffend, per iosort zu ver-
miethen. Näh. daselbst od. Kaiier
Fricdrich-Ning 74, 3._898
Wacen mit od. oh. Wohn, zu vm.
^ Näb. Bleichstr. 19. 4432
^ALiüchcrstraßc 23. ein Laden in

Zubehör zu verm. stiäh.
daselbst im Lade» oder stkikolas-
straße 31. Part . I._ 1938
'Juti schöne Läden mit Wohnung
\P  von 2 Zimmern u. Küche per
sosort billig zu vermiethen.
88_ Bliicherstratzc 23.
/itroßtr Laden und Ladenzlmmer

J billig zu verm. 824
Dotzheimerstr. 106, neben No. 98.
4i£sti>csi mit Wohnung, auch als
^  Bureauraumc geeignet, mit
großem Keller ans gleich oder
später zu verm. (Preis M. 500)
Erbachcrllraße 4._ 9277

19, schöner Laden mit
O Wohnung und reicht. Zubch.
sofort zu verm. Stähcres daselbst,
1. Et. r.  417
| ich. großer Laden in. Wochiüng

sosort billig zu verm. 689
_ Gneiienaustr. 23, 1. r.
^ chöncr Laden, Herdcrslrage 12,
^ in. gr. Schaufenster u. Wohn
per sofort zu vermiethen. 5788
^jaden , Mauritius »!. 1, nahe
^ Kuchgasse, mit Zubehör per
sofort zu vermieten, stkäh. Leder-
Handlung daselbst. 1971

Schönes

Laufpferd,
für Geschäfts- und Privalfuhr
geeignet, zu verkaufen.

Näb. Hockstätte 8 . l
Ein- und zwcispännige feil

Pferde¬
billig zu verkaufen
1778_ , Kockistät

Schöne wachsame gestromte

Dogge
(Hündin), ,SU Jahre alt,
scbönes Exemplar, billig z
kaufen

großen

Mof ft und,
2—3 Jabre alt, zu tausch

Näb. in der Erb, d. Bl,
3

&3. S

a 2 Mk. zu verk.
Orcinienllr. 31, Htb. P . l

tack links.
3 Eleganter

Jagd- und
Promenadewagen,

sowie ein hochelegantes

Dogcart
preiswert zu verlausen. Näh.
der Exped. d. Bl._ 1)

gollftüiwctli, IS
wie die Uebernabme der Kund!
zu verkaufen. Näh. in der E
d. Bl._SS

Neue Federrolie,
33—40 Clr. Tragkr», bill zu vi
Scdanstraße 11. 94

Laden zu verm.
4638 Nerostraßc6.

Schwaibacherstr . 3,
!großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung rc., per
1. April zu vcrm.

Näh. 1. St . 2948

Dotzheim, „“ fE
Biebricherstr., ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft paff., b. zn
verm. Näb. da» _8345

In Dotzheim.
Ladenlokal für Kvnfektions-,

Manufaktur- oder Modewaren-
branche, oder als Filiale einer
Wiesbadener Firma besonders ge¬
eignet, zu verm. monarli.ü, vorerst
bis Weihnachten. Släh. Wiesbaden.
Neugasse 3. 1437

/Li » gut erbalt Ileberzi«
und Sinzug zu verkai

Händler verbeien. i
_ Tauiiusftr. 19,
/iiebt . Kinderwagen(Pr . 5

zu verk. Franken»!. 9,
rechks, Laden_ S

Avbruch.
Drciwcidcnstraße4, Spitz.

2 Treppen und mehrere Fei
und Türen -u ver kaufen S
/LLnciscnanstr. 16, Hlh. 1. r.,

Kinderbett zu  Verk. 2075
4> teil. Brandkiste hwie ne
**  abzugeben Römerberg
Reiniger.
FLLnl erhaltenes Bet: v!
^2/ verkaujcn Römerberg
Neininqcr.

schöne gr. Kudclpflanzef. 12 M 1 e»

für 10 M. zu Verkäufen. 20l
Nöderstraße 25, Htb. 1. l.

/ , -vop., ;
gut erb. Uebcrzjehi

Llaknr, billig in verk.

Pensionen.

Ir.rw— mmmmmmimmimmmaH

Dia GlMkipair, l
Bertramstr. 13, iRtlb. 2.

Emserstr. 13 u. 15. Tcles. 3613.
Familien-Pension 1. Ranges.

Eleg . Zimmer,
großer Garten, Bäder, vorz. Küche.
_ Jede Diätforni. 6800

Gemühiiches Heim
in seiner Familien-Pension, gute
möbl. Zimmer, vorzügliche Küche.

Mäßige Preise.
Rbeinbabnstraße2, 1. 9519

billig zu verkaufen.
2042 Bleichllr. 9, Htb.  P.

^ « 1 vollit . Bett
, zu verkaufen (zum Be

mieten geeignet)
Ranenthälerstraße 6,

2031 _ Htli . 1.
T°
120 via Breslau.

m
JUintrrautcntöait

Vill 1 Pcusoc , Gartcnstr 20.
Ssteu behaglich eingcrichleie Zimmer.
Ruhige, seine Lage. Bad, elektr.
Licht. Telefon 3653. 1238

Winlervrcise.

Verkäufe
Mittelkräsliges edles

Wagenpferd
(Kohlfuchs), 9jährig, stoticr Läufer,
schöne Figur, geeignet als Koupec-
Pferd,Geschüstsfuhrwerk. Droschkcn-
odcr Privalfuhrwcrk in. silberplatt.
Kulnmetgefchirr sehr billig zu
verkaufcu . Näh. in der Exped.
d. Bl. 1775

Verschiedenes. 201
Moritzstr. 72, Gib. 1. I.

WklljMÜ )iSIksjP !l !r.
3 schöne große

Spiegel zn verkaufen.
Händler verbeien. Adressei

Exp, d. BI.__
Für Gärtner.

Wachsrosen, Chrysanthemum,
Dahlien, Iris in div. Farben und
Größen empfiehlt 2006
M . Scihewolf . Maucraassc 12.
/ *v :>! Fahrrad für 30 Mk. ;u

verk. Näh. Moritzstraße 47,
Mtlb ., 3. rechts. 1982

, Q ichter Fcderkarren. fast neu,
billig zn verkaufen.

2007 Gneisenaustr . 4. P . r.

Eine Bettstelle
mit Sprungrahmcn snr 12 Mark
zu vcrkaiiscn.
1978 Aibrechlstr. 39, 3.

t Knhdung
*  zu haben karrenweise 382

Platrerstraße 13 bei Lattermann.

Lagerhalle
u mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang I
x.  und 10  m breit, billigst zu verk. I
5 Näb . Dotzbeinicrstr. 26. 5937 I

M feuersichere Geldkassete, 1 Flur- I
^ lampe in. Arm, div. Gallerten !
für Fenster, 2 Blechkoffer, 1 Pen- I
düle-Uhr billig abzugeben 8283 I

Scdanplatz 6, Htb, 2. r. I

l LOpferdiger
*; Elektro -Motor
l- mit Transmission und 15 lfd. Mir. I

Wellen, 50 mm Durchm., sof. zu
verkaufen, stiäb. Bleichstr. 2, bei
W . Hanson sen . 8193 I

3 ®B 8T GeldsA'imüe
l) mit T̂resor zu verkaufen 4914
8 Friebrichnraße 13. \

0 Weinfässer,
, frisch geleert, in allen Größen zu
5 baden Albrechtllr. 32. 9768

^ÄĤ uschcibcir 45 M., Weißzeug-
schrank 18 M., Küchenschr.

13 M., zu verlausen 1115 I
Nanenthalerstr. 6, Part.

^HIeuer Tascsten Divan 45,
Cbaiselonguc19, mit sch.

Deck- 26 Mk.. zu verk. 1116
Nancntbalerllr. 6. P . |

2 t?| ? euc Federrolle , Nalur-
Eschen, 20—25 Zlr. Trag-

kraft, zu verkaufen.
- 1229 Weilstraße 10. I

Ein Bett
f bill. zu verk. Schwalbacherstr. 25,
- bei Lewatd. 1224 >

L Dampfmaschine(' /g Pferdekr.)
^ 1 Gramuiophon, i  gr ' Vogel» 1

- ecke,bill. zu verk. 2842
Dotzdeimersir. 98, Bdh., 2, l.

(Krvftere Posten

' ^ efenrr. Herde
billig adzugeben 1209 I

Luisenstraste 41.
tzÂ isiiiarckriiig 25, 2. r. ein Paareö ff. bl. Herzkrvpftauben, sowie
brannslügiiche>rrtrasser billig ab¬
zugeben. 1473 1
31tntlOÜ grovere Anzahl bill.fj/lUiUU, zu of., 1Harmonium, I
10 Register, M. 130, 1 Flügel, s.
gut im Ton, M. 225. Bismarck-
ring 4. P„ bei König . 1506
LLm Halbverdcck zu verlausen !

Yorkstr. 25, 1. lks. 1830 |
Vl^tKöftcic Kovlen der besten
«P*- Zechen, Holz, Brikets und
Kartoffeln billigst. Fr . Walter,
Hirschgraben 18a. 1793 |
rfkXin gebraucht. Koupce, Jagdw.,

Phaeton, eine neue Feder¬
rolle und 4 gebe. Fuhrwagenräder, I
billig zu verkaufen 1772 I

Herrnmühlgasse5. |

Anzündeholz,
gespalten ä Ctr . 2 .10 Mk.

Brennholz
ft. Ctr 1 20  Mk . 9003 ^

-I. 6. Kissliiig,
Tel. 488. Kapellenstr. 5/7. \
bD Beltstell, ui. Sprungr .äl5M .u.

1 Chaiselongue zu 20 Lk. z.verk. I
1916 Kaiser Friedrich-Ninq 29, 3.

t  EntzkeffeL,
76 Ztm. Durchm., zu verlausen. i
1941 Schwalbachcrstr. 41. !
^S lähmaschine, wenig gevr., b. zu .

verk. Oranicnstraße 45, P. , 1 •
links. 1934 |

Zwei gut erdaltene

Paletots „)• 1
billig zu verkaufen. 1962 I

Hellniundstr.' I, Htb. 1. | j

Aür Damen t s
Elegant garnierte Daurenhiitc I i

sehr billig. Umgarnierung ron I ^
50 Psg. an. Philippsbergstraße45, I
Part . r. 882
_ _ _ _ _MZWMWH:

großer, scharfer Wachhund ge- I ^
sucht, .Näheres in der Exped. I

d. Bl. 9746 -

-
vte . lauft und reparirt 9744 I ^P. Schneider, Ä »
Michelsbcrg 26, aegenüb. d. Shnag. \

Karrenfnhrwerk
gesucht. Schuck &  Gruber,
Adlerstr. 28 od. Baustelle Ludwig»
straßeu. Platterstr. 62. Daselbst
tücht. (Srundgräbcr ges. 2081
^ >-üchr. Weißzeugnäherili em-
^ pfichlt im Anfcrt. gz. Aus¬
stattungen bei bill, Berechnung
Drudenllr. 5, Hth. 2._ 2090
^| Jätjarbeiten aller Art werden
■rl  rasch und billig besorgt. Näh.
Helenenstr. 9, Froutsp._ 6957
VKJeigs und Buntstickerei wird

gut u. billig besorgt, Ueber-
zieher-Monograiiime billigst See-
robenllr. 16, Glh., b. Kuhn. 1781
/Lin Schuhmacher übernimmt
v ? alle Arbeiten für eia größeres
Geschäft.

Näb. in der Exped. d. Bl. 312
z. Waschenu. Bügeln
w. angen. (gebleicht).

751_ Roonstraße 20, Part,
lle Anstreicher -, Tünchcr-
und Lackirerarbeite» w.

gut ausge ührt 7166
__ Bleichstraße 13.

Junge bessere Frau
empfiehlt sich den Geschäften in
leichten Näharbeitm. 2080

Offerten unter F . K. 8077
än die Exp. d. Bl.

Meine beiden

Kegeld ahnen
sind noch einige Tage frei. 1619

Karl Link.
_ „Klostermüble".

Umzüge
per Möbelwagen und Fedcrrollen
besorgt unter Garantie 1607

Ph . Kinn,
_ Nbcinsir. 42, Slb P.
Wascherei Dickel

Obere Frankftirterstr. hinter dem
Joseph-Hospital

nimmt Wäsche zum Waschen und
Bügeln an. Eigene große Bleiche
und Trockenhalle, nur prima Be¬
handlung der Wäsche. Daselbst
wird Wäschez, Bleichenu.Trocknen
anaen. Abhol, auf Wunsch 521
e^ rau Harz, Kartend., Schacht-
Py »raße 24, 3. Sprechst. von
9- 1 u 5- 10 Ubr. 294

olz, lein gespalten, per Sack
80 Psg. Best. p. 2-Pfg.-Karte,

Ludwigstraße6. bei A. Weimer.
Telefon 2614._ 2631

Rehme Wäsche in und außer dem
Hause zum 788

Bügeln
bei billigster Berechnung an.
_ Wegner, Feldllr. 10, 2.

lantedmiec
sucht Privatarbeit in allen
Teilen seines Faches,

Näheres unter B . 2035 an
die Exp, d. Bl._ 2043
Putzarbeiten

erben schön und schnell billigst
»gefertigt Römertor2, 3 2034

Blutarme,
Bleichsüchtige

ania -Trogerie von 8884
C . Poruenl , Nheinstr. 55.

Zur

Kallsaison

Perrücke«
1 schönster Ausführungv.l Mk. an.

Haar-Zöpfe
1 allen Farben von 3 Mk. an.
Anfertigung sämtl. Haararbeiten

1 billigsten Preisen bei 1463

L löbig , Friseur^
Bl-ichstraßc, Ecke Helenenstr.

Klerderbüsten

2105

Lnisenplatz1a, 2. Et.

Strjijiäffa
werocn
nach den
neuesten
Mustern

nvrviaveu , Emserstr
. Eck- Schwaibacherstr.



17. November 1906. 31t, 270. CStcilatenn © cneral «5lnjctgr *. BO.  SMTgaKg.

An nu|ete Mi
Eine furchtbare Katastrophe ist über die unglücklichen russischen Juden hereingebrochen.

Mehr als fünfzig von Juden bewohnte Städte sind zerstört und täglich mehren sich die Schreckensnachrichten. Biele
Tausende friedlicher Menschen sind von ausgereizten Pöbelhaufen ermordet, mehr als Hundert¬
tausend find verwundet und sind zu Krüppeln geschlagen, bestialische Scheußlichkeiten sind verübt worden.
Zahllose Existenzen sind vernichtet und Unzähligen droht der wirtschaftliche Untergang.

Angesichts dieses unermeßlichen Unglücks, das an die schrecklichsten Greueltaten der Weltgeschichte erinnert, tut
schleunige, ausgiebige Hilfe unabweislich not! Große Summen sind erforderlich, um auch nur die allerdringendste Not
des Augenblicks zu lindern, um die verlassenen Wittwen und Waisen vor Hunger und tiefstem Elend zu bewahren.
Darum wenden wir uns mit der herzlichen Bitte an nufere Mitbürger ohne Unterschied des
Glaubens, an der Rettung der bejammernswerten Opfer furchtbarer Verbrechen mitzuwirken.

Jeder der Unterzeichneten, sowie die Expedition dieses Blattes nehmen Spenden entgegen, über welche öffent¬
lich Quittung erteilt wird.

Der Vorstand der israelitischen Cultusgemeinde: Der Vorstand der altisraelitischen Cultusgemeinde
vr. M. Sittrerstein, Stadt- u. Bezirksrabbiner, Nicolas¬
straße 22."Simon Heß, Alexandrastr. 1. Moritz Heimer-
dinger, Wilhelmstr. 32. Jacob Hirsch, Nicolasstr. 22.
Kerrch. Lievmann, Langgasse 16. Kimou Morgenth -nt,
Oranienstr. 33. Justizat vr. SeUgsoßn» Kirchgasse 19.

Moritz Simon, Rheinstraße 35.

vr. Leo Kahn, Rabbiner, Gerichtsstr. 7. Mayer Kaum,
Herrngartenstr. 17. Ios. Klumenlhal, Dotzheimerstr. 14.
Fetir Goldschmidl, Querseldstr. 4. vr . weck. H. Korn-
blum, Taunusstr. 83|35. Herm. Strauß, Adelheid¬

straße 72.

Bll8 Zmeigeomiiee IDtesöaden des IntfsMms der deutsdieu luden:
vr . Adolf Friedemann, Albrechtstraße 13.
vr . M6ä. Gsuard Laser, Langgasse 18.
I . Joseph, Friedrichstraße 6.
Henediet Strans, Emserstraße 6.

Vorstehendem Aufruf schließen sich an:
Justizrat Dr . Sttberti , Stadtverord .-Borsteher-Stellvertreter.
Bartling , Kommerzienrat,Reichs, u. Landtags-Abgeordneter.
Kanzleirat W . Aliudt , Stadtverordneter.
L . Friedrich , I . Pfarrer an der Ningkirche.
I . Hest , Bürgermeister.
vr vou Jbell , Oberbürgermeister.
Professor Kalle.
Prälat vr . Keller , Gcistl. Rat.
W . Kimme!» Stadtverordneter.
W . Krimmel , Pfarrer der altkalbolischen Gemeinde.

E - Lieber, Pfarrer an der Ningkirche.
Geh. Sanitätsrat vr . Pagenstecher , Stadtvcrordneten-

Borsteher.
Rechtsanwalt Siebe - t , Stadtverordneter.
Zahnarzt F . Stieren , Vorsitzender der Abteilung Wies¬

baden der Deutschen Gesellschaft für Ethische Kultur.
E . Veesenmeher » I. Pfarrer an der Bcrgkirche.
Gg . Welker , Prediger der deutsch-katholischen Gemeinde.
Th . Ziemendorff , II . Pfarrer an der Marktkirche.

Zum Zwecke sicherer und gerechter Verteilung der Liebesgaben, auch an die geschädigte nichtjüdische Bevölkerung, hat sich das Hilfskomitee
mit zuverlässigen Persönlichkeiten und Instituten in Verbindung gesetzt.

Eingegangen sind bis jetzt bei dem Komitee:
Die Pensionärinnen der Pension „Sobernheim" M . 50,

M . Marchand 10 M., Moritz Rosenthal 5 M ., Pfarrer
E . Beesenmeyer 20 M ., Bernhard Metzger 10 M., Lipp-
mann Wolff 50 M., M. D. Strauß 50 M., Für die
russi' hcn Juden von „Nächstenliebe" 3 M .. I . C. Keiper,
Kirchgasse 10 M., H. L. 3 M., Geschwister Meyer, Lang¬
gasse, 6 M ., Benedict Strauß 20 M., Hermann Hirsch
50 M., Bernhard Groedel 100 M >, William Wolf 10 M.,
Nassau-Loge 500 M ., Justizrat Dr . Loeb 100 M.» Rechts'
anwalt Marxheimer 100 M., Justizrat Dr . Seligsohn
70 M.» Rechtsanwalt Dr . Rosenheim 40 M., Rechtsanwalt
Dr . Weiß 20 M ., N. N. 20 M., Zahnarzt und Arzt
Dr . Christ 5 M., CH. R . 5 M., N. Sch. 3 M ., Justizrat
Heintzwann 2 M., Justizrat Dr . Bergas 100 M., Justiz¬
rat Dr . Romeiß 50 M ., Rechtsanwalt Dr . Bickel 10 M .,
Rechtsanwalt Dr . Stahl 40 M ., Justizrat Guttmann
20 M., Josef Heymann 200 M., M. H. 100 M., Louis
Laser 100 M.. Dr . med. E. Laser 25 M., Em. Stahl
(Lion & Co.) 30 M.» G. A. 10 M. W. B. 5 M., S . Herz
300 M., Julius Herz 100 M., Adolf Herz 300 Bä, 8 . D.
20 M.. H. H. 3 M ., Dr . med. Schellenberg 5 M., Philipp
Loewenstein 10 M.» Frau Maria Granat 300 M.» Dr.
med. Kornblum 40 M .. Nathan Frank, Ädolfsallee 24,
30 M., Sallh Hamburger 60 M., Dr . med. Lahnstein
50 M., Frau Jenny Behrend, „Pension Minerva-', 30 M.,
Assessor Dr . Friedemann 25 M.» Jacob Hirsch 100 M .,
Louis Levy, Emserstraße 11, 20 M ., I . Gutmann 30 M.»

Gebrüder Wollwcber 30 M., Emil Israel 20 M., Dr.
Kurz 20 M., N. N. 5 M., Julius Bormaß 15 M.,
Eduard Hirsch, Nikolasstraßc, 10 M., F . Neustadt, Lang¬
gasse, 3 M., Dr . Kahn, Gcrichtsstraße 7, 30 M ., Meyer
Sulzbcrger 100 M.,. Ignatz Lcitner, Albrechtstraße 25,
100 M., W. S . 10 M., N. N. aus Köln 20 M .,
Frau Abramant aus Rio de Janeiro 5 M., A. A.
100 M., Max Levy 30 M., Victor Mannheimer
20 M., Bureaubeamten von Gebr. Simon 15 M .,
M . v. B. 100. M., Moritz Simon 1000 M ., Wilhelm
Neichenbach 12 M., Berhard Rosenau 10 M , Albert Baum,
Grabenstr., 5 M ., Joseph Ullmann 5 M., Gebrüder Acker»
mann 60 M., Frau Herniann Callmann Ww. 10 M ., A. N.
5 M ., Josef Bluinenthal, Dotzheimerstr 14, 20 M., Ge¬
schwister Blumcnthal , Dotzheimerstr. 14, 10 M., Moritz
Heimerdinger 1000 M ., Clementine Seligmann, Bonn, 300 M .,
Heinrich Engel 20 M ., F . Sch. 20 M ., Dr . med. Salfeld
100 M., Frau Dr . Anna Elzbacher 100 M ., Frau Sophie
Berls 200 M.. Dr . Bernhard Berl6 100 M., A. N. 50 M.,
F . Steiuhard 300 M., Frau F . Kinkel 20 M ., Julius Levy
10 M ., Moritz Gvldschmidt 20 M ., Kegelklub Tip Top 50 M.,
Professor Dr . Weintraud 50 M-, Rosenthal & David 50 M.,
M . Albersheim 6 M., A. M . 500 M-, Dr . K. 10 M .,
Kegelklub „Zukunft" 10 M.» Frau Lina Baum , Nerotal,
100 M -, Joseph Baum und Herm- Baum junior, Kirchgasse,
200 M -, Heinrich Oppenheimer, Kirchgasse, 20 M., Frau
Amtmann Marie Menz 20 M-, I . Burchard 40 M., Sani¬

tätsrat Dr . med. Aronstein 30 M., Frau Rosenberg. Viktoria-
straße 7, 20 M>, I . Joseph 500 M ., Geschwister Joseph
500 M., Eduard Kahn 500 M., Julius Kahn 500 M-,
Albert Kahn 200 M ., Theodor Schäfer, Kammer-Musiker,
3 M ., Gesammelt bei der Hochzeit Vogel-Kaufmann 230 M.,
Frau Flcchtheim Ww. 2i> M ., Fräulein Ebhardt 1 M.,
R. S . 20 M., Fräulein Worms 2 M., F . B. 3 M., Max
Baum 5 M., Meyer Baum 20 M., Moritz Tuch 5 M.,
Otto Sichel, Schulgasse, 1 M., Julius Simon , Mauergasse,
1 M., Bernhard Liebmann 1000 M., Oskar Lackner 100 M .,
Aug. Engel 100 M., Hch. Wels 10 M., Fritz Melsbach
5 M ., Simon Meyer 20 M., S . H. 3 M., Gustav Pfeiffer
300 M ., Frau Friedberg 5 M., Julius Langenbach 25 M.,
Hermann Baum, Schiersteinerstr., 50 M ., Adolf Oppen¬
heimer 1000 M., Richard Ad. Meyer 150 M., N. P . 2 M.,
N. N. 10 M., S . Blumenthal 500 M., Simon Kehrmann
100 M., A. S . aus P . 300 M., B . T . 20 M., Fräulein
Hermine Wolff 100 M., Die Zöglinge des Pensionats Wolff
240 M., L. Sch. 10 M., L. Faßbeuder 10 M ., Frau Löon
Simon 100 M -, W. Nicodemus & Co. 6 M., Geh. Sani¬
tätsrat Dr , Heidenheim 100 M., Baumeister Alh. Wolf
10 M., Moritz Goldschmidt, Emserstr., 20 M., Frau Henr.
Goldschmidt 20 M., Geschw. Sch 5 M., Marcus Berl6 & Co.
300 M., Wilhelmine Bähr 10 M., PH. E. 10 M ., Eduard
Simon 500 M . Gesamtbetrag bis 15. November 1905
16 153 Mark.
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Bekanntmachung. Bekanntmachung.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , den 17 . November l. I,
nachmittags 4k Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung.
1. Eine an die Stadtverordneten-Bersammlunĝgerichtete

Einladung zur Beteiligung an der Feier des 61. Stiftungs¬
festes des Lokal-Gewerbevereins, am 18. Novemberl. Js.

2. Vorlage des von der Wiesbadener Gesellschaft für
bildende Kunst herausgegebenen Führers durch die Aus¬
stellung für G>-abmalplastik.

3. Anfrage des Stadtverordneten Blume an den Magistrat:
„Wie weit ist die Prüfung des Badhaus-Projektes ge¬
diehen und welche Schritte gedenkt der Magistrat zu
tun, um eine Beschleunigung des Baues hcrbcizuführen".
4. Antrag der Stadtverordneten Büdingen, Heg und

Löw: „Die Ltadtverordneten-Versammlung möge den Magistrat
ersuchen

a.  an dem Hinterhause Coulinstraßc, Webergasse, den Teil,
welcher in die Straße schneidet, alsbald abzulegen;

b. geordnete Zustände zu schaffen;
c für bessere Beleuchtung Sorge zu tragen:
d. zu veranlassen, daß die Vorarbeiten für das städtische

Badhaus so beschleunigt werden, daß baldmöglichst mit
dem Bau begonnen werden kann" .

5. Projekt einer Aufsahrtsrampe zur Sonnenbergerstraße
in Verbindung mit der Vorfahrt am nördlichen Eingang des
neuen Kurhauses. Veranschlagt zu 12000 M. Ber. B.-A.

6. Fluchtlinienplan für eine Straße von Klarcntal nach
dem Walde. Ber. B.-A.

7. Aenderung des Schlachthausgebühren-Tariss hinsicht¬
lich der Gebühren für die Benutzung des Anjchlußgeleifes
und der Viehrampe. Ber. F.-A.

8. Erhöhung des Kaufpreises für Gräber an dem mitt¬
leren Weg von Quadrat 35 des Friedhofes an der oberen
Plattcrstraße. Ber. F.-A.

9. Regelung des.Schulgeldes bei der städtischen gewerb¬
lichen Fortbildungsschule. Ber F .-A.

10 Reliktenvcrsorgung der an den städtischen höheren
Schulen angestellten pensionsbcrechtigten Lehrer, die keiner
Wittwen- und Waisenkassc angehören. Ber. O.-A.

11. Wahl eines Stellvertreters für ein Mitglied der
Hochbau-Deputation. Ber. W.-A.

12. Bezeichnung eines Vertreters und eines Ersatz¬
mannes zur Genossenschaftsversammlung dcr hessen-nassauischcn
landwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft. Ber. W.-A.

13. Wahl einer Armen- und Waiscnpflegcrinfür
den 5. Armenbezirk, sowie eines Armenpflegers für das 7.
Quartier des 4. Bezirks.

14. Antrag des Magistrats auf Bewilligung von
15000 M. zu Vorarbeiten für die neue Friedhossanlage im
Distrikt Hammerstal.

15. Käufliche Erwerbung eines Geländestreifens von
31 qm zur Regulierung der Lehrstraße.

16. Vorlage eines vom Magistrat genehmigten Antrags
der Kurdeputation aus definitive Anstellung des Kapell¬
meisters Afferni.

17. Anhörung der Stadtvcrordneten-Veriammlung wegen
fester Anstellung des Diätars Karl Höser als Bureau-
Assistent.

18. Desgleichen wegen fester Anstellung des Militär¬
anwärters Otto Kuhlmann als Akziseaufseher.

Wiesbaden, den 13. November 1905.
Der Borsitzende

der StadtverordneteN 'Versammlnng.

AMzMlimg am1. Nezm̂r 1905.
Das Geschäftszimmer für die bevorstehende Volks¬

zählung befindet sich im Rathaus, eine Treppe hoch, Zimmer
Nr. 20.

Ich bitte, alle Anfragen, die Zählung betreffend, nur
dorthin zu richten.

Wiesbaden, den 13. November 1905.
Der Vorsitzende der Zählungs-Kommission:

1997 Bickel.

Bei der Unterfertigten ist ein
2väderiger Wagen mit Federn
für Pferdevespannung abzugeben.

Wiesbaden, den 11. November 1905.
1804 Die Branddirektio ».

Zufolge der Beschlüsse des Magistrats und der Stadt-
verordneten-Versammlung vom 26. März und 11. April
1902 wird bezüglich der Ausdehnung der NujNvasser-
leituug Folgendes in Erinnerung gebracht:

1. In allen Straßen, in welchen die Nutzwasserleitung
bereits vorhanden oder deren Herstellung in Aussicht ge¬
nommen ist, müssen bei Errichtung von Neubauten die
Klosets , Garten -Bewässerungs -Aiilageu und iu-
dustriellet, Etablissements an das Netz der Nutz-
wasserlcituug augeschlossen bezw. Einrichtungen
zum Auschluft vorgesehen werde ». Die Kosten hier¬
für bis zur Grundslücksgreuzc trägt das Wasserwerk.

2. Aeltere Häuser in Straßen, in welchen die Nutz¬
wasserleitung bereits liegt oder eingelegt wird, und welche
größere Gartenanlagen, Aufzüge rc. besitzen, sind auf Ver¬
lange » des Wasserwerks ebenfalls an das Netz
der Nutzwasserleituug auzuschlieffeu. Die Kosten
hierfür bis zum Wassermesser einschließlich trägt das
Wasserwerk.

3. An die in den Grundstücken eingeführren Nutzwasser¬
leitungen dürfen Zapfhähne nicht angebracht werde ».

Der Verbrauch des Wassers aus der Nutzwasserlcitung
wird durch Wassermcsser festgcstellt und ist mit 30 Pfg. pro
Kubikmeter zu bezahlen.

Wiesbaden, den 14. November 1905.
Verwaltung der städtischen Wasser-, Gas-

2054 und Elektrizitätswerke.
Verd'ngunA.

Die Herstellung der Maurer - und Asphaltierer-
arbeiteu für den Neubau des Värkervrnnuens in ber
Grabenstrafte zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags- Dienststunden im Städt. Verwaltungs¬
gebäude, Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehcn,
die Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 Pfg. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 105"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , de» 21 . November 1805,
vormittags ll Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsforchular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 13. November 1905.

1986 Stadtbauamt, Abt für Hochbau.
Verdingung.

Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 145 lfd. Mtr.
Betourohrkanal des Prosilcs 50/20 zm , ein»
schließlich Spezialdautcu in der Hallgarterstrafte^
von der Raucntalerstraße bis Johaunisbergcrstraße, sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im Rat¬
hause, Zimmer Nr. 57 eingesehen, die Verdingungsunter¬
lagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfrcie Einsendung von 50 Pfg. be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 21 . November 1805,
vormittags 11 Uhr,

im Zimmer Nr. 57 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausgefüllten
Derdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.,

Znschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 9. November 1905.

1831 _ Städtisches Kanalbanamt.
Bekanntmachung.

Wir bringen hierdurch wiederholt die Bekanntmachung
vom 20. Dezember 1902 zur öffentlichen Kenntnis, daß
Gehwcgbefestigungen mit Zement oder Gußasphalt während
der Frostperiode nicht mehr hergestellt werden, mit Aus¬
nahme derjenigen, welche infolge von Unglücksfällen, Rohr¬
brüchen re. unverzüglich vorgcnommen werden müssen.

Den Bauinteressenten wird hiernach empfohlen, Anträge
auf Herstellung der Gehwegflächen vor Neu- oder Umbauten
erst nach Beendigung der Frostperiode zu stellen.

.Wiesbaden» den 1. Oktober 1905.
9694 Städisches Straftenbauamt.

Montag , den 20 . November d. Js ., nach¬
mittags , sollen in dem städtischen Bauhofe an der
M'ainzcrstraße die nachfolgend näher bezeichnten Gegenstände
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert werden:

1. Ca. 60 lid. Meter Ziergeländer aus Schmiedeeisen,
2. zwei Stück vordere Dampfwalzenringe aus Guß,
3. ein fast neues Göbelwcrk,
4. mehrere gebrauchte Zugscheitcr und Zugwagenbalken

aus Holz,
5. ein eiserner Schlammkarrenkasten,
6. ca. 780 5kg. Eisen-Abfälle,
8. ca. 2500 Kg. dito (alt),
9. ca. 980 Kg. dito (neu),

10. ca. 4580 Kg. Guß,
11. ein Stücksaß,
12. eine Partie Oelfässer,
13. eine „ Hanfschläuche,
14. eine „ Gummistreisen,
15. zwei Stück eiserne Vorderwagen-Untergestelle,
16. eine Partie I pp. Träger in verschiedenen Längen,
17. mehrere Fahrradteile,
18. zwei Haufen Trüger-Unterlagersteine.

Zusammenkunft nachmittags 3ffz Uhr vor dem Bauhose
an der Mainzerstmße.

Wiesbaden, den 15. November 1905.
2071 __ Der Magistrat

Gewerbegerichtswahl.
Zum Gewcrbegericht sind für die Jahve 1906 bis 1908

dreißig Beisitzer zu wählen, sie müssen zur Hälfte aus den Ar¬
beitgebern , zur Hälfte aus den Arbeitern entnommen werden.
Die Wahl ist unmittelbar und geheim. Das Wahlverfahren
regelt sich nach den Grundsätzen der Verhältniswahl mit gebun¬
denen Listen.

Gemäß § 16 des Gswerbegerichtsstatnts . fordere ich zur
Einreichung für Arbeitgeber und Arbeitnehmer getrennter
Vorschlagslisten auf , wozu ich folgendes bemerke:

Es kann bei Meldung der Ungültigkeit der Stimme» nur
für unveränderte Borschlagslistengestimmt werden, welche in
der Zeit vom 27. November bis 12. Dezenlber>?. Jrs . beim
Magistrat einzureichen sind.

Jede Vorschlagslistehat die sämtlichen von den Arbeitge¬
bern bezw. Arbeitern zu wählenden Beisitzer unter Angabe von
Vor- und Zuname, Stand und Wohnung zu enthalten.

Vorschlagslisten bedürfen der eigenhändigen Unterschjvist
seitens 10 Wahlberechtigter, welche nach Vor- und Zuname,
Stand und Wohnung zu bezeichnen sind.

Personen , welche mehr als eine Liste unterzeichnen, wer¬
den nur auf der zuerst eingereichten Liste berücksichtigt.

Die Listen werden vom Magistrat auf ihre Gültigkeit ge¬
prüft , eventl . wenn sie den vorbezeichneten Vorschriften nicht
entsprechen, zur Richtigstellung dem Einreicher spätestens bis
22. Dezember lf. Jrs . zurückgegeben. Die Listen sind bei Mei»
düng der Ungültigkeit längstens bis 22. Januar n. I . nach Zu¬
rückstellung berichtigt oder ergänzt wieder zur Vorlage zu
bringen.

Im Interesse einer beschleunigten Anberaumung des Wk̂ j-
termins ersuche ich jedoch von vornherein aus die Einreichung
vorschriftsmäßiger Listen bedacht zu sein, damit eine Rückgabe
der Listen entbehrlich ist.

Die ordnungsmäßigen Listen werden nach der Reihenfolge
ihres Einlaufens durch Einrücken in den amtlichen Anzeiger
bekannt gegeben. .. >

Schließlich mache ich noch darauf aufmerksam, daß nach § 11
des Gcwerbegerichtsgesetzes zum Mitglied eines Gewerbege¬
richts nur berufen werden soll, wer das 30. Lebensjahr vollen¬
det und in dem der Wahl vorangegangenen Jahre für sich oder
seine Familie Armennnterstützung ans öffentlichen Mitteln
nicht empfangen oder die empfangene Armennnterstützung er¬
stattet hat . Als Beisitzer soll nur berufen werden, wer in dem
Bezirke des Gerichts seit mindestens 2 Jahren wohnt oder be¬
schäftigt ist.

Desgleichen sollen zu Mitgliedern des Gewerbegerichts nicht
berufen werden Personen , welche wegen geistiger oder körper¬
licher Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet sind.

Es können nicht berufen werden solche Personen, )
1j welche die deutsche Staatsangehörigkeit nicht besitzen,
2) welche die Befähigung infolge strafrechtlicher Verurteilung

verloren haben,
3) gegen -welche das Hauptverfahven wegen eines Verbrechen?

oder Vergehens eröffnet ist, das die Aberkennung der bür¬
gerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf¬
fentlicher Aemter zur Folge haben kann,

4)  welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung
über ihr Vermögen beschränkt sind.
Mitglieder einer Innung, für welche ein Schiedsgericht ge¬

mäß des 8 81b Nr. 4 und der 88 91 bis 91b der Gewerbeord¬
nung errichtet ist, sowie deren Arbeiter sind weder wählbar noch
wahlberechtigt.

Der Wahltermin wird demnächst bekannt gegeben werden.
Wiesbaden, den 16. November 1905.

2046 Der Vorsitzende des Wahlausschusses.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter
monate (Oktober bis einschließlich März) um 10 Uhr vor
mittags.

Wiesbaden, den 28. September 1905. 9404
Städt . Akzise- Amt.
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F remden - V erzeiclm iss
(aus amtlicher Quelle)

Vom 16. November 1905.

«vteSvatzeuer mttutmunnittnet.

Ä ®gir,  TlieJeinannstrasse 6.
Centner Frl Reut Verviers
Centner Kfm Verviers

Astoria - Hotel,
Sonnenbergerstrasse 6

Mazzebach Rent Manchester

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasse.

Kasch Ing Petersburg
von Wallhoffen Oberleut

Namslau

Hotel Bender,
Häfnergasse 10

Semler Pirmasens

Schwarzer Bock,
Kranzplatz 12.

Fervers Regierungsrat Dr Düs¬
seldorf

Horn Berlin

Kranz,  Ranggasse 50.
Drullmann Dr med Dörnigheim

Goldenes Kreuz,
Spiegelgasse 10.

Falk m Fr Görlitz
Leiser Fr Wilmersdorf
Ziegel Zahnarzt m (Fr Görlitz

O a h 1h e i m, Taunusstrasse 19b
Hehler Kfm Ehrenbreitstein

' ; Darmst &dter Hof
Adelheidstrasse 30.

'Schade Ing Kassel
Schneider Bingen

.Knapp Kirberg

Deutsches Haus,
Üochstätte 22.

Heinze Frl. Bremn
Heinei Mainz
Nowotnik Kfm je Fr . Köln
Emil Köln
Kleimnan Kfm;  m Fr. Hannover

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 0 u. 8.

I Meyerhof Berlin
[ Herbst Ing Berlin

Sehaller Kim Uerdingen .
Block m Fr Wesel
von Gröning Rittergutsbes m

Fr Ritterhude
Theomin Kfm Frankfurt

' Raiz von Frentz Freiherr Hat¬
tenheim

Lilienfeld Kfm Köln

-;r ' Einhorn
Marktstrasse 32

Knorpp Kfm Mannheim
Gitschin Kfm Dresden
Porath Kfm Dresden
Albrecht Kfm Frankfurt
Geidtner Kfm Leipzig

E i e e n b a h n - H o t a 1,
Rheinstrasse 17.*

Mayer Kfm Düren
Balzer Kfm Krefeld
Defordt Brüssel
May Kfm Frankfurt

Erbprinz  Mauritiusplatz
Winter Mdewitzsch
Humpert Kfm Schwerte
Löwenstein Kfm Freiburg

Europliicher Boi,
Langgasse 32.

Assmann Kfm Dresden
Voss Kfm Frankfurt
Wassermann Kfm Eisenach
Lütgenau Kfm Köln
Roth Kfm Freiburg
Henning Kfm Bremen
Aldenhoven Kfm  Maliendar

,V r- Grüner Wald,
Marktstrasse.

Schütze Kfm Köln
Nathan Kfm  Berlin
Engelsmann m Fr . Kreuznach
Gottschalk Kfm Berlin
Haeusler Kfm Berlin
Braun Kfm Heidelberg
Hlrtz Kfm Elberfeld
Avelli Kfm Barcelona
Wittgenstein Kfm Paris
Mostertz Kfm Dülken
Ungerer Kfm Pforzheim
Ostwald Kfm Elberfeld ,
Eisele Kfm Schw-Gmünd
Koh Kfm Berlin
Gürleth Kfm Lambrecht
Schmidt Kfm Frankfurt
Küllmer Kfm Hannover
Bud Kfm Berlin
Kästle Kfm Darmstadt
Schmitz Fr . Trier

Happel.  Schillerplatz 4.
Lotz Kfm Mannheim
Becker Kfm Koblenz

Hotel Impgrial,
Sonnenbergerstrasse 18

Harrer Fr Dr. London
Mühlinghaus Kfm m Farn u.

Bed Pokrent

Kaiser bad,
Wilhelmstrasse 48 und 42.

Schulze Kfm Berlin
Boiloin Frl. Vailiöres
Gömeri Fr Hotelbes . (Frankfurt

Kaiear hof
(Augusta -Viotoria-Bad)',
Frankfurterstrasse 17.

Frowein m Fr. Köln
Haeuber Medizinalrat Dr m

Fr . Gera
Fastenrath Hofrat Köln
Bock Fr . Frankfurt

Hotel Nassau (Nassauer
Hof ). Kaiser-Friedrichplatz 3.

Weyland Rnt Mannheim
Frech Amtsrichter Dr Düssel¬

dorf
Seeberger Kfm m Fr Amerika
Gauhe 2 Damen Eitorf
Schilbach Fabrikbes Greiz
von Jankiewicz m Fr Warschau
Kullmann Fabrikbes Thaun
de Sarasate m Bed Madrid
Kirgis Salinendirektor Dieuze
Cremer Prof m Fr Berlin
Scheible Fabrikbes Griesheim
Sillerman Fabrikbes Augsburg

[ National,  Taunusstrasse XL
Lourie Rent m Fr Libau
Sulzbachö Prof Paris

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und Ö.

Adam Fr m Tocht Berlin
Adam jr Berlin
Maier-Jung Rent m Fr Frei¬

burg
Hopfen Fr Ritfcmeiser St Avold
Heilbuth Rent m Fr Hamburg

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

Coch Kfm Frankfurt
Kahlden Hamburg
Rühl Schotten
Kuchenbrod Bad Kissingen

Friedrichshof,
Friedrichetrasae 36.

Nonnenmaeher Sekretär Metz

; Hotel Fuhr,
Geissbergetrasse 3

Hunold Kgl. Landgerichtsrat
> (Kön

Quisisana,  Parkstrasse S
u. Erathstrasse 4, 5, 6, 7.

Link Frl Petersburg
von Prittwitz und Gaffron Ma¬

jor Saarlouis
von Nelidoff Fr Oberst Peters¬

burg
von Liadoff Fr Hofrat m 3

Kindern Gouvernante Kin¬
derfräulein u Kammerjung¬
fer Petrsburg

fteichspost,
Nicolasstrasse 10.

Settel Stud Warschau
Erkelenz Redakteur Düsseldorf
Heller Dr med Speyer
Vogt Kfm Bonn

Rhein - Hotel,Rheinstrasse 16
Voigt Kfm Dresden
von Kleinschmidt Major a D

Dresden
Hoffraer Rent m Fr Berlin

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Valdrin de Gieehanowiecld Po-
logne

George Fr Generalkonsul Ber¬
lin

Meisbadh Fabrikant Duisbfurr
Gundelfinger m Fr Pretoria
vom Rath -Magnitz Ritterguts¬

bes m Frau Koberwitz

Hentschel Kfm Enger»
Jung Kfm Laasphe
Renson Kfm Berlin

Tannhäuser.
Bahnhofatrasce 8.

Limmann Fabrikant Essen
Zierath Kfm Berlin
Hesselt Kfm Coesfeld
Schulze Kfm Berlin
Reinke Kfm Köln
Ziebelt Kfm Mannheim
Meier Kfm Offenburg

Tannus Hotel,
Rheinstrasse 19.

Ruer Landgerichtsdirektor m
Fr Saarbrücken

Worklin London M
Kukuek Ing Saarbrücken
Knoch Kapellmeister Strass¬

burg
Schmitz Berlin

Union.  Neupasse 7.
Fleck Mühlhausen i Eis g

Viktoria - Hotel unit
Ba d h a u s. Wilhelmstrasse 1.
Klöpfer Fabrikant Mannheim

Weins.  Bahnhofstrasse 7.
Baltzer Kfm Diez

In Privathäusern:

Pension Fortuna,
Paulinenstrasse 7

Chmielewska Warschau
Rene Jacoby .Berlin
Frumkin 3 Hrn Warschau

Grabenstrasse  9
Thoms Kgl Wasser -Baurat

Plötzensee
C h r , s 11. Hospiz  I .,

Rosenstrasse 4,
von Sigsfeld Oberst Berlin ,

Luisenstrasse  2 I
von Massow Fr Oberstleut

Glogau
Villa Monbi jou,

Erathstrasse 11
von Laer Hauptm m Fr Trier

Nerostrasse > S
Stolle Hofbuchhändler Harz¬

burg
Röderallee  20.

Caspescha Riein
Taunusstrasse  50

Tittel Frl Zwickau
WiIhelmstr.  10 a

Frenckel Fabrikant m Fr
Frankfurt

1991

Freiwillige Feuerwehr.
Den Mannschaften der Tangspritzen -Ab-

teilung des 81. Zuges zur Kenntnis, daß das
Gerät von heute ab in der Remise auf dem
Schulberg untergebracht ist.

Bei Uebungen und Alamierungen haben die
Mannschaften dortselbst allzutreten.

Wiesbaden, den 14. November 1905.
Die Branddirektion.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der SaugsPritzen-

Abteitung des 4. Zuges werden hiermit zu
einer wichtigen Besprechung auf Sonntag,
de» !S . d. Mts ., vormittags 11 Uhr, in
die Feuerwehr -Station , Neugasse « , ge¬laden.

Wiesbaden, den 15. November 1905.
2055 Die Brauddirektion.

Bekanntmachung.

, Bei Vergebung städtischer Bauarbeiten haben wir die
Absicht, allen Gewerbetreibenden, welche Wert darauf legen,
Gelegenheit zur Beteiligung an den Verdingungen zu geben.
Nachdem uns durch Vermittelung der Jnnungsvorstände
diejenigen Jnnungsmitglieder namhaft gemacht worden sind,
welche zu städtischen Arbeiten herangezogen zu werden
wünschen, fordern wir hierdurch alle hier ansässigen der
Innung nicht angehörenden Gewerbetreibenden, welche be¬
absichtigen, sich im Jahre 1906' um Arbeiten und Lieferunqen
für das Stadtbauamt zu bewerben, auf, uns dies bis zum
rrv . Dezember d. Js . schriftlich mitzuteilen.

Wiesbaden, den 9. November 1905.
1239 Das Stadtbanamt

Kurhaus zn Wiesbaden.
Cyklus von 12 Konzerten unter Mitwirkung

hervorragender Künstler.
Freitag , den 17 November 1905 , abends 77 , Uhr:

IV * Meistert.
Leitung : Herr Kapellmeister UgoAffernl.

Solistin : Frau Erika Wedekind , Königl. Sächsische und
Grossherzogi . Hessische Kammersängerin , Königl Hofopern¬
sängerin aus Dresden (Sopran ).

Orchester : Verstärktes Kar -Orchester.
Pianoforte -Begleituug : Herr Kapellmeister Ugo Affer’ni.

PROGRAMM:
1. Symphonie in G-dur (No. 13 der Breitkopf

& Härtelschen Ausgabe) . . . .
2. Arie aus „Lakme “ .

Frau Wedekind.
3. Zum ersten Male : Serenade für 2 Flöten

2 Oboen, 2 Clarinetten , 4 Hörner , 2 Fagott
und Contrafagott op. 7

4 Liedor mit Klavierbegleitung:
a) Am schönsten Sommerabend war’s )
b) Solvejgs Lied / .

I
SV. Jahrgang.

nichtamtlicher Cheil
ZwangsJnnuug

sür Tüncher, Lackirer uud Stuckgeschäfte ( GipS-
bildhauer)

umfassend: Stadt und Landkreis Wiesbaden.
Zu der am Freitag , deu 47 . November 1905,

nachmittags 5 Uhr . im Wahlsaal (Rathaus)-Zimmer
Nr. 16 stattftndenden Wahl des Gesellen-Ausschusses, wer¬
den hierdurch alle in den oben angeführten Geschäften be¬
schäftigten Gesellen, welche volljährig und zum Am»
emes Schöffen geeignet sind, nach §§ 31 und 32
des Gerichtsverjassungsgesetzes höfl. eingeladen.

Tagesordnung:
1. Wahl des Gesellen- und Herbergswefen;
2. Wahl für das Lehrlingswesen;
3. Beauftragte. 1

Wiesbaden, den 15. November 1905. '
2062 _Obermeister : Georg Stahl.

leüis3ii|Mtutfürä)iimßit-SdingitfeccL
Unterricht im Malnehmen, Musterzeichnen, Zuschneiden und

Anferligen von Damen- und Kinderkleidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Die Danien fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr leichte
Istethode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewtesen werden. hgzs

Nä here  Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
WsM" Prospekte gratis uud franko. "VA

Anineldnngtn nimmt cn gegen

Marie Wahrtem, AiedrWr. 36,
»arte  n l, ans !. Stock , im Hause beS Herrn K ö ls ch.

I

lyd
L . Delibes

R. Straus ».

E. Krieg.

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(«ins., dopvelteu. amerikanl

R?ckn°n)' (̂ C°ä'r' Z^ s-n. u. Conto-Torrent-Rechnen), Wechsellebre, »ontorkunde. Stenographie, Maschinenschreiben
Abendkurse '' *9Wtt""" ltch -rer Erfolg. Tage. "«»»

NB. N-u-mrichtung von Geschäftsbüchern, unter B-rückflchtiqung
Steuer-selbsteuifchävuitg, werden dircret ausgeführt. ^ 8932

JUemr - Reicher , Kaufmauir . langj Fachlehr. a. größ. Lehr-Jnstit.
__ Luiieuplatz  la , Parterre und 1. St.

Akademische Znschueide-Schule
von Frl. d . Stela , Wiesbaden, Luiseuplatz 1a, 2. Et

«“ eite u. prcisw . Fachs hule am Platze
und sammtt. Damen, und Kmdergard.. Berliner, Wiener, Enal, und

Methode. Borzügl., prakt Uaterr. Brünbl.
»usotldung t. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Anfn. täal. Cast, w
St »ff1WOTri IaiaenmU'1 mcl- » utt« . Anpr. m 1.2°:
enn -n n ' Vc, 'ka,lf: "°ckb . schon von M. 3.— an. Staffb.von M. 0.00 an, mit Stander von M. 11.— an. '

Mödelsallrilr unii-zager,
Faulbrunnenstr. 7. HeÜmundstr. 43 , oo

. . - Gebr. Ernst.
Gute Ware. Billige Preise. Spezialitätt Betten, Kleider-

lchrankc , BertikowS und Polstermöbel
Zur gest Beachtung laden ergebenst ein. 197g

Fkillste vi ^ ih,h,tter OB.

Hotel Prinz Heinrich
Bärenstrasse 5

Strassburger m Fr. Chicago

Hotel Hohenzollern,
Paulinenstrasse 10.

Haegele-SteimnüUer Fr . Geiss-
lil « e“ ... « L.

Waisee » Ross,
Kochbrunnenplatz 2.

Hofmann Frl ,Berg-Stuttgart
Greiner Rechtspraktikant Ans¬

bach
Horn Berlin
Denhardt Kfm Lamu
Craedrich Rent m Fr u Bed

Berlin
Rive Kand Haag
Rive Frl Haag

Rive Fr Haag
Böttcher Fr Hauptmann Ba¬

den-Baden
I See Fr Baden-Baden
I Ammann Fr Sohweinfurt

Hofmann Braumeister
Uckingen

Westernacher Fr lindheim

Hotel Royal.
Sonnenbenrerstrasse ?8,

Hoberg Rent Düsseldorf

* Savoy . Hotel.
Bären strasse 13.

Bendheim Kfm Bensheim
Scbweinsber «,
Rlu>inl)alinstra “ise 5.

Winter Kfm Mannheim

0. M. v. Weber.

E. Grieg.

c) Hoffnung
Frau Wedekind.

5. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ .
6. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Mit einer Primula veris
b) Der Bursch '  ,
c) Guten Morgen ''*• )

Frau Wedekind.
Eintrittspreise:  1 . numerierter Platz B Mk 3

numerierter Platz 4 Mk., Mittelgalerie numerierter Platz 3 ’Mk!
Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.

Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr nachmittags am Kassen¬
häuschen an der Sonnen ergerstraape, von da ab an der Tages-
kaBse im Hauptportal . 6

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstürdn des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen der einzelnen Nummern geöffnet.

»Städtische Kur -Verwaltung.

Samstag, den 18. November 1905, abends Zi/r Uhi"
BALL.

Tanz-Ordnung : Herr Fritz Heidecker.
Anzug:  Gosellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock).

Eintritt gegen Jahres -Fremdenkarten und Saisonkarten
sowie Abonnementskarten für Hiesige, für Nicht Inhaber solcherKarten : 3 Mark.

Am B a 111a ge gelöste Tageskarten  werden bei Lösung
einer Karte zu 3 Mark in Zahlung  genommen , jedoch auf
ei n e Karte nur eine  Tageskarte.

Sämmtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Städtische Kur -Verwaltung

LZ täglich frisch, geformt und lote, zu äußersten TagespreisenL ^
I ssay - 1st‘"> <£■;-.8|

Fy 1 imler -Steg . Hecke

System-Herbst
(schwamm *, schall - u. feaersicher)

AusfüliruDg dareil

Otto 5t Eschenbrenner
__ Luisenstraas © 22 . g82

Bitte versuchen Sie
Nähr-Malz-Kaffee

1 Ffd.-Paket nur 30 Pfg.
'/. » » » 16 Pfg. 1682

Dvtzhe
Dte Angelegenheit„Sanitätsverein Dotzheim" wird

durch Verhandlungen mit der B. V. C. geregelt werden,
"achtem der Verein nachträglich seine Bereftwilligkeit er¬
klärt hat.

Rbl». Jangermann,
Vertrauensmann sür Nassau . 2101



Goldschmied*
Faulbrumnenstrsgge 7,

empfiehlt sein wohlassortiertes Lager in
f \A R Ti Ban r *~~ ..

nebst UhreiE jeder Art . Y"~ 129®
V'*' Ferner empfehle:

Email-Schmucksachen
genau nach Photographie.

ffi mar ket fern
werden geflochten und mit Goldbeschlag

'V versehen von 5 M. an.

Palmin
feinste Pflanzen butter

unüberi Jen
Kochen, braten u 80 °/« Ertparnlt

gegen Butter!

Haben 907 A . Lei eher , Lldcldeidstr.

Soeben erschienen:

Jubiläumsausgabe
= 17880 - 1905

flnbrees Allgemeineranbatlas
in 139 Haupt- und 161 JTebenkarten

nebft Doliftänbigem alphabetischen Namenoerreichnis.
Fünfte , völlig neubearbeitete und vermehrte Auflage

herausgegeben von
fl . scoBec

Derlag von Dell)agen & Klafing in Bielefelb und feipzig
wrotflrororotorororororororoKiwrorarowrafor,

HnÖrees Handatlas
erscheint, fünfundzwanzig fahre nach der ersten Veröffent¬
lichung, heute in fünfter , völlig neubearbeiteterkiesenauflage.

Rndrees Handatlas
ist in diesem Vierteljahrhundert stets an der Spitze aller
Konkurrenz - Unternehmungen geblieben, rarararara

Hnörees Handatlas
ist der weitverbreitetste und beliebteste, weil vielseitigste
praktischste, übersichtlichste, preiswerteste aller Ntlanten.

Undrees Handatlas
erscheint soeben in 5d wöchentlichen Lieferungen zu nur
50  Pf ., um allen Kreisen die stnschaffung zu ermöglichen.

Me erste Lieferung
wirb von jeder Buchhandlung bereitwilligst

zur stnstcht oorgeiegt.

Für feilfnfu -lkeint!
13 Saalfahr - Maschinen

(Marke „Adler " ) mit Kissenreifen, gut erhalten , billig zu
verkanten . Näh , in der  Exped . d. Bl . 1726

Für körperlich zurückgebliebene und
scrophiilöse Sünder empfehle als vorziig - Wj
liehe » Stärkungsmittel 9799

feinsten neuen

!Meöhinal-Lebertran,
garantirt reine , doppelt filtrirte Ware,
deu Anforderungen des deutschen Arzneigesetzbuches
genau entsprechend , von angenehmem Geschmack , des¬
halb von Kindern mit Vorliebe genommen , vorrätig in

Flaschen k  90 Ffg und Flaschen k  50 Pfg . ,
sowie lose ausgewogen.

fNassovia Drogerie0 h rTa u be n,J
Wiesbaden , lürchgasse 6. Telefon 717.

Jviir Herrschaften und Vereine!

Theater - n.FKhnenvselerhanstalt
Gelegenheits -Dekoration , Festdckotation aller Art emvfiehlt

tä62 I . F Lcwald , Echwalbachersttaße25.

n. 3 «itsn | .

Preise gütig innerhalb des Stadtberings.
85 Pt den Ctr . bei ganzen Fuhren lose frei an das Haus
90 , , , bei ganzen Fuhren 1 in Säcken frei
95 „ „ , bei kleineren Mengen / Keller oder Wohnung.

Bel Abnahmejganzer Eisenbalmwagenladungen besonders billige Specialpreiso.

Uohlen-verkans-GejeUfchaft
m. b. H.

Hauptkontor : Babnbofstrasse 2.
Fernsprecher : 545 , 775 , 3353.

Zweigstellen : Nerostrasse 17, Ei ’enbogengasse !7 , Luisen-
strasse 24 , Moritzstrasse 7 , Bismarckring 30.

Annahmestellen: Moritzstrasse 28 (Firma W. A. Schmidt ),
Feldstrasse 18 (Firma Moritz Cramer),
Helenenstrasse 27 (Firma Wilh. Thurmann jr .)

1137

Billigster 1281/331
und bestbekömmliclister

Kräuter - Bitter - Likör
Ueberall zu haben.

.Erste
Tannus-Cßpac-fireiwrei

Fniz Sc eller Um
Komburg v. d . H. Gegp. 1843.
Tüchtige Vertreter , wo nicht

vorhanden , gesucht.

ifbrflitdjtfiiffiuöjrni,
zur Umzäunung und Leitungen,
petS vorrätig

Gebrüder Ackermann,
Luise»,ir. 41. 1028

Alt- Eisen- und Llietallbandlung

Reu! Feu!

Irischer Traubenmost
gianzhsll , deshalb gut bekömmlich , offerieren von'60 Pf.
an die Flasche ohne Glas die

Rheinische Weinkeltern
von Gebrüder Wagner , Sonnenberg-Wiashaden.

Telefon 3411 . 1575

Ernst
Leutra!

Schulze & Co.,
le : Wiesbaden . Kirchgaffe f » , I . Telefon Nr. 3150.

Füchte ; Muldeim a Rhein , Wallstr. 16. 032

Rfänner-Turnverein.
Turnhalle : Platterstr . 16 . Turnplatz : Distrikt Nonnentrift.

Ä  Sonntag,den 19-November,Nachmittags von L '/r Uhr ab,

Turnhalle, Platterstr. 16:

§ia| es Mauiurnen,
wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde der Turnerei
cinladen.

Der Eintritt ist nur gestattet gegen Einlaßkarten , welche
bei Herrn Fritz Engel , Fanlbrunnenstr . und Herrn Kumpf,
Zigarrenhandlung , Wellti ^ aße 1, unentgeltlich zu erhalten
sind.

Abends von 8 Uhr ab:

Familienabend.
2011 lDcr Borsland des Mäunerturnvereins.

17. November 1905. > Nr. üTPt WkesvaSencr Se » eral -N «zciKi-r«

GEGR . 1871.

m
GUSTAV SCHUPP NACHF.

INH . : FRITZ MAHR.

LEISTUNGSFÄHIGSTES ETABLISSEMENT FÜR
VORNEHME WOHNUNGS -, HOTEL- U. PENSIONS¬
EINRICHTUNGEN IN ALLEN PREISLAGEN.
DEKORATIONEN = TEPPICHE == GARDINEN.

Dauernde Garantie , 1””
Feinste Referenzen.

H WIESBADEN
S TAUNUSSTRASSE 39. [£ FRANKO I

LIEFERUNG.

„Edelweiss"
Grosswäscherei und Bügelanstalt,

Hambach
übernimmt Wäsche aller Art.

ZpkMllibttilnng
für Krage », Manschetten , Oberhemden.

Lieferung trockener Wäsche bei der
ungünstigsten Witterung.
Abholung und Lieferung täglich.(H.Conradi,Kirchgasse 17.D . Borman », Schier,leinerstr. 15

Tiefer , W-llrttzilraße 37.

1544

garantirt
wasserdicht,Gnmmi-BetteinlageD,

für Wöchnerinnen , I&rankc und Kinder,
von Mk. ^ «! O an per Meter.

WinflAlhnQrhAn bester Schutz gegen Erkältung , zur richtiger»
VTHIUtmiUbblimi , Säuglingspflege unentbehrlich.
■%r<: AüS  feinstem Paragummistoff , doppelt gummirt , sehr haltbar , perStück von Mk . 1. 80 an.

SämmtUche Artikel zur Kranken- n. Wochenbettpflege.
Ihr . Tauber , Kirchgasse 6 . Tel. 717.

Oberhemden
«ach Maast.

G. 8. Lugenbühl,
19 Marktstraste 19,

_Ecke Grabenittaße 1. 1603

Reicfis-Post-
ßitter

Versand hierv , allein nahezu
1,000,000 Liter
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Grundstück * und Hypotheken «Markt.
Grundstück - Verkehr.

Angebote.

Die Immobilien- und

von

I L6. Firmenicb
Hellmundstr. 53 , 1. St «,

empfiehlt sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen

Vermittelung von Hypotheken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön ausgest.
Villa zum Alleinbewohnen, schöne
Lage mir 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rth. für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C.  Firmen ich,
Hellmundstr. 53.

Ein feines, gutgehendes Hotel-
Restaurant in einer sehr be¬
lebten Universitäts- u Garnisons¬
stadt ist sofort zu verkaufen oder
auf ein hiesiges Etagenhaus zu
verrauschen durch

J . & C. 3'innen ich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentabl. Haus (Südviertel)
mit 3< und 2-Zim.-Wohn., jede
Etage, Hth, mir gr. Werkst, und
3- und 2-Zim,»Wohn., f. 145 000
Mk. zu verk. ; ferner ein rentabl.
Haus (Südvviertet) mit im Part.
Laden u. Wohn., sonst jede Etage
mit 3. und 2-Zim.-Wohn, Hth,,
Werkst., Flaschenbierkeller, Stall,
Fulterraum u. L-Zim.-Wohn,, für
12ö 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firm mich,
Hrllmundstraße 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge ignet, da ca. 32
Zimmer vorh. Verhältnissehalber f.
160000 Mk. zu verk. durch

J . & C . Firiumich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues Haus am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn. Garten,
Bleichplatz usw, für 145 000 Mk.
mit Uebersch. von ca. 1000 Mk.
zu verk, durch

J , & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein noch' neneS rentabl, Haus,
Näde Ring m. dopp. 3-Zim,<Wohw,
Thors., Werkstatt für 104 000 Mk
zu verk,, sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zimmer-Wohnung,
Tborf.. Werkstatt, kl. Garten für
36 000 Mk. zu verk. durch

J . & O, Firmenicb,
Hellmundstr. 53.

Ein rentbl. Haus, südl .Etadtth.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowie
versch, große Terrains u, Villen¬
bauplätze. d. Rth, für 650 Mk,,
850 Alk., je „ach Lage zu verk. d.

J . & C. Firmenicli,
5725 Hellmundstr, 5:3.

Ein noch neues, massiv-, in
Blendstein erbautes Haus mit 2
Wohn, v, je 3 Zim, u, Küche Usw.
2 Frontsv.°Zim., Trockcnspeicher,
Wascht., Kellernu. kl. Garten, in
sch, Lage in Eltville, f. 14,000 M.
mit kl, Anzahl, zu verk. Ferner in

.Schierstein ein neues Haus m. 2
'Wohn. v. je 3 Zim,, 1 Küche usw.,
Stall für 2 Pferde, Terrain 25
Rth., der Garten ist mit ca, 15
Obstbäumen bepfl,, Preis 22,000
Mk,, zu verk durch

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadlth., mit
gntgeh. Bäckerei, in. 3- u. 2<Zim,<
Wohnung, Hinlerh., Werkst, und
2 Zimmer.-Wohn. ist krankheitsh,
mit Inventar und Geschäft für
138 000 Mk bei einem Ucberschuß
von 1700 Mk, zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein neuer mit allem Comfort
ausgest, Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimmer-Wohnung
für 127000 Mk. mit einem Ueber-
schuß von 1100 Mk. zu vk, durch

J . & C. Firmenicb.
Hellmundstr, 53.

„.»s;Otto En sei
Hypotheken- und Immobilien-Agentur

ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank\ in Meiningen

> für den Regierungsbezirk Wiesbaden,
^ für alle Transactionen bestens empfohlen.

. . —— Adolfstrasse 3 . - 6495

,Das lmmobilien-Geschäft yooJ.Chr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
iVillen , sowie zur THtietlie und Vermiethunjj von
] Liadenlokalen , Herrschaft »-Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Hanpt -Agentnr des „Nordd.
JLloyd“ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis . Kunst - und Antikenlidliiaung . — Tel. »380

Zu verkaufen
durch die Immobilien-u. Hypottie!ien-Azentnr

von

Wilhelm Schüssisr̂ IHlkc. 36
Schöne Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten

Gas, elektr. Licht und allein Comfort der Neuzeit eingerichte
durch

Wilh . Schußler - Jabnstraße 36.
Billa , Emserstr., 12 Zimmer, 57 Nuten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Walde- , zum Preise von
56,000Mk' durch

Wilh . Schünler , Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.»Woh,i.. mit Bor- und Hinter-

gartcn, am Kaiser-Fri-drichrmg, auch wirdein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schußler , Jahnstraß- 36,
Rentables Etagenhaus , 6-Zininierwohnung.. an der Adolfs-

ollee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh - Schußler , Jabnstr. 33.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zimmer-Wohnungen, am
Kaiser Frirdrichriug mit einem wirklichen Ueberschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelhcidstraße, 5-Zimmerwodnuligen, Vor-

und Hinlergarten zu dem billigen Preise v, 68 000 M. durch
Wilh . Schünler , Jabnstraße 38.

Hochfeines Etagenhaus , am. neuen Zentral-Bahnhoi, für
" Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬

ungen durch
Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.

Rentables Etagenhaus , doppelte3-Zlinmerwoh„ , Werkstatt,
im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh , Schüßler , Jahnstr. 33.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendes Colonial-

warengeschäst mir bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.
Eckhaus , nabe der Rheinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Htipothcken, Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgewiesen durch
7-64 Willi Schüßler , Jabnstraße 36,

Prima
Weinwirtschaft,

Verbrauch ca. 16 Stück jährlich,
preisw. zu verk. Off, sub M . K.
postl. Biebricha, Rh. 1617

Zu verkaufen
Villa Scknitzenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnäbe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Cemra,-
heizung, Marmorlreppe, be,
queme Verbindung mit elektr.
Lahn rc, B-' iehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2288

Max Hartmann.

Günstige
Gelegenheit.

Lagerplatz 1500 qm., mit
Bahnanschluß, und an der Fabr-
straße gelegen, zu vermieten. Die
Umzäunung u. das darausstehendc
Bürogebäude ist anzulaufen,

Offerten an die Expedition ds.
Bl. unter Cr. Cr. 353.

Baumgrundstück
in Biebrich,

an der Hohl, nahe Wiesbadener
Allee, mit 3 Reihen ertragreicher
Obstbäume, zu verkaufe». Adr.
unter Nr. 81. R 1009 an die
Exped. d. Bl. 1009

BMa^
Wiesbadener Allee Nr . 65
(Adoifsdöhe bei Biebrich) zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Näh.
in Wiesbaden. Nüdesheimerstr, 15,
Part ., bciin Besitzer, 1006

_HochrentabkeSHaus,
für Wirtschaft sehr aeeiqnet, billig
zu verk. Näh. bei H, Scheurer,
Biebrich. Wilbelinstr. 24, 2, 1616

Villa
Hochparterre vd, Bel, -Etage
mit Garten , 6—7 eleg Räume,
zu Mk. 24—2600 zu verm,

Offert, unr. V , M . 1836 an
die Exp. d. Bl. 1841

Großes
Kaugrundstück,
unter« Dotzbeimerstr. 28, mit
Baugenehmigung n, alter
Bauordnung , ca. 69 Meter
tief, 19'/« Meter breit, wegen
anderw. Untern, u. Selbstkosten
zu verk. Näh beim Besitzer
Karlstraße 39. P. l. 9534

Hypotheken- Verkehr.kr
Angebote.

/L8eld bis zu 300 Mk. g.
i, schn llstens, bei raten

diskr.
ratenweiser

Rückzahlungen, Selbstgeb. Jrmler,
Berlin, Gitschinerstraße 92. Viele
Dankschreiben._ 1273/305
<L̂ artehnr geg, ratenweise Rück-

zahl, ans Wechsel od. Schuld,
schein gibt diskret, prompt, koulant-
Eichbaum, Berlin, Postamt 57.
(Zahlreiche Dankschreiben,! Rück¬
porto erbeten, 850/103

*A| uf 1. Huvotnete »,
'** »■auf Ä Hypotstcken
sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstei,
Webergasse 16,1. Fernspr. 2188,
Geschäftsstunden von 9—1 und

3- 6 Uhr,

aus Raienrückzahiung
vH liJ fliebt Bohlniann,
Berlin 136 , Pragerstr. 29. An¬
fragen kostenlos, Rückporto,
-Lt eld Darlchue IN jeder Höhe

unter den foul. Bedingungen
verm. an reelle Leute 1557
Rud . Gerber » Barmen. (Rückp.)

9-11,000 Mk. "AL
z»m 1. Januar , auch nach aus¬
wärts, auszuleihen durch

<1. & C. Firmenicb,
Hellmilndstr. 53.

- uni)
ipotlielicjî gnititr

>» i JL. Winkler , 1557
Bahuhofstratze 4,

empfiehlt:
80 .000 Mk,, auch getheilt,
18 .000 Mk , 15,000 Mk.
gegen2. Stelle auf 4‘j, pCt.

Hypotheken-
Kapital

zur 1. und S. Stelle
stehen jederzeit zur Ber-
füaung.

Off. u. I R 699 a, d. Exp.
d. Bl. erb-ien, 71

Hypotheken - Gesuche.
Auf ein kleines Objekt,
inmitten der Stadt , 21,000 Mk.
zu 4 pCt. aus 1. Hypothekp. sof.
od. a, 1, April (ohne Vermittler) ges.
(= 60 pTt. der Taxe), 1407

Offert, unter A . O . 1568
an die Exp, d. Bl.

Acht
auf prima 2, Hypothek 83 bis
30000 Mk, 1614

Off von Selbstgeb. erb. unter
B , 800 an die Exp. d. Bl.

3
Auf1.Hypothek
werden 55 - 00,000 Mk. per
gleich od. 1, Jan . zu tciheu
gesucht. Prima hies . Haus
Offerten bitte unter C . O.
9834 an die Exped d. Bl.
zu richetn._9340
20—25000 Mark

als 2.Hypoth. auf e. neuerb.Eckhaus
in gut. Lagev. pünktl, Zinszahl. ges.

Off. unt. H. O , 746 an die
Exp, d. Bl. erb. 747

Ich begehe stets in jeder gewünschten Höhe

Hypotheken -Kapital
zur I. steile für die Hypothekenbank in Hamburg,
zur ii . steile aus Vermögen8°Verwaltungen.

Billiger Zinsfuss . Günstige Bedingungen.

Marktplatz 3 . RjcflciFCi A (L ÜSSy BF . Telephon 305.

Für den Winterbedarf!
Gelegenheitskäufe.

Grosse Lager-Posten in:
warmen Unterkleidern , gestreikten Westen, Schlafdecken , Biber-
Betttüchern , weissen u. bunten Biberhemden für Damen, Herren

und Kinder und alle einscklägl. Artikel erstaunlich billig. 1020

Sächsisches Warenlager Al. Singer , EHenbogengasse 2.

Geschäfts- Yerlegung
Photograph. Anstalt von Georg Schipper

von Saalgasse 36 nach
Jahnstrasse SO,

dicht an der Wörthstrasse.
-> Atelier für moderne Photographie . - - ■

Feinste Ansführung bei billigsten Preisen.
Weihnachts -Aufträge erbitte frühzeitig.

Nur Jahnstrasse 26. Nur Jaimstrasse 26.
Sonntags geöffnet. 1902

Eisenwerk Kaiserslautern.
Zentralheizungs- und Lüftungsanlagen.

Nieder-Hochdruck- und Abdampflieizungen, Wasser- und Luftheizungen, Trocken¬
anlagen, Badeanstalten, Damplkoch- und Wascheinrichtungen etc.

Gusseiserne Gliederkessel,
Eiserne Oefen für lokale Heizung,

Eisenkonstruktionen, Eiserne Brücken, Hallen, Dächer,
Eisengiesserei und Emaillierwerk,

Bau- und Maschinenguss, Apparate für chemische Fabriken, roh und emailliert

Vertreter : AlttX Grell6rt 9 Ingenieur in Wiesbaden,
Clarenthalerstrasse 4. 5551
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